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Die Landtagswahl in Baden
.

Die Wahlschlacht ist geschlagen. Soweit die
Wahlziffern sich übersehen lassen, war die Wahl¬
beteiligung im Lande großenteils eine starke ; in
einzelnen Städten blieb sie zurück ; in Karls¬
ruhe war sie am stärksten im 44 . Wahlkreise
/Südstadt) mit 77,6 Prozent (1909 85 Prozent ) ,
es folgen 41. Wahlkreis (Oststadt) mit 77,3 Pro¬
zent (83 Prozent ), 43 . Wahlkreis (Weststadt)
mit 76 Prozent (85 Prozent ) , 42 . Wahlkreis
(Mittelstadt) mit 70,1 Prozent (84 Prozent ) . Von
insgesamt 24 961 Wahlberechtigten übten 18 816
^ 75,38 Prozent ihr Wahlrecht aus , 6145 —
24,62 Prozent blieben zu Hause und machten von
ihrem Wahlrecht keinen Gebrauch

Das Resultat in Karlsruhe war das er¬
wartete: Kolb und Frank wurden im ersten
Wahlgang gewählt , ebenso der nationalliberale
Parteichef Rebmann , und im Süüstadtbezivk
kommt es zur Stichwahl zwischen den drei Kandi¬
daten Gönner , Mainhard und Warum .

Was den Besitzstand der Parteien betrifft,
so dürste sich das Zentrum nicht nur be¬
hauptet, sondern auch Gewinne gemacht zu
haben . Auch hat es durch die Wackertaktik dem
Wildnationalliberalen Niederbühl in Rastatt
gegen den Demokraten Vogel , den National¬
liberalen Krauch in Eberbach und Bitter in
Heidelberg - Land gegen die Sozialdemo¬
kratie zum Sieg verholfen , was es sich als be¬
sonderen Erfolg buchen wird . Nicht minder den
Sieg des Konservativen in Lahr-Land gegen
den Fortschrittlichen Hink, sowie die Wieder-
ervberung des 39 . Wahlkreises durch Arbeiter¬
sekretär Beizer , der Sieg in Ofsenburg gegen
Muser, die Behauptung des Fehrenbachschen
Freiburger Bezirks , di« Siege in Singen und
Meßkirch -Stockach. Was die Nvtionalliberalen
auf der einen Seite durch freiwillige Zemtrums-
hilse gewonnen haben , verlieren sie so aus der
anderen Seite .

Wir lassen hier die Resultate folgen :
1 . Pfullendors-lleberlingen: Weihhaupt (Ztr .) 2008,

Schellinger (natl .) 696, Melber (Soz.) 96 . Weiß-
Haupt gewagt .

L Meßkirch -Stockach: Weißhaupt (natl.) 2626 , Mar¬
tin (Ztr .) 3001 , Grvhhans (Soz .) 353. Martin
gewählt.

3. Konstanz : Benedey (Fortfchr.) 1719, Heizmann
(Ztr .) 1355, Großhans (Soz .) 433. Stichwahl.

4. Lonstanz-UeberUngen -Stockach: Schirrmeister (ZN .)
1622 , Dietrich (Fortfchr.) 999, Melber <Soz.) 401 .
Schirrmeister gewählt.

5. Engen-Konstanz : Graf (Ztr .) 2246, Schmidt (natl .)
1658, Korm (Soz .) 571 . Graf gewählt.

6. Donauefchingen —Engen : Wagner (natl .) 2532 ,
Kramer (Ztr .) 2723 , Hellstern (Soz .) 338 . Stich¬
wahl .

7 . Donaueschingen -Villingen: Faller (Fortfchr.) 1744 ,
Falßt (Soz .) 505 , Görlacher (Ztr .) 3083 . Gör¬
lacher gewählt.

8. Bonndors-Waldshut : Zimmerman <natl .) 1990 , M-
bietz (Soz .) 342 , Wittemann (Ztr .) 3176 . Witte-
mann gewählt.

9 . Sk. Blasien-Waldshut : Spang (Ztr .) 3162, Fink
(Fortfchr.) 1565 , Wenk (Soz .) 386 . Spang gewählt.

19. Schopfheim - Säckingen : Krautinger (natl .) 888,
Zumtobel (Soz .) 696, Albiz (Ztr .) 3049. Albiz
gewählt.

11. Lörrach (Stadt ) : Vortisch (Fortfchr.) 799 , Rösch
(Soz.) 1122 , Kaiser (Ztr .) 467 . Stichwahl.

12. Lörrach -Land: Ringwald (natl.) 2299, Breitenfeld
Soz.) 1578, Kaiser (Ztr .) 445 . Ringwald gewählt.

13. Schopfheim - Schönau: Herbster (natl.) 2136 , Kohl¬
brenner (Soz .) 891 , Maier (Ztr .) 1471, Wißmann
(kons .) 115 . Stichwahl.

14. Müllheim-Lörrach-Staufeu : Koger (natl .) 2649 ,
Bauert (Soz .) 412 , Neumeyer (Ztr .) 726 . Koger
(natl.) gewählt.

18 . Skoufen -Areiburg: Kops (Ztr .) 1687, Rebmann
(natl.) 178 , Zumtobel (Soz .) 191 . Kopf gewählt.

16. Breifach -Lmmendingen: Gleichenstein (Ztr .) ge¬
wählt.

17 . Reustadt-Tttberg -Villingen: Fischer (natl .) 401 ,
Riedmüller (Soz .) 276 , Dufsner (Ztr .) 1935 . Dufs -
ner gewählt.

18. Freiburg 1 : Wirth (Ztr .) 2910, Eschbacher (natl .)
1978, Zumtobel (Soz .) 632 . Wirth gewählt.

19 - Areiburg 2 : Mast (Ztr .) 1810, Engler (Soz.) 1153 ,
Feist (natl .) 816 . Stichwahl.

26 . Areiburg Z : Göhring (natl .) 1319 , Marbe (Ztr .)
1288, Weißmann (Soz .) 856 . Stichwahl.

21. Ireiburg -Land-Waldkirch : Reinhardt (Ztr .) 3208 ,
Schätzte (natl.) 517 , Füg (Soz .) 287. Reinhardt
gewählt.

22 . Freiburg -Land-Emmendingen: Stork (natl .) 952 ,
Lmennet (Ztr .) 2949 , Engler (Soz .) 224 . Ouennet
LewShlt .

23 . Lmmendingen: Rehm (natl .) 2711 , Riedmüller
(Soz .) 890, Hutter (Ztr .) 831, Freyhold (kons .)

159 . Rehm gewählt.
24 . Ettenheim-Emmendingen-Lahr : Henninger (Ztr .)

gewählt.
25. Lahr-Skad«: Meyer (natl.) 972 , Mafia (Fortfchr.)

512, Mansch (Soz .) 759 . Stichwahl.
26 . Triberg - Villingen - Dolfach: Hummel (Fortfchr.)

1833 , Flaig (Soz .) 1012, Bertram (Ztr .) 1496,
Staiger (kons .) 895 . Stichwahl zwischen allen vier
Kandidaten.

27. Lahr-Land: Hink (Fortfchr.) 1742 , Fischer (kons .)
3019, Sauer (Soz.) 665 . Fischer gewählt.

28 . Dolsach-Offenburg: Seubert (Ztr .) gewählt.
29 . Offenburg: Muser (Fortfchr.) 848, Hauser (Ztr .)

1334 , Mansch (Soz.) 449 . Hauser gewählt.
30 . Sehl : Dietrich (natl.) 4178, Baumgärtner (Soz.)

794, Marz II (kons .) 162. Dietrich gewählt.
31 . Offenburg-Sehl : Morgenthaler (Ztr .) gewählt.
32 . Oberkirch -Offenburg-Land : Wiedemer (natl.) 1369,

Jäck (Soz .) 240 , Engelhardt (Ztr .) 3673 . Engel¬
hardt gewählt.

33 . Achern -Bühl : Heimberger (natl .) 745, Hipp (Soz.)
247, Rockel (Ztr .) 3126. Röcke! gewählt.

34 . Vaden-Land-Bühl : Bäuerle (natl .) 673 , Meliert
(Soz .) 191, Köhler (Ztr .) 3702 . Köhler gewählt.

35. Skadk Baden: Kölblin (jungüb .) 1273, Trunk
(Zentr .) 1241, Frank (Soz .) 515 . Stichwahl.

36 . Rastalt -Baden: Adolph (natl.) 406, Leppert (Soz.)
800 , Zehnter (Ztr .) 3099 . Zehnter gewählt.

37 . Rastatt (Satdt ) : Niederbühl (naü . wild) 839, Vogel
(Fortfchr.) 455, Meliert (Soz .) 259 . Niederbühl
gewählt.

38 . Rastall -Bühl-Baden: Dr . Bernauer (Ztr .) 3441,
Pfeiff (natl.) 553, Müller (Soz .) 1435 . Dr.
Bernauer gewählt.

39 . Ettlingen-Rastatt -Sarlsruhe : Belzer (Ztr .) 2239,
Mayer (Fortfchr.) 386, Schwall (Soz.) 1471 . Bel¬
zer gewählt.

40. Sarlsrnhe -Laud: Neck (natl.) 1635, Trinks (Soz.)
1824 , Breithaupt (kons .) 1278 . Stichwahl.

41 . Sarlsruhe -Sladt : Jakob (natl.) 1445, Frank (Soz.)2905, Trunk (Ztr .) 1237. Frank (Soz .) gewählt.

42. Karlsruhe-Sladl : Rebmann (natl .) 2127 , Geck
(Soz .) 1076, Faaß (Rp .) 816 . Rebmann (naü .)
gewühlt.

43. Sarlsruhe -Sladt : Zinser (natl .) 1231 , Kolb (Soz.)
2112, Wittmann (Ztr .) 819. Kolb (Soz .) gewäHt.

44 . Sarlsruhe -Sladt : Gönner (Fortfchr.) 2196 , Marum
(Soz .) 1577, Mainhard (Rp .) 1101 . Stichwahl .

45 . Durlach (Stadt ): Weber (Soz.) 1281 , Frühaus
(Fortfchr.) 716 , Baumann (Rfp.) 291 . Weber ge¬
wählt.

46. Durlach -Lttlingen-Pforzheim : Lohr (naü .) 828 ,
Müller (Soz .) 1792, Schöpfte (kons.) 2615 . Stich¬
wahl.

47 . Pforzheim I : Odenwald (Fortfchr.) 2416, Hotter
(Soz .) 1712, von Freyhold (kons .) 455 .

48 . Pforzheim 2 : Geck (Soz.) gewählt.
49 . Pforzheim-Land: Stockinger (Soz .) gewählt.
59. Bruchsal -Land, Dnrlach -Land: Fink (Fortfchr.) 848,

Kurz (Soz.) 2545 , Schmidt (kons.) 2176 . Stich¬
wahl.

51 . Bruchsal (Stadt ) : Wiedeman (Ztr .) 1418 , Siegel
(Fortfchr .) 907 , Rückert (Soz .) 320. Wiedemann
(Ztr .) gewählt.

52 . Bruchsal : Ziegelmayer (Ztr .) mit über 4000 ge¬
wählt.

53 . Bretten -Bruchsal : Gerber (naü .) 2105, Böttger
(Soz) 980, Schmidt (B . d. L .) 2813. Stichwahl.

54 . Bruchsal -Mesloch: Zimmermann (Fortfchr.) 679 ,
Hartmann (Ztr .) 4091 , Hahn (Soz .) 542 . Hart¬
mann gewählt.

55 . Heidelberg -Mesloch : Bitter (naü .) gewählt 3012,
Pfeiffle (Soz. ) 1970, Leser (Fortfchr.) 350 .

56 . Schwetzingen : Ihrig (Fortfchr.) 719, Kahn (Soz .)
2211, Stephan (kons .) 2110, Brixner (naü .) 681 .
Stichwahl.

57 . Mannheim-Schwetzingen : Bohrmann (natl .) 349,
Bolz (Fortfchr.) 225 , Bechtold (Soz .) 1479 , Katt
(Wild) 1108. Stichwahl.

58 . Mannheim 1 (Stadt ) : Geiß (Soz.) gewählt.
59 . Mannheim 2: Kramer (Soz .) gewählt.
50. Mannheim Z: Blum (naü .) 1768, Vogel (Fortfchr.)

1427, Lehmann (Soz .) 1063, Schenk (Ztr .) 659 .

61 . Mannheim 4 (Stadt ) : Böttger (Soz .) gewählt.
62. Mannheim 5 (Stadt ) : Süßkind (Soz .) gewählt.
63 . Mannheim-Land-Deinhelm: Müller (natl.) 2364.Strobel (Soz .) 2114 , Schmidt (kons.) 968 . Stich¬

wahl.
64 . Heidelberg 1 (Stadt ) : Rohrhurst (natl .) 1500,Maier (Soz .) 666 , Schneider (Ztr .) 386, Keller

(Bürgerver .) 212. Rohrhurst (naü .) gewählt.
65. Heidelberg 2 (Stadt ) : Koch (natl.) 1469, Kolb (Soz.)

769, Schneider (Ztr .) 643, Attenbach (Bürgeroer .)323 . Stichwahl.
66. Eppingeu-Sinsheim-Mesloch: Geiger (natl .) 1156 ,Remmele (Soz.) 880, Müller-Elsenz (kons.) 2312 .Müller gewählt.
67. Sinsheim: Sidler (naü.) 2175, Seitz (kons.) 2235 ,

Bargoüni (Soz.) 322 . Stichwahl.
68. Heidelberg -Eberbach : Krauth (natl .) 2467 , Kautz¬mann (Fortfchr .) 719, Maier (Soz .) 1627 . Krauth

(natl .) gewählt.
69 . Buchen - Eberbach - Mosbach- Adelsheim: Deimling

(natl.) 882, Schell (Ztr .) 3522, Arnold (Soz .) 333 .
Schell gewählt.

70 . Mosbach: Bangert (naü .) 1867, Jost (Soz .) 425,
Banschbach (kons .) 3015 . Banschbach gewählt.

71. Boxberg-Adelsheim : Dengel (natl .) 2192 , Hahn
(Soz .) 181, Hertle (Bd . d . L.) 2384 . Hertte ge-
wählt.

72. Tauberbischossheim : Oechsle (naü .) 300, Dr . Schä¬
fer (Ztr .) 5021 . Schofer gewählt.

73 . Wettheim - Buchen - Tauberbischossheim : Reuhaus
(Ztr .) gewählt..

Die Sozialdemokraten erhielten 9
Mandate und sind an 4 Stichwahlen beteiligt ,
die Fortschrittler erhielten 1 Mandat und sind
an 4 Stichwahlen beteiligt ; die Nationalliberalen
schalten 9 und sind an 12 Stichwahlen beteiligt ,
das Zentrum hat im ersten Mahlgang alles in
allem "st Mandat « geholt, die Konservativen 4.

Die Wahlen haben einen Ruck nach rechts er¬
geben.

2st Stichwahlen sind notwendig .

Sie Wahlergebnisse von 1808 .
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Nr. 293. Seite 2 Karlsruher Tagblatt , Mittwoch, den 22. Oktober 1913. Erstes Blatt.

Ergebnis der Landtags -Wahlen in der Ttadt Karlsruhe .
41 . Wahlkreis - d 'ZZ Ä SD 43 . Wahlkreis

r-
»

LZ B
K L

1. W ahlbezirk.
Schulh us Karl -Wilhelm¬

straße 2, Zimmer 33.

2 . TI ahlbezirk.
Echulhaus Karl -Wilhelm -

straße 2, Zimmer 30.

3 . Wahlbezirk .
Schulhaus Karl -Wilhelm -

straße 2, Zimmer 3.

4 . Wahlbezirk .
Schulhaus Karl -Wlhelm -

stratze 2 , Zimmer 9.

5 . Wahlbezirk .
Schulhaus Kapellenstr . 1,

Zimmer 4.

S. Wahlbezirk .
Kapellmstr . 1,Zimmer 5

7 . Wahlbezirk .
Schulhaus Baumeister -

stiaße W , Zimmer 1.

8 . Wahlbezirk .
Schulhaus Baumeister -

straße 22, Zimmer 2.

S. Wahlbezirk .
Schulhaus Baumeister¬

straße 22, Zimmer 3.

1V. Wahlbezirk .
Schulhaus Baumeister¬

straße 22, Zimmer 5.

LI . Wahlbezirk .
Schulhalls Baumeister -

stratze 22, Zimmer 6.

LS. Wahlbezirk .
Ehemaliges Rathaus

(Gemeinde !elretariat ).

Essemvein-, Karl -Wilhelm - , Rintheimer -, Steruberg -,Beilchcnitr .

Georg -Friedrich - , Gerwig -, Haizmger -, Seubertstr . . .

Bernhard -, Ludwig - Wilhelm - , Rudolf -, Schlachchaus -,Tulla -, Wolfartsweiererstr .

Degmfcldstr ., Durlacher Allee, Humboldt -, Melanch -
choustr.

GotteSauer - , Krieg-, Kronen -, Lachner-, Maien -, Ostend -,Sommerstr .

Durlacher - , Kapellen -, Waldhomstr . . . .

Baumeister - , Marien -,Morgen -, Rüppurrer - , Wielandtstr .

Schützen-, Werberstr .

Liebenstein-, Luisen-, Rüppurrerstr . . - . . . . . . .

Augarten -, Dorothea -, Hermann -, Marien -, Winterstr . .

Gervinus - , Morgen -, Ranke -, Scherr -, Syüel -, Winter -,Zimmerstr . , Rangierbahuhof .

Stadtteil Rintheim >

Summe

632

596

557

583

582

535

638

666

646

689

751

434
7309

130 239

108

143

149

129

64

105

115

160

120

135

87
1445

247

168

214

198

249

245

295

211

252

282

305

97

97

103

80

117

61

119

2905

118

165

178

14

1237 66
Wahl- liier, lib .

berechtigt ! Part . Eoz.

Ergebnis der Hauptwahlen 1909 j 4934 j 1022 2̂430
Frank ( Soz .) gewählt .

Mittel¬
stand

632 24

L . Wahlbezirk .
Schulhaus Hardtstraße 1,

Zimmer 4.

2 . Wahlbezirk .
Schulhaus Hardtstraße 1,

Zimmer 5.

3 . Wahlbezirk .
Schullaus Goethestr . 34,

Zimmer 8.

4 . Wahlbezirk .
Schulhaus Goethestr . 34,

Zimmer 10.

5 . Wahlbezirk .
Schulhaus Kaiser-Allee 55,

Zimmer 10.

6 . Wahlbezirk .
Schulhaus Kaiser -Allee W,

Zimmer 11.

7 . Wahlbezirk .
Schulhaus Kaiser-Allee 55,

Zimmer 12.

8 . Wahlbezirk .
Ehemaliges Rathaus

(Gememdesekretariat ).

S. Wahlbezirk .
Schulhaus Pfalzstraße 8,

Zimmer 4.

1« . Wahlbezirk .
Ehemaliges Rathaus

(Gememdesekretariat ) .

Alb -, Fabrik - , Flieder - , Graben -, Hardt - , Hochbahn-,
Honsell- , Knielingerstr ., Koruweg . Lameystr . . Lindenplatz,
Markt - , Mühl -, Neureuter -, Nordbecken-, Rhein -,Stern - , Südbecken-, Uferstr-, Uferweg , Watt -, Wrrftstr .
Schiffe im Rheinhafen .

Bach- , Geibel -, Glümer -, Gneisen««-, Kärcher-, Kanonier -,Moltke - , Nuits -, Schein - , Schau - , Sofien - , Stöfserstr .

Bach-, Brahms -, Gluckstr., Kaiser-Allee,Kalliwoda -,Maxau¬
straße , Peter - und Paul -Platz , Philipp -, Schumannstr .

Gabelsberger -, Körner - , Nelken-, Uhland -, Aorkstr

Drais -, Goethe-, Gutenbergstr ., Kaiser-Allee, Mond -,Schillerstr .

Scheffel-, Sofienstr . .

irvensltr ., Bannwald -Allee, Buchenweg , Grenz - ,Griesbach -,Grünwinkler - , Herder - , Keßler - , Lager-, Lessing-, List-,Schotter -, Siemensstr ., Westbahnhof , Aorkstr.

Stadtteil Grünwinkel

Stadtteil Daxlanden : Anker-, Durmersheimer -, Hannn -
straße , Hammweg , Hördt -, Kastenwörth -, Kirsch -,Krämer - , Langenacker- , Pfalz - , Rappenwörth - , Römer - ,Salinen - , Schiffer - , Turner - , Valentin - , Zollstr .

Stadtteil Daxlanden : Buraauweg , Dammweg , Federbach¬
straße , Fntschlachweg , Goldgrund -, Hahnen -, Lilien-,Malven - , Mittelstr ., Oelgartenweg , Pfalz - , Pfarr -,Schatten - , Tauben - , Vorderste ., Waldweg .

Summe

576

582

637

595

606

E

413

419

482

5541

120

116

185

169

167

192

161

54

29

218

206

200

167

156

197

216

262

225

1231 2112

64

75

91

82

100

95

78

69

4L

120

819 54

Ergebnis der Hauptwahlen 1909

Wahl.
horechti- t

W98

oer. lib.
Part . Soz. Mittel , ll«

stand Zs

1848 2046 814
Kolb ( Soz .) gewählt .

42 . Wahlkreis

L. Wahlbezirk .
Schulhaus Englerstr . 12,

Turnhalle .

2 . Wahlbezirk .
Schulhaus Markgrafen -

straße 28 , Zimmer 1 .

3 . Wahlbezirk .
Schulhaus Markgrafen¬

straße 28 , Zimmer 5.

4 . Wahlbezirk .
Schulhaus Markgrafen -

ftraße 28 , Turnhalle .

3 . Wahlbezirk .
S chulhaus Erbprinzenstr . 16,

Zimmer 2.

« . Wahlbezirk .
Schulhaus Erbprinzenstr . 18,

Zimmer 4.
7 . Wahlbezirk .

Schulhaus Erbprinzenstr . 18,
Zimmer 5.

8 . Wahlbezirk .
Schulhaus Leopoldstr . 9
Zimmer 1 -

5 . Wahlbezirk .
Schulhaus Leopoldstr. 9,

Zimmer 2.

1« . Wahlbezirk .
Schulhaus Leopoldstr. 9,

Zimmer 3.

II . Wahlbezirk .
Schulhaus Kaiser - Allee 6,

Turnhalle .

hornstr ., Zirkel .

Brunnen - , Fasanen -, Markrafenstr ., Mendelssohnplatz ,Schwanen -, Kleine Spital -, Steinstr .

Adler -, Kronen -, Waldhomstr .

Kaiser-, Zahringerstr . . I I i

Friedrichsplatz , Hebel- , Herren - , Karl -Friedrich - , Kreuz -,Lammstr ., Schloßplatz , Zahringerstr .

Blumen - , Erbprinzen - , Kaffer-, Karl -, Ritterstr .

Akademiestr. , Kaiser -Wilhelm -Passage , Schützenhaus , Hans -
Thoma - , Waldstr ., Zirkel .

Amalien -, Bürger -, Douglas -, Hirschstr.

Barsch- , Belfort -, Moltke -, Riefstahl -, Sofien -, Viktoria-,Westendstr .

Bismarck -, Fichte-, Kafferstr ., Kunstschulplatz, Leopold-,Schirmer -, Seminar - , Stefanien - , Wörthstr .

Bach-, Beethoven - , Blücher -, Dragoner -, Fcuerbach-,Freydorf - , Grashof - , Händelstr ., Haynplatz , Helmholtz-,

Stabeb

-s

618

504

499

545

577

591

527

611

473

505

321

LZ

223

89

125

161

223

243

211

206

216

243

187

TG
W
iE - 44 . Wahlkreis

116

177

159

143

77

77

84

115

65

52

11

95

42

47

72

84

105

82

75

43

Summe

Ergebnis der Hauptwahleu 1909

Rebmann ( Natl .) gewählt .

5771 2127 !1076 i 816 i 29

Wahl- loer . lib.
berechtigt ! Part . Soz. Mittel -

stand

4579 1692 1260 852 54

1. Wahlbezirk .
Schillhaus Schützenstr . 35,

Zimmer 9.

2 . Wahlbezirk .
Schulhaus Schützenstr . 35,

Zimmer 10.

3 . Wahlbezirk .
Schulhaus Nebeniusstr . 34,

Zimmer 21.

4 . Wahlbezirk .
Schulhaus Gartenstr . 22,

Zimmer 6.

3 . Wahlbezirk .
Sckmlhaus Gartenstr . 22,

Zimmer 7.

6. Wahlbezirk .
Schulhaus Gartenstr . 22,

Zimmer 8.

7 . Wahlbezirk .
Schulhaus Süderrdstr . 41,

Zimmer 8.

8 . Wahlbezirk .
Schulhaus Süderrdstr . 41,

Zimmer 9.

5 . Wahlbezirk .
Ehemaliges Rathaus

(Gememdesekretariat ) .

IO . Wahlbezirk .
Ehemaliges Rathaus

(Gememdesekretariat ).

UH

Baumeister -, Ettlingerstr ^ , Nowack-Anlage , Schützen-,Wilhelmstr .

Luisen-, Werder -, Wilhelmstr .

Am Stadtgarten , Augarten -, Eisenbahn -, Lanterberg -,Nebenius - , Post - , Rotteck- , Rüppurrer -, Schwarzwach -,Wasserwerk , Wilhelm -, Winterstr .

Beiertheimer Wer , Krieg- , Ritter -, Rüppurrerstr . . . .

Bimsen -, Eisenlohr -, Garten -, Hübsch- , Liebig-, Wein-
brenner -, Weltzienstr.

Augusts -, Neue Bahnhofstr ., Beierthermer Mee , Frieden - ,Hirsch-, Karl - , Kurven -, Leopoch- , Mathy - , Redten -
bacher-, Otto -Sachs -, Sormtagstr .

Boeckh -, Brauer -, Fröbel - , Jolly -, Lenz-, Lessing-, Nokk-,Putlrtz -, Roon -, Schwindstr .

Bürklrrr -, Hirsch- , K irl - , Klauprecht -, Südend -, Vorholzstr .

Stadtteil Beiertheim

Stadtteil Rüppurr >

588

657

666

493

681

619

697

659

582

706

Lp :
ZL

ZK
8 §« G

175

170

144

230

315

295

310

176

217

227

58

111

80

109 147

V

S3

111

133

85

108

107

-so>s
rr

106

93 204

166

110

132

77

Summe I 6340

Wahl-
berechtigt

2196 1577 1101 48

der . lib. -
Port . Soz . Mittel-

stand
Ergebnis der Hauptwahleu 1909 j 5329 j 832 ! 273(^ 937 j 51

Stichwahl
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>e. ILandtagswahl-Resultate in Baden am Oktober W3
Die fett gedruckten Ziffern bedeuten gewählt , * bedeutet Stichwahl .

t .Z»
Seitheriger

Stimme« erhielte« : Stimme« erhielte« :
I K - hlkreiS Kandidaten Wahlkreis Seitheriger Kandidaten- 2 I § Abgeordneter j

! Ztr . Soz. Abgeordneter
Natl.

!
Ztt. So».E .

Natl . jFMchr Kons. Frtschr

! I !
64 6 I j,Würlldorf -Üierli,g . I . Weißhaupt

(Ztr.)
Schellinger (Natl .), Weißhaupt (( Ztt .) ,

Melber (Soz .)
696 i — >A>08 96 — 37 . S1M Rastatt . . Vogel (Dem .) Vogel (Dem .), Mellert (Soz .) , Niederbühl

(Wildnatl .)
839 4W 259 — —

I - ArMlb - Stockach I . Ehr. Weiß- Weißhaupt (Natl .) , Großhans (Soz .), 2526 ! ^ 3001 353 — 38 . R- statt-BLHl- BadkN Schmidt ( Ztt .) Pfeiff (NM .) , Müller (Soz .) , Bernauer 553 —- 3441 1435 —
I Haupt (Natl .) Martin (Ztr.I (Ztt .)

75 I g Ettdt Konstanz . . Venedey (Dem .) Venedey (Dem .) , Heizmann (Ztt .) » — !*1719 -*1355 *433 — 39 . Ettlingen-Rastatt-5 Großhans (Soz .) ! ! Karlsruhe . . . . Schwall (Soz .) Mayer (Fortschr .) , Schwall (Soz .) , Beizer — 389 2239 1471 —
U . «ttlNnz -Übkrlmgru-
k Mckach - - - - Büchner (Ztr .) !1622

(Ztt .)
Dietrich (Fortschr .) , Schirrmeister (Ztt .) , — 909 ! 401 — 40 . Karlsruhe . . . . Neck (NM .) Neck (NM .) , Trinks (Soz .) , Breithaupt *1635 — *1824 *1278Melber (Soz .) I s (Kons.)91 6 k

^ kugen -Koustauz . . Schmid (Jungl .) Schund (Jungl .) , Korm (Soz .) , Graf (Ztt .) 1658 - - 2245 571 — 41 . Stadt Karlsruhe I Frank (Soz .) Frank (Soz .) , Jacob (Juugl .) , Trunk(Ztt.) 1445 — 1237 2905 —

I e. z»« mcschmg^Eugeu Hilbert I (Natt .) Wagner (Natl .) , Hellstern (Soz .) , Kramer
(Ztt .)

*2552 — *2723 *338 — 42 . ^ ^ H Rebmann(Natl .) Rebmann (NM ) , Geck (Soz .) , Maß
(Reichsp.)

2127 — Rchöst.

Ztr.
1076 816

83 2 I ; Klliugen-Tonau-
I eschttlgeu . . . . Görlacher (Ztr.) Faller (Fortschr .) , Faißt (Soz .) , Gör¬

lacher (Ztt .)
1744 3083 505 —

43 . » „ m WM (Soz .) Zinser (NM .) , Kolb(Soz ) ,Wiümarm (Ztr ) 1231 819
SichSp.

2112

Wittenumn (Ztt )
44. „ IV Kolb (Soz .) Marum (Soz .) , Gönner (Frtschr .) , Main- — *2196 *1577 *1101l g Aiuubors -Walbsyut Zimmermann (Natl .) , Albietz (Soz .) ,Witte - 1990 — 3178 342 — hard (Reichsp.) Ztt.

Blümmel (Ztr .)
mann (Ztt .) 45 . Stadt Dnrlach . . Weber (Soz .) Weber (Soz .) , Frübauf (Frtsckr .I, Rau- — 716 1281 291oo 6 g. K -Nlasim- Waldshut Unk (Fortschr .), Wenk (Soz .) , Spang — 1565 3182 386 — mann (Kons.)

'
(Ztt .) ! 46 . Durlach -Ettlinaen-

*1792iL-HHimen-Waldshut -
Dieterle (Ztt .) Krautinger (Natl .) , Zumtobel (Soz .) , 888 3040 696

Pforzheim . . . Gierich (Kons.) Lohr(NM ) , Müller(Soz ) , Schöpfte (Kons .) *828 — — *2615
Sch»Pfheim . . . —

Rch«r.
95 7

,1. N »dt Lörrach . . Rösch (Soz .)
Albietz (Ztt .)

Vowsch (Fortschr .) , Rösch (Soz .) , Kaiser — *790 *467 *1122 —
47. Stadt Pforzheim I Odenwald (Freis.) Odenwittd (Frtschr .) , Harter (Soz .) , Frey- — 2416 1712 455

Breitenfeld(Soz .) 445
Geck (Soz .) Geck (Soz .), Suedes (Jungl .), Freyhold

(Reichsp.)
2030 — — 2867 388

LLörrach . Ringwald (Nall .) , Breitenfeld (Soz .) 2299 — 1578 —
Ztt.

18 Schopsheim- Schönau Müller (Soz .) Herbster (Natl .) , Kohlbrenner (Soz .),
Maier (Ztt .) , Wißmarm (B . d . L .)

*2136 *1471 *115
49. Pforzheim . . . Stockingcr(Soz .) Stockinger (Soz .) , Wolf (Frtschr .) , Rertsch — 1405 447 2685 —6 — *891 (Ztt .)

I^ NMeim -Lörrach-
Koger (Natt.) 2849 726

50. Brnchsal -Durlach . Kurz (Soz .) Fink (Frtschr .) , Kurz (Soz .) , Schmitt (Kons .) — *878 — *2545 *2176
Koaer (Null .), Bauert (Soz .) , Neumeyer

(Ztt .)N
Staufen . . . . 412 51. Stadt Bruchsal . . Wiedemann ( Z.) Wiedemann (Ztt .) , Siegel (Frtschr .),

Rückert (Soz .)
— 907 1418 320 —

1b. St« lfen-Schönau-
Freidurg-Neustadt . Kopf (Ztr.) Kopf (Ztt .) » Zmntobel (Soz .) , Rebmann 178 — 1687 — 101

52. Bruchsal . . . . Ziegelmeyer <Z .) Ziegelmayer (Ztt .) , Kemm (NM .) , Lintz
(Soz .)

— 4126 —

S 9
T Breisach-Emmending.

17. Neustadt-Tribcrg-
Mtngen . . . .

FreiherrHuberv .
Gleichenstein (Z -)

Duffner (Ztr .)

(Natl .)
Angst (Natl .) , Engler (Soz .) , Gleichen¬

stein (Ztt .)

Fischer (Natl, ) , Riedmüller (Soz .) , Duffner
(Ztt .)

401

gew .

1035 276

53. Bretten-Bruchsal . .

54. Wiesloch-Bruchsal .

55. Heidrlberg -Wiesloch

Schmidt (Bunh
der Landwirte.) ^

Freiherr von
Mentzmgen (Z.)
Pfeiffle (Soz .)

Schmidt (Bund d. Landw.) , Gerber(NM ),
Böttger (Soz .)

Hartmann (Ztt .), Zimmcrmann (Frtschr .),
Hahn (Soz .)

Pfeiffle (Soz -) , Bitter (Natl .) , Leser(Frtschr .)

*2105

3042

679

WO

4091

*980

542

1970

*2613

0 7 IL Stadt Freidurg I FehrenbachtZtt.) Esckbacher (Natl .) , Zumtobel (Soz .) , Wirth
(Ztt .)

1078 — 2010 632 —
56. Schwetzingen . . . Kahn (Soz .) Kahn (Soz .) , Brixnrr (NM ) , Ihrig *681 *719 — *2211 *2110

19. „ a, H Kräuter (Soz .) Feist (Natl .), Engler (Soz .) , Mast (Ztt .) *816 — *1810 *1153 —
57. Mannh.- Schwetzingen Bechtold (Soz .)

(Frtschr.) , Stephan (Kons.)
Bechtold (Soz .), Bohrmann (NM ) , Volz

(Frtschr .) , Karl (Kons.)
Geiß (Soz .) , Blum (Natl .), Vogel (Frtschr .),

*349 *225 _ *1479 1108
L III Göhring (Natt .) Göhring (Natt .), Weißmann(Soz .) , Marbe

(Ztt .)
*1319 — *1288 *856 —

58. Stadt Mannheim I Geiß (Soz .) — — — gew . —
LWaldkirch -Freiburg . Reinhardt (Ztr.) Remhardt (Ztt .), Schätzte (Natl .) , Mg

(Soz .)
517 — 3208 287 —

59. „ „ II Kramer (Soz .)
Schenk (Ztt .)

Kramer (Soz .) , Blum (NM ) , Vogel — — — gew . —
Lßreiburg-Emmeudmg. Schüler (Ztt .) Stork (Natt .) , Engler (Soz .) , Quennet

(Ztt .)
»2170 — *2466 389 6o. „ „ m Vogel (Dem .)

(Frtschr .) , Schenk (Ztt.)
Lehmann (Soz .) , Blum (NM ) , Vogel *1768 *1427 *659 *1063

i
"

t>

54 I

2 I

LkNweudingen . .

A. Etteicheinl-Emme«-
diuM -Lahr . . .

Pfefferte (Natl .)

Herminger(Ztt .)

Rehm (Natt .) , Riedmüller (Soz .) , Hutter
(Ztt .) , Freyhold (Kons.)

Hmninger (Ztt .) , Vögele (Frtschr.)
Richter (Soz .)

2711 831

gew .

800 150 61. „ „ IV

62. „ „ V

König (NM .)

Süßkind (Soz .)

(Frtschr .) , Schenk (Ztr.)
Böttger (Soz .) , Blum (NM ) , Vogel

(Frtschr) , Schenk (Ztt .)
Süßkind (Soz ) , Rihm (NM ) , Lehmann

(Frtschr ) , Schenk (Ztt .)
— — —

gew .

gew . —

L Stadt Lahr . . . Mansch (Soz .) Meyer (Natl .) ,
'

Massa (Frtschr .) , Mansch
(Soz .)

*972 *512 — *759 — 63. Weinhuu-Maunheim Müller (NM .) Müller (NM ) , Strobel (Soz .), Schmidt
(Kons)

*2364 — — *2114 *968

L Tnbero -Villingen- 64. Stadt Heidelberg I Rohrhurst(Natl .) Rohrhurst (NM ) , Maier (Soz ) , Schneider 1506 — 386 666 212
D Wolfach . . . . Hummel (Dem .) Hummel (Dem .) , Flaig (Soz .) , Bertram — *1833 *1496 *1012 *895

65. „ .. II Koch (Jungl .)
(Ztr) , Keller (Kons.)

*1469 *643 *769(Ztt .) , Staiger (Kons.) Koch (Jungl ) , Kolb(Soz ) , Schneider(Ztt .) — *323
.« U Tl. Lahr -Offcuburg . . Heimburger-fsD .) Hink (Frtschr .) , Fischer (Kons.) , Sauer

(Soz .)
— 1742 — 665 3019

66. Ehpingen-Sinsheim -
Attenbach (Kons .)

r « Rcr DS I
L Wolfach -Offenbmg . Seubert (Ztt .) Seubert (Ztt .) , Rothaupt (Frtschr .),

Geck (Soz .)
— — gew . — — Wiesloch . . . . Geiger (NM .) Geiger (NM ) , Remmele (Soz .) , Müller

(Kons)
1156 880 »312

B . Stadt Offeuburg . Muser (Dem .) Muser (Dem .) , Monsch (Soz .) , Hauser
(Ztr .)

— 848 1334 449 — 67. Sinsheim . . . . Neuwirth (Natl .) Sidler (Nall ) , Bargolini (Soz .) , Seitz
(Kons.)

*2175 *322 *3235

! 8 H N. Schl . Dietrich (Jungl .) Dietrich (Jungl .) , Bamngärtner (Soz .),
Marz (Kons )

4178 — — 794 162 68. Heidelberg -Eberbach Maier (Soz .) Maier (Soz .) , Krauth (NM ) , Kautzman »
(Frtschr .)

2467 719 1627

A . Offenburg-Kehl . . Morg
^

nthaler Morgenthaler (Ztt.) , Marzloff (NM .),
Durban (Soz .)

— — gew . — — ! 69. Vncheu- Eberbach-
Mosdach -Adelsheim Knebel (Ztt .) Schell (Ztt ) , Deimling (NM ) , Arnold 882 — 3522 333 —

8 I A. Oberkirch-Offenburg-
Achern . . Geppert (Ztt .) Mcdemer (NM .) , Jäck (Soz .) , Engel¬

hardt (Ztt .)
1369 — 3673 240 — 70. Mosbach . . . . Banschbach (Kons.)

(Soz .)
Banschbach(Kons) , Bangert (NM ) , Jost

(Soz .)
1867 — — 425 3015

- IW- Achern-Bühl . . . Röckel (Ztt .) Röckel (Ztt .) , Heimberger (Nall .) 745 _ 3126 247 71 . Boxberg-Adelsheim Leiser (NM .) Dengel (NM ) . Hahn(Soz .) , Hertle (Kons.) 2192 — — 181 2384
Hipp (Soz .)

72. Tauberbischofsheim . Schofer (Ztr .) Schofer ( Ztr) , Oechsle (Nall ) , Geiß(Soz .)A. Bühl-Bade« . . . Schmunck (Ztt .) Bäuerle (Naü .)> Melbert (Soz .) , Köhler
(Ztt .)

Kölblin (Jungl .) , Trunk (Ztt .) , Frank
(Soz .)

673 — 3702 191 — 300 — 5021 — —

D. Stadt Bade» . . . Kölblin (Jungl .) *1273 — *1241 *515 — 73. Wertheim-Buchen-
Tanderbischofsheim . Neuhaus (Ztr.) Neuhaus ( Ztt) , Wießner (Kons) , Kachel

(Natl .)
_ — gew . —

3 I R. Rastatt -Baden . . Zehnter (Ztt .) Zehnter (Ztt .) , Adolph (natt.) , Leppert
(Soz .)

406 3099 800

51

Natl . — NationMberal ; Jrmgl . — Jungliberal ; Frtschr . — Fortschrittliche Volkspartei; Ztr . — Zentrum; Soz . — Sozialdemokmt ; Dem . — Demokrat; Ko « s. — Konservativ rc.

Die zuverlässigen Resultate des s . Wahlganges sind also :
Natl . Frtschr. Ztr. Soz . Kons. Dem.

Hanptwahl
Sl . Okt. ISIS s 1 ÄS s 4 —

Resultate der
Hauptwahl

SI . Oktober 1NSS 4 — 23 10 — 1

Ergebnis : 1- 5 > 1 6 1 -^ 4 1

Stichwahlen find 21 notwendig , gegen 3S im Jahre 1909 .



Nr. 2S3 . Sekte 4. Karlsruher Tagvlau , Mittwoch , den 22'. Oktober 1S1 3. Erstes Blatt:

u -e/t
unte/d ^ ers ?

Kn. WV/ollclselrvn
teils reine V/olie , neueste bäusterungen

s .» z.A S.7S 8Ä S.7S 12.VV MV
Vs. 700 Stiiol,

öibvrbvllüekvr
veiü und farbig. Ia. yualltäten

Orööe 140 190 cm . 1 .25 1. 85

OröLe 150/200 cm . . . 2. 15 2.48

QrSLe 150/220 cm . . . . . . . 2^65 3.38

Ls . 20 V 0 qm

^ inolsum
teils Restcoupons , kedlerkreie Ware

60 cm breit 67 cm breit 90 cm breit

85 ^ 95^ 1.25
110 cm breit 132 cm breit 200 cm broit

1.75 2.25 2 .45 3.5«

Krake
Posten Vvttvoplsgvn

lute , lupestrv , UouclL, Velvet, ^xminster
i .zz r.sv z.va z.zv iL i .sa s .Za ?.sv

Oovos - ^ ürvvrlegvr
3^ zz <, rz ^ 1.1z i ^ a uv uv us

8 oc>vn - ^ äu §sr
Jutelänker 45 ^ 75 ^ 96 ^ plüscklauter 3. 98 5. 56
LvuetLIänker 3^25 3. 75 Locosläuier 1,25 1. 75

Welllllie riegenlelle
naturlardig und geiSrdt

3.40 4.59 5 .25 8 .25 ll> .75 -
12 .75 14.75.

ke!I-kubts§itien
3.75 4.- 7.25
8.25 11.25 14.-

IV
. Lo/ärrcte/ '

Vor ^ Kerse

Neä . -Kst vr. Hüller
Lgrsokst . 3—4 VLr Lsdtsudaokorstr. 8, part. Vslepkou 1499.

Von der kreise rurück
Ik. MSI. 0. vM -civ»

Lperislarrt kür Lkirurxie u . Röntzenolo §ie
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zweites Blatt.

Deutsches Seich.
Unterstellung juristischer Personen unter das

Handwerkergesetz.
Die letzte Handwerkertonferenz im Reichsamt des

Innern hat zur Klärung einer bisher viel umstritte¬
nen Frage geführt, nämlich über den Beitritt juristi¬
scher Personen , insbesondere Gesellschaften m . b . H .,
zu den Handwerksorganisationen. lieber diese Frage
bestand zwischen den Ressorts der Reichsregierung und
einzelnen Bundesregierungen eine verschiedene Auf¬
fassung . Das Reichsamt des Innern und das preußi¬
sche Ministerium für Handel und Gewerbe erachteten
eine Heranziehung juristischer Personen zu den In¬
nungen nach den Vorschriften der Gewerbeordnung
nicht als zulässig . Andere Bundesregierungen, wie
die sächsische und bayerische , haben sich demgegenüber
uns den Standpunkt gestellt , daß bei dem Mangel
einer ausdrücklichen Ausnahmebestimmung durch mit-
tellmre Gesetzesauslegung kein Anhalt dafür gefunden
werden könne , daß Titel VI der Gewerbeordnung auf
juristische Personen nicht anzuwenden wäre . Zur
Klärung dieser Widersprüche hatte der Deutsche
Handwerks - und Tewerbekammertag an
den Staatssekretär des Innern eine Eingabe gerichtet ,
in der er gebeten wurde, darauf Hinweisen zu wollen,
-aß die Berechtigung der Unterstellung juristischer
Personen unter das Handwerkergesetz ohne Aenderung
-es gütenden Rechts , auf dem Wege authentischer
Interpretation , einwandfrei für das gesamte Reichs¬
gebiet baldigst anerkannt wird. Die Vertretung des
Handwerks geht dabei von dem Gedanken aus, daß
nach dem Willen des Gesetzgebers die Zwangsinnun -
« n alle Kräfte des betreffenden Gewerbes in einem
bestimmten Bezirk zur Förderung der gemeinsamen
Interessen zusammen fassen wollen . Wenn man aber
-en juristischen Personen bei der jetzt aufsteigenüen
genossenschaftlichen Entwicklung im Handwerk die Be¬
rechtigung geben wollte , außerhalb der Organisatio¬
nen zu bleiben, so würden dadurch die Ziel« der Hand-
werkergefetzgebung vereitelt werden.

Diesem Standpunkt hat sich nunmehr die Reichs¬
regierung angeschlossen. Die bei der letzten Hand¬
werkerkonferenz anwesenden Vertreter der verbünde¬
ten Regierungen haben sämtlich die Forderung des
Handwerks als berechtigt anerkannt , und infolgedessen
dürfte in der kommenden Handwerketnovelle aus¬
drückliche Anerkennung der Zugehörigkeit von juristi¬
schen Personen zu den Handwerkerorganisationen aus¬
gesprochen werden. _

Reichsgesehliche Regelung der Wanderfürsorge. Man
schreibt uns aus Berlin : Erhebungen haben er¬
geben, daß die vereinzelt unternommenen Schritte
zur Behebung der Mißstände auf diesem Gebiet im
Wege der Landesgesetzgebung oder lanüesrechtlicher
Berwaltungsordnung zwar den Beweis einer wesent¬
lichen Besserungsfähigkeit der vorhandenen Zustände
auf dem eingeschlagenen Wege der Abhilfe durch Ein¬
richtung von Arbeitsnachweisen, Wanderarbeitsstätten
und Arbeiterkolomen erbracht haben, einen durchschla¬
genden allgemeinen Erfolg aber noch nicht haben er¬
zielen können. Dazu bedarf es einerseits einer gleich
artigen Regelung der Wandererfürsorge im ganzen
Reich nach einheitlichen leitenden Gesichtspunkten , an¬
dererseits der Abänderung des Z 28 des Unter¬
stützungswohnsitzgesetzes. Die Bundesregierungen ha¬
ben auf Grund dieser Erfahrungen sich einmütig auf
den Standpunkt gestellt, daß ein Eingreifen der
Reichsgesetzgebung durch Erlaß eines auf sozialer
Grundlage aufgebauten Wandererfürsorgegesetzes , so¬
wie durch Beseitigung der einer besseren Armenver¬
sorgung der Wandernden entgegenftehenden Vorschrif¬
ten des Unterstützungswohnfitzgesetzes erforderlich ist .
Die Reichsregierung beabsichtigt daher, dem Reichs¬
tage schon beim Zusammentritt zur bevorstehenden
Wintertagung zwei Vorlagen vorzulegen, «ine für ein
Wandererfürsorgegesetz und eine zweite für ein Gesetz
zur Abänderung des Unterstützungswohnsitzgesetzes .

Ladische Milik.
Aus der Tlationalliberalen Partei .

* Karlsruhe , 21 . Okt. Aus Anlaß des SO . Geburts¬
tags des Herrn Geh. Hofrats Rebmann wurden dem
Jubilar von vielen Seiten die herzlichsten Glückwünsche
überbracht . Es gratulierten insbesondere in Vertre¬
tung der Partei Stadtrat Reichstagsabgeordneter
Kölsch , der Fraktion Abgeordneter Pfefferle .der badischen Iungliberalen Ernst Frey , des Karls¬
ruher Nationalliberalen Vereins Dr . Knittel , des

Karlsruher Tagblatt, Mittwoch, den 22 . Oktober 1913.
Iungliberalen Vereins Prosessor Vollmer , des ge -
schästsführenden Ausschusses Stadtrat Möloth und
namens der Bürgerschaft Fritz Römhildt . — Reb¬
mann gehört auch dem Stadtparlament an und ist
Borsitzender des Karlsruher Nationnlliberalen Ver¬
eins.

Aus Laven.
Amtliche Mitteilungen .

Aus dem Slaatsanzeiger .
Seine Königliche Hoheit der Groß Herzog

hat sich bewogen gefunden , den nachgenannten
Mitgliedern des Bad . Militärvereins -Verbandes
die nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen der ihnen verliehenen Königlich
Preußischen Auszeichnungen zu erteilen : ») für
den Kronenorden 2. Klaffe : dem Ehrenmitglied
des Präsidiums , Direktor des Landesgefängms -
scs, Geh . Rat 3 . Klaffe und Major a. D . Kopp
in Freiburg, ' d) für den Roten Adleroröen 4. Kl . :
Sem Vorsitzenden des Oberen Elsenzgau -Verban -
des , prakt . Arzt , Stabsarzt d . L . Weng in Ep-
pingen , und dem Vorsitzenden des Gauverbandes
Vruhrain , Ziegeleibesitzer , Hauptmann d. L.
Mackle in Oberhausen, ' o) für den Kronen¬
orden 4. Klaffe : dem Schriftführer des Militär¬
verein Karlsruhe , Rechnungsrat Hirth in
Karlsruhe , und dem zweiten Vorsitzenden des
Rhein -Neckar-Gauverbanöes , Grundbuchamts -
sekretär Mayfarth in Mannheim : ö) für das
Allgemeine Ehrenzeichen in Silber : dem Schrift¬
führer des Militärvcreins Nonnenweier , Land¬
wirt Wirth in Nonnenweier : dem Pfarrer
Wißlerin Litzelstetten die nachgesuchte Erlaub¬
nis zur Annahme und zum Tragen des ihm ver¬
liehenen Königlicy Bayerischen Verdienstordens
vom heiligen Michael 4. Klaffe zu erteilen , und
den Oberpostinspektor Leopold Scholer aus
Karlsruhe zum Telegrapyenöirektor bei dem
Telegraphenamt Mannheim zu ernennen , und
dem Telegrapheninspektor Otto Heuß aus Hatz -
mersheim eine Telegrapheninspektor -Steüe bei
dem Telegraphenamt in Karlsruhe zu übertra¬
gen . _

Es werden Bekanntmachungen veröffentlicht :
die Verleihung von Stipendien aus der Tolläus -
Stiftung , aus dem Sapienzfonös , aus der Mag¬
dalena Wilhelmine -Stiftung , aus dem ehemali¬
gen Merger Pastoreifonds , aus der Mürgel -
Stiftung , aus der Merk -Stiftung , aus der Wirth -
lin -Stiftung , die Vergebung von Stipendien an
Schülerinnen der badischen Haushaltungsschulen
und der Luisenschule in Karlsruhe , aus der
Ernst Maler -Familienstiftung und die Pfarrer
Lang -Stiftung betreffend .

— Ettlingen, 21 . Okt. Der frühere Landwirt Frz.
Karl Rummel , der am letzten Dienstag Abend , als
er nach Hause kam , die Treppe herab stürzte ,
ist nun seinen Verletzungen erlegen .

* Plankskadk , 21 . Okt. Auf der Straße zwischen hier
und Grenzhof machte ein hiesiger verheirateter Fa¬
brikarbeiter, der von seiner Frau getrennt lebt, einen
unsittlichen Angriff auf zwei ihm begegnende
Mädchen. Während er das eine Mädchen anpackte,
sprang das andere davon und rief um Hilfe, so daß sich
der Wüstling veranlaßt sah , von ihm abzulassen . Er
wurde verhaftet und ins Amtsgefängnis Schwetzingen
eingeliefert.

— Heidelberg, 21 . Okt. Ein keckes Kunststück
vollführten hier aus Anlaß der Hundertjahrfeier der
Schieferdeckermeister Krämer und sein Gehilfe
Heinrich Bo pp . Sie kletterten mit einer mächtigen
deutschen Fahne vor vielen hundert Zuschauern auf
die Turmspitze der alten Heiliggeistkirche , entfernten
den Wetterhahn und setzten an seine Stelle die 7 Meter
lange Fahnenstange mit dem 6 Meter langen Tuch .Den Wetterhahn nahmen sie mit nach unten . Er trägt
interessante Inschriften von Kletterkunststücken bei
früheren wichtigen Anlässen . So war 1848 beim Ein¬
zug der Preußen in Heidelberg eine schwarz -rot -gol-
dene Demokratenfahne gehißt worden, die erst nach
mehreren Tagen durch einen preußischen Soldaten
heruntergeholt werden konnte.

n . Neckargem « «- , 21. Okt. Gestern abend wurde
in der Nähe des Kiimmelbacherhoses der Eisen¬
bahnarbeiter Wolf von einem Güterzug er¬
faßt »nö beiseite geschleudert . Er erlitt einen
Rippenbruch und verschiedene Kopfverletzungen .

: : Aglasterhause « (Amt Mosbach ) , 21. Okt . In
der Frei scheu Mühle brach auf unaufgeklärte
Weise Zeu e r aus , dem die angebaute Peitschcn -
fabrik von Hüther L Co . vollständig zum
Opfer fiel . Sämtliche Maschinen und Vorräte
wurden vernichtet .

H . Baden-Baden, 21 . Okt . Prinzessin Wil¬
helm von Baden ist mit ihrer Tochter , der Herzogin
Marie von Anhalt, zum Herbstausenthalt hier einge¬
troffen. — Großh erzogin Luise ist auf Schloß
Baden eingetroffen.

X S «lzbach, 21. Okt . Der in der Waggonfabrik
in Rastatt beschäftigte Schreiner Leopold Jür -
ger von hier wurde verhaftet . Jörger hatte
bei einem Streite dem ledigen Platzmeister
Zimmer von hier mit einem Bierglas mehrere
wuchtige Schläge auf den Kopf versetzt.
Zimmer konnte sich zwar nach Hause begeben
und arbeitete auch noch am folgenden Tag , mußte
aber später die Arbeit aufgeben und sich legen .
Sein Zustand verschlimmerte sich immer mehr ,
und am Samstag abend starb der Ende der 20er
Jahre stehende Mann .

ff. Müllheim, 21. Okt . Unter gräßlichsten Schmerzen
ist vergangene Nacht die Tochter des Gummihändlers
Maier , in der Hauptstraße wohnhaft, gestorben .
Das Mädchen hatte schwere Brandwunden dadurch er¬
litten, daß seine Kleider sich an einem Licht ent¬
zündeten.

) ( Markelfinge « (A. Radolfzell ) . 21 . Okt . Durch
Feuer wurde das Wohn - und Oekonomiege -
bäude des Landwirts Geltenbot vollständig
zerstört . Die Brandursache ist unbekannt .

Aus dem Stadtkreise.
Allerseelen . Das Ministerium des Kultus und

Unterrichts hat angeordnet , daß am nächsten
Montag von 8—9 Uhr für alle Schüler der Unter¬
richt auszufallen habe , damit die katholischen
Schüler den Schülergottesüienst besuchen können .

Aufgefundenes Geld . Es wurden aufgefunöen :
im Zug 1045 am 3. Oktober der Betrag von 10
Mark , abgeliefert in Heidelberg : am 7. Oktober
auf dem Bahnhof in Karlsruhe der Betrag von
5 am 14. Oktober auf dem Bahnhof in Baden -
Baden der Betrag von 20 am 15. Oktober
auf dem Bahnhof in Steinbach (Baden ) der Be¬
trag von 10 ./t .

Die Gewerbeschule begeht am Sonntag , den 26 . Ok¬
tober d . Js ., vormittags 11 Uhr, im großen Saale der
städtischen Festhalle die 100jährige Wiederkehr des
Tages der Völkerschlacht bei Leipzig . Auf Bitte der
Schulleitung haben sich bewährte Kräfte in freundlicher
Weise bereit erklärt, bei dieser patriotischen Gedenkfeier
mitzuwirken. Hosopernsänger Hans Sie wert wird
die Festteilnehmer mit einigen Liedern erfreuen. Das
Entgegenkommen dieses Künstlers ist um so mehr zu
begrüßen, als unsere Gewerbeschüler wohl selten Ge¬
legenheit haben werden, so vollendete Darbietungen
der Gesangeskunst zu hören. Wie immer bei festlichen
Veranstaltungen der Gewerbeschule , so hat sich auch
diesesmal wieder die städtische Knabenkapelle unter
Leitung ihres tüchtigen Dirigenten, Hauptlehrers
Wölfle , bereit erklärt, die Feier mit ihren Weisen
zu verschönen . Die Begleitung der Lieder hat Herr
Karl Stehlin zugesagt . Es ist somit zu erwarten,
daß die Feier der Gewerbeschule den Teilnehmern
bleibende Eindrücke hinterlassen wird. Der Besuch der
Veranstaltung ist jedermann gestattet. Von der Be¬
teiligung von Kindern unter 12 Jahren , auch in Be¬
gleitung von Erwachsenen , wolle man jedoch absehen .

Von den Orkskrankenkassen. Man schreibt uns : Der
Austritt konnte bisher nur beim Stellenwechsel
oder gegen vorherige Kündigung zum Jahresschluh
erfolgen . Die Kündigung mußte dann spätestens am
30 . September bei der Ortskrankenkasse eingegangen
sein. In diesem Jahre ist nach Mitteilung der Ver¬
sicherungsämter eine Kündigung der Mitgliedschaft
nicht nötig, weil sämtliche Ortskrankenkassen sich am
31 . Dezember auflösen und am 1 . Januar 1914 neu
bilden müssen . Die Handlungsgehilfen und Lehrlinge
haben deshalb die Möglichkeit , in diesem Jahre mit
dem Jahresschluß aus der Ortskranlenkasse auszu¬
scheiden und die Mitgliedschaft einer Ersatzkasse er¬
werben zu können . Im Januar des nächsten Jahreswäre dann ein Antrag auf Ruhen der Rechte und
Pflichten bei Len Ortskrankenkassen zu stellen, um von
der Beittagspflicht zu der Zwangskasse befreit zu sein.

Nr. 293. Sekte 5:
Nähere Auskunft sowie über alle anderen Kranken¬
oersicherungsfragen erteilt kostenlos und sachgemäß die
Deutfchnationale Kranken- und Begräbniskafse in
Hamburg, Holstenwall 4.

Eine Ausstellung von Kunstblättern aus der Zeit
vor hundert Jahren , worunter besonders ein schöner
Farbendruck „Die drei Monarchen in der Schlacht bei
Leipzig " aufsällt, zieht zurzeit die Blicke der Vorüber¬
wandelnden auf di« Schaufenster der Firma Fz . Otto
Schwarz , Kunsthandlung, Kaiserstraße, hier .

Parademnfik . Heute mittag 12.20 Uhr spieltbei Ablösung der Schlotzwache die Leib -Gren .-
Kapelle unter der Leitung von Musikmeister
Bern Hagen folgende Stücke : 1 . Heil , Kaiser ,Dir ! Marsch von Seidler -Winkler : 2. Fest -
Ouverture (über ein thüring . Volkslied ) von
Lasten : 3. Geburtstagsständchen von Linke :
4. Deutschlands Fürsten , Marsch von Blanken¬
burg .

Diebstahl . In der Nacht zum 20 . l. Mts . wurde
aus einem Neubau am Stadtgatten hier ein Quan¬
tum Farben und Lack im Werte von 70 -4t von un-
bekanntem Täter entwendet.

Anfälle. Ein Hausbursche fiel in einem hiesigen
Restaurant vom Fahrstuhle ein Stockwerk tief herab,
zog sich Verletzungen im Rücken und den Beinen zuund muhte ins städtische Krankenhaus gebracht wer¬
den. — In einer hiesigen Schreinerei brachte ein ver¬
heirateter Maschinenarbeiter die linke Hand in die
Fräsmaschine, wobei ihm der Zeigefinger abgedrückt
wurde. Auch er fand Aufnahme im Krankenhaus . —
Von einem Automobil, das zu rasch fuhr und dessen
Führer kein Warnungszeichen abgab, wurde auf der
Kriegstraße zwischen Grenz- und Lessingstraße ein pen -
sionierter Polizeiwachtmeister von hinten angefahren,
zu Boden geschleudert und am Kopfe verletzt .

Lin Rohling. Mit einer Sodawasserflasche warf
ein 20 Jahre alter Taglöhner in einer Wirtschaft in
Rüppurr einem Kaufmannslehrling aus Ettlingen zwei
Zähne des Oberkiefers ein : außerdem verletzte er den
Sohn des Wirtes am Kopfe.

Veranslaltllügeu. Vereine and VorMuogeu.
v. Vortrag. Im großen Rathaussaal wird am 23.

Oktober , abends 8 Uhr, Prosessor L. Seg Miller ,
Pforzheim-München , über „Sinn und Unsinn des
kunstgewerblichen Einkaufs" sprechen . Der Vortrag,
den der „Verein für neue Frauenkleidung und Frauen¬
kultur " veranlaßt hat, berührt Fragen , die Mnstler ,
Kunstgewerbler, die Kaufmannschaft sowie das allge¬
meine Publikum lebhaft interessieren dürsten. Zahl¬
reiche Lichtbilder werden die Ausführungen des Red¬
ners veranschaulichen .

v . Vortrag. Heute abend hält im Saal des „Gol¬
denen Adler" Frl . Luise Weinstein aus Stutt¬
gart einen Vortrag über Frauenkrankheiten .

v . Der Kaufmännische Verein hat sich in seiner
Vortragsreihe den Erinnerungsfeiern - es Jah¬
res 1818 angepatzt und sich den Historiker Dr .
Ohr aus München zum Redner des zweiten
diesjährigen Vortrags bestellt . Es waren recht
temperamentvolle , aufrechte Ausführungen , die
bei einem solchen inoffiziellen wissenschaftlichen
Vortrag auch sehr wohl am Platze waren und
in der Tat ihre volle Wirkung auf die zahlreiche
Zuhörerschaft ausübten . Hier der Gedankengang
der Rede über den Geist der Freiheits¬
kriege . Nach den rauschenden Kesten ein Nach¬
wort . Mcht von Kriegs - und Siegesfreude soll
gesprochen werden , sondern wie unser Volk vor
hundert Jahren zur Befreiungstat gekommen ist.
Jubel und Stolz läßt fast Not und Zusammen¬
bruch der Zeit vor dem Befreiungskrieg ver¬
gessen . Vom Geist jener Zeit soll die Rede sein,denn wir feiern nicht, wie man in Frankreich
sagt , in diesen Tagen ein Fest des neuaufflam -
menöen und frischangefachten Hasses , wir
feiern den Aufschwung . Wie sah es nun
früher im 18. Jahrhundert aus ? Es gab keinen
Staat im großen Sinn , kein Ganzes . Ueberall
Stillstand , im Handwerk durch Zunftzwang , im
Handel durch schwerfällige Gesetze und uner¬
schwingliche Zölle , Absolutismus L Io Louis XlV.
Als erhebendes Moment nur die Strömung der
Aufklärungsideen , der sieghafte Glaube an die
Macht der Vernunft , Persönlichkeitswert des
Einzelnen mit eigenen Rechten und Pflichten .Dem eng augeschloflen der Humanismus . Die
Auftlärungsideen verwirklicht als erster Fürst
Friedrich der Große . Statt des I'etat e sst moi:

Der Erfinder des Gefrierfleisches.
Zum Tode von Charles Tellier.

(Nachdruck verboten.)
An der Wiege Charles Telliers hatte keine glück¬

bringende Fee gestanden . Denn mehr ist kaum jemand
ein Spielball des Schicksals gewesen , als er, und das
Sprichwort von den Erfindern, deren Ruhm verklingt,die spurlos in der Menge verschwinden , während ihre
Erfindungen Allgemeingut werden, ist an ihm buch¬
stäblich restlos zur Wahrheit geworden. Seine Erfin¬
dung der Kälteindustrie brachte ganzen Ländern,
namentlich Argentinien und Australien, Milliarden ein,» nd er selbst hatte in seinen alten Tagen nicht das
!agljche Brot . Am 28 . Juni 1828 in Amiens geboren ,tra^ der siebzehnjährige Charles Tellier im Jahre 1845 ,als ältester von sechs Brüdern , in das Geschäft seinesVaters ein , der in Conde-sur-Noireau eine für jeneZeit große Spinnerei besaß . Drei Jahre darauf wurde
Telliers Vater , der 200 Arbeiter beschäftigte und 6000
Spindeln stehen hatte, durch die Revolution 1848 voll¬
ständig ruiniert . Die ganze Familie siedelte nach Parisüber, und Charles mußte als Zwanzigjähriger das
^ gliche Brot für alle herbeischafsen . Schon damals
betätigte sich sein Erfindergeist. Eine Preßluft¬
maschine und ein Schiff mit Ammoniak als treibender
Kraft waren seine ersten Erfindungen . Da riß ihnseine Schuldenlast jäh aus seiner Laufbahn . Durchbie Ränke rücksichtsloser Konkurrenten mußte er wegen
armseliger 600 Franken , die er schuldete, in das Schuld -
ßefängnis von Clichy einziehen . Nach kurzer Zeit
ledoch schon wurde ihm die Freiheit wiedergegeben , daber Gläubiger, der ihn hatte verhaften lassen, die 45
Franken monatlicher Unterhaltskosten ein paar Stun -
aan zu spät eingezahlt hatte.

Es war zu Anfang der sechziger Jahre des vorigenJahrhunderts , als Pasteur seine ersten Entdeckungenüber die Mikrobenwelt veröffentlichte , und schon vor
. Schuldhast hatte Tellier diese Entdeckung ausge -

Knffen und war auf die richtige Spur gekommen, die
Ersetzung von Lebensmitteln durch Lebewesen mit
Hufe der Kälte zu verhindern. Jetzt, aus dem Gefäng->us entlassen , ging er daran, die schon längst geplante

Druckluft -Kältemaschine zu bauen , die durch Er¬
zeugung künstlicher Kälte Fleisch und alle anderen
Nahrungsmittel in ausgezeichnetem Zustande erhielt .
Noch im gleichen Jahre , im Jahre 1866, stellte er die
erst« brauchbare Maschine her, die in ein Schiff einge¬baut werden konnte . Der erste praktische Versuch, der
in Uruguay gemacht wurde, schlug jedoch fehl, und da¬
mit hatte der Erfinder das Vertrauen zunächst ver¬
loren. Im Jahre 1869 wußte er dann für seine Er¬
findung einen früheren Direktor der Bank von Frank¬
reich, den Grafen von Germiny , zu interessieren , der
seinerseits wieder die Aufmerksamkeit Napoleons da¬
rauf lenkte . Da brach der Krieg von 1870 aus , und
Tellier verlor nicht nur mit einem Schlage seine Gön¬
ner, sondern auch einen großen Teil seines allerdings
nicht beträchtlichen Vermögens. Im Jahre 1873 bat
er die Pariser Akademie der Wissenschaften , seine Er¬
findungen einer Prüfung zu unterziehen. Diese hatte
ein glänzendes Ergebnis zur Folge, die Akademie er¬
kannte den Wert seiner Arbeiten in schmeichelhafter
Form an , und Pasteur sprach dem Erfinder öffentlich
seine Bewunderung aus . Tellier setzte dann seine Er¬
findung im größeren Maßstabe in die Tat um und
baute ein Schiff mit Gefrierräumen , die „Frigori -
fique"

, die am 23 . August 1876 von Rouen aus in See
stach, und nach einer Fahrt von 106 Tagen in La
Plata anlangte . Die Ladung Gefrierfleisch , die siean Bord hatte, war völlig frisch , und ebensogut hielt
sie sich auf der Rückreise. Damit hatte Tellier den
praktischen Wert seiner Erfindung bewiesen . Aber
trotz des Erfolges wurde sie in Frankreich nicht aus¬
genutzt , und den Nutzen davon zog zunächst nur Eng¬land, wo man die Tragweite der Erfindung sofort er¬
kannt hatte . Im Jahre 1912 fuhren 400 „Kälte¬
dampfer" unter englischer Flagge : sie brachten Eier
aus Australien, Pfirsiche aus dem Kaplande, Erd¬
beeren aus Kalifornien, Lachse aus Aalaska, Hammel¬
fleisch aus Argentinien und aus Neuseeland auf den
Londoner Markt . Heute hat England nach der neuesten
Statistik ständig über acht Millionen ausgeschlachteterTiere in Form von Gefrierfleisch aus Lager. Zwar
erhielt der greise Charles Tellier an seinem Lebens¬
abend manche Ehrung — der erste internationale
Kältekongreß im Jahre 1908 brachte ihm stürmische
Huldigungen ein — aber Vermögen erwarb er nicht, :

und in den letzten Jahren hatte der greise Erfinder
nicht einmal so viel, um sich satt zu essen und anständig
zu wohnen. Das letzte Glied der endlosen Unglücks¬
kette, die sich durch Telliers Leben hindurchzieht, bildete
die Unterschlagung der für den greisen Erfinder auf¬
gebrachten Ehrengabe, die ihm den letzten Hoffnungs¬
schimmer auf eine Besserung seiner finanziellen Ver¬
hältnisse raubte.

kleines Zenilleloa .
Jernbremsung von Lisenbahnzügen nach dem Sy¬

stem Mrlh . Aus Nürnberg wird uns geschrieben : In
diesen Tagen finden hier praktische Versuche mit einer
Erfindung statt , die die allergrößte Beachtung ver¬
dient. Es handelt sich hierbei um den von dem Leh¬
rer Wirth erfundenen Fernbremseapparat , der geeignet
ist, eine Reform und durchgreifende Aenderung des
ganzen Eisenbahnbetriebswesens hervorzurufen . Ver¬
treter der schwedischen , norwegischen , dänischen , spa¬
nischen und auch französischen Bahnen wohnen den
Versuchen bei, ein Beweis, welch eminente Wichtigkeit
man dieser Neuerung beimißt. Hält die neue Erfin¬
dung in der Praxis alles das, oder wenigstens den
größten Teil von dem , was sie jetzt bei den Versuchen
verspricht , so wird es also in Zukunft möglich sein,einen Eisenbahnzug, der sich irgendwo auf der Strecke
befindet, von einer Zentralstatton aus , zum Halten
zu bringen. Man hatte den Sendeapparat in einem
Bahnwärterhäuschen untergebracht, und einen Eisen¬
bahnzug , den die Vermattung gestellt hatte, und der
aus einer Lokomotive und 2 Waggons bestand, diente
als Versuchsobjekt . Die Antenne des Empsangsappa-
rates befand sich auf dem Dache eines der beiden Wag¬
gons, während der Empfangsapparat selbst mit dein
Bremsmechanismus mitten im Wagen zur Aufstellung
gelangt war , damit man seine Wirkungen und sein
Funktionieren aus nächster Näh« beobachten konnte .
Auf allen Probefahrten funktionierte der Apparat aus¬
gezeichnet, der Zug stand auf dem Fleck.

Das Resultat der Versuche ist von dem Erfinder und
der fabrizierenden Firma in einem Expose zusammen-
gefaht worden, das auch die Gutachten der fremden
Delegierten enthält und in aller Kürze versandt wer¬den wird. Wir entnehmen demselben eine interessante

Aufstellung der Vorzüge des Fernbremsmechanismus .Ein Zug, der sich in Gefahr befindet , kann gleichzeitigvon jeder anderen Station , die einen Sendeapparat
hat, gebremst werden. Ebenso kann ihm von jederStation her ein Fahrtverringerungs - oder ein Fahrt -
beschleunigungszeichen übermittelt werden . Der
Fahrdienstleiter hat also auch dann noch Gelegenheit,
Unglücksfälle zu verhüten, wenn man den Zug irr¬
tümlich abläßt, oder wenn er das gewöhnliche optische
Haltesignal uberfuhr. Eine automatische Kontrollvor-
richtung zeigt jederzeit die Betriebsbereitschaft der
Apparate und die richtige Abmeldung der Züge an.wenn der Kontrollapparat der Sendestation zwangs -
mäßig mit der AbMeidevorrichtung verbunden ist.Weiter können atmosphärische Störungen (durch Wel¬
len, welche von nahen Blitzen ausgehen) wie über¬
haupt alle Wellen mit nachfolgender Pause keine Funk¬tion heroorbringen. Drittens wirken fremde Wellen
von drahtlosen Telegraphenstationen auf die verhält¬
nismäßig einfachen und grob empfindlichen Apparatemit kleiner Empfangsantenne nicht ein . Weiterhin
sind die Apparate von der Witterung unabhängig und
fremden Personen unzugänglich . Alles in allem sinddie Apparate geeignet , die Eisenbahnunfälle unter ge¬
wissen Voraussetzungen einzuschränken , und schon des¬
halb dürfte sich die allgemeine Einführung derartiger
Apparate überall lohnen .

Eine Zahnbürste für 2«« Mann . Ein fran¬
zösischer Regimentsbefehl , der tief blicken läßt , wirdin einem englischen Blatte abgedruckt. Es handelt
sich um einen Regimentsbefehl des 167 . Infanterie -
Regimentes : das interessante Dokument väterlicher
Fürsorge für das Wohlergehen der Mannschaftlautet : „Der Regimentskommandeur lenkt die Auf¬
merksamkeit der Mannschaften auf die Notwendig¬keit , eine angemessene Pflege der Zähne zu betreiben ,im Hinblick auf die Verhinderung von Erkrankungen .Um dies zu erleichtern , wird am kommenden Mon¬
tag jeder Kompagnie eine Zahnbürste geliefert
werden ." Die Kompagnien des 167 . Regiments
zählten bei dem Erlab dieses Regimentsbefehls mit
den damals eingezogenen Reservisten je rund 200
Mann . Hoffen wir , daß die Zahnbürste der Kom¬
pagnie der geplanten etwas umfangreichen Be¬
nutzung noch nicht unterlegen ist und noch auf
einige Zeit ihren schönen Zweck regelmäßig erfüllt .
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Der König ist öes Staates erster Diener . Er
machte auch restlos ernst mit diesem Grundsatz ,
und das war wichtiger als alle seine Kriege .
Seine französische Art der Aufklärungsidec war
allerdings weit entfernt von der deutschen well
und staatsfreulden Auffassung . Nach Ausbruch
der Revolution in Frankreich mutzte diese deutsche
Auffassung znsammenfallen und ihre Vertreter
mutzten gänzlich umlernen . Napoleon tritt in
die Welt . Seine Erscheinung , die wir nicht mehr
Haffen, mutz als notwendig erkannt werden , als
ein NLittel für unsere deutsche Entwicklung . Er
fuhr in unsere morschen Verhältnisse mit der
rücksichtslosen Hand des Zerstörers . Man soll
dergestaltigen Geschichtshelden weder danken
noch fluchen , man muß sie nur verstehen . — Es
heißt den Geist der Freiheitskriege nicht ver¬
stehen , wenn mau den Ausbruch des Krieges als
Kampf um die Ehre der Nation auffaßt . Man
muß sich scheuen, auf jene Zeit das Wort Ehre
anzuwenüen . Dieses nationale Gefühl wurde
erst in den Tagen der Schmach geboren . Auch
nicht ein Kampf aus Rache war es . Das war
nur ein Gefühl so nebenher . Dazu wäre der
Deutsche zu schwerfällig und langsam, ' der ist
groß im Ertragen von Leiden . Das schuf ihm
seine Innerlichkeit , Treue und sein Selbst¬
bewusstsein . Diese Güter standen durch Napo¬
leons Sptonagesystem auf dem Spiel . (Körner :
„Recht , Tugend , Glaube , Freiheit und Gewissen
hat der Tyrann aus deiner Brust gerissen ." ) Die
inneren führenden Geister der Nation (Schiller ,
Kleist , Fichte ) schlossen sich ihrer Auffassung an .
Das merkte auch der Spion Napoleon nicht , diese
Sprache verstand er eben nicht. Alles aber , was
wenige Auserlesene fühlten und aussprachen ,
wäre vergeblich gewesen ohne die große Masse.
Die muß es wie überall machen . Der König
verstand weder seine Aufgabe , noch hatte er
Glauben an die Kraft in seinem Volke . Die
Männer , die den preußischen Staat durch Reor¬
ganisation zur Führerschaft befähigt machten ,
Stein und Hardenberg , waren selbst keine
Preußen . Darum handelten sie auch gegen den
Geist öes damaligen Preußentums . Statt
schroffer Disziplin : Freiheit , Bauernbefreiung ,
Selbstverwaltung der Städte . Durch Vertrauen
wollten sie das Volk opferfähig und opferwillig
machen . Das war nun die erste und selbstver¬
ständlichste Folge vom Geist der Aufklä -
r u n g. Nicht schön , aber wohl begreiflich ist das
Verhalten des Königs . Selbst schwer gebeugt ,
glaubt er auch im Volk an keine Kraft zur Auf¬
richtung . Sein Verdienst ist jedoch , daß er nicht
hemmte . Als schöner Ausgleich ist viel der
Königin Luise zu danken . Rein weiblich , nur
von Herz und Gemüt regiert , hat sie ohne poli¬
tische Wissenschaft sich zu den richtigen Männern
durchgefühlt und ihre Meinung dem König auf¬
genötigt . — Die deutschen Staaten boten ein
trauriges Bild . Jeder Fürst hat nur eigene
dynastische, keine deutschen Interessen . Die mei¬
sten waren schwankend in ihrer Haltung ; nicht
wenige standen ängstlich auf beiden Seiten . So
hat das Volk dann das Beste , fast alles getan .
Als Zusammenfaffung möchte man die Forde¬
rung näher betrachten , die Gerhart Hauptmann
in feinem Festspiel die Mutter Germania ihren
Kindern zuruft : Befreit euch von der Fremd¬
herrschaft , werdet ein einig Volk , werdet selber
frei . Wie lautet die Antwort darauf ? Wir sind
wohl frei geworden von der Fremdherrschaft im
äußeren Sinne , aber unsere ausgedehnten Han¬
dels - und Jndustrieintereffen und -Beziehungen
schaffen doch Abhängigkeitsverhältnisse , die in
zwanzig Jahren auch wieder äußere Abhängig¬
keit nicht unmöglich machen können . Und einig '?
Ja , äußerlich wohl, aber im Innern ! Wo ist
da etwas restloses Vertrauen und das Zusam¬
mengehörigkeitsgefühl aller Volksschichten ? Das
fehlt uns heute mehr denn je. Und sind wir
selber frei ? Wer nimmt heutzutage nur Rück¬
sicht auf fein eigenes Gewissen und sonst nichts ?
Der Geist der Abhängigkeit wächst täglich . Die
Freiheitskriege sind vorbei , auch die Festtage , die
ihnen galten . Was nie vergehen darf , ist der
Geist der Freiheitskriege . Ein Volk wird nur
durch die Kräfte sich erhalten , durch die es groß !
geworden ist. „Was du ererbt von deinen Vätern
hast, erwirb es , um es zu besitzen." Festhalterl ,
das ist unsere Losung .

Walzer-Abend im Elefanten. Die in den letzten
Wochen veranstalteten Opern- und Operetten-Abende
von der Damen-Kapelle Rauscher im Restaurant
„Elefanten" fanden allgemein Anklang. Heute Mitt¬

Karlsruher Tagdlatt , Mittwoch , den 22 . Oktober 1913.
woch abend findet wieder ein Walzer-Abend statt. Das
Programm ist sehr reichhaltig . (S . d. Anzeige .)

Das Residenzlhealer teilt uns mit, daß es ebenfalls
die Einweihung des Völkerschlachtdenkmals bei Leipzig
im Film vorführen wird.

Skaudesbuch-Auszüge.
Eheschließungen . 21 . Oktober : Aug . Mitzel von

Baden, Hausdiener hier, mit Rosalie Kuri von Mül¬
hausen i . E. : Karl Bach von Nußbaum , Taglöhner
hier, mit Elisabeth Müller von Augsburg ; Emil
Spannagel von hier, Eisenbahn-Assistent hier, mit
Klothilde Wagner von hier; Albert Buhler von
Lahr , Steindrucker hier , mit Franziska Zielinski
von Wongrowitz ; Wilh. Eisele von Ettlingen , Re¬
visor hier, mit Erna Schradi von hier.

Geburten. 16. Oktober : Frieda Luise , Vater Iah .
Hehn , Lackier. — 17 . Oktober : Otto August , Vater
Herrn . Metzger , Blechner ; Karl Albert, Vater
Fried . Acker , Motorwärter : Rudolf Karl , Vater
Robert Eberhardt , Schlosser ; Anna Gertrud,
Vater Karl Fritz , Schmied. — 18 . Oktober : Alfred,
Vater Nikolaus Weiler , Bahnarbeiter . — Id . Ok¬
tober : Eugen Christian, Vater Christian Bl iß ,
Friseur : Hildegard Elsa , Vater Oskar Hock , Fein¬
mechaniker .

Todesfälle. 19. Oktober : Karl , alt 3 Monate 21
Tage, Vater Wilhelm Müllerleile , Sttindrucker.
— 20 . Oktober : Elisabeth Scheurer , alt 35 Jahre ,
Ehefrau des Wagenführers Jakob Scheurer .

Deerdigungszeit nnd Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Mittwoch , den 22 . Oktober 1913 : 2
Uhr : Anna Kühner , Kinderfräulein, Marienstr . 19.
— >l3 Uhr : Marie Bauer , Schmieds-Ehefrau,
Augartenstraß« 93 . — )44 Uhr : Elisabeth Scheurer ,
Wagenführers -Ehefrau, Haitzingerstratze 12 . — 4 Uhr:
Franz Wiebelt , Maschinenarbetter, Klouprecht -
straße 10. — jH5 Uhr : Anna von Vogel , General¬
leutnants -Witwe, Westendftraße 19, 2. Äock . — 5 Uhr:
Margareta Rocca , Maurers -Ehefrau, Durlacher¬
straße 2V .

Richtigstellung . Geburten vom 12 . Oktober :
Werner Georg Paul , Vater Paul Barck , Berroal-
tungssekretär.

Eerichtssaal.
Tagesordnung der Strafkammer Z. Sitzung Mitt¬

woch, den 22 . Oktober , vormittags 9 Uhr : 1 . Heinrich
Zick , Kaufmann aus Grötzingen , in Freiburg woh¬
nend, wegen Betrugs . 2 . Margareta Anna Leßle ,
Dirne von Aalen,- wegen Betrugs i . R . und Beckelns .
3 . Josef Mutscheller , Kellner von Krauchenwies,
wegen Betrugs i . R . 4 . Ludwig Geiger , Kaus-
mannsfrau , Luise geb. Reinert aus Mannheim , in
Basel wohnend, wegen Körperverletzung. 5. Eduard
Wüsthoff , Hotelier aus Aschafferümrg , in Herrerr-
alb wohnend, wegen Uebeckretung des Automobil¬
gesetzes.

Luftfahrt.
Flieger Ehrhardt knapp dem Tod entgangen .

(Eigener Drahtbericht.)
Düsseldorf . 21. Okt. Der Flieger-Ingenieur Ehr¬

hardt vom Wasserflugzeugbau aus Friedrichshafen,
der vor einigen Tagen vom Bodensee den Rhein ent¬
lang bis Bonn geflogen war , stieg heute vormittag in
Begleitung eines Monteurs mit seinem Doppeldecker
vom Rhein in Bonn wieder auf, um die Weiter-
Abnahmesahrt bis Kiel fortzusetzen. Er flog den Rhein
entlang, passierte Köln, wurde aber in der Nähe von
Düffeldorf -Reisholz von einer mächtigen Böe erfaßt
und auf den Rhein herabgedrückt . Die Flieger konn¬
ten nur mit Mühe dem Ertrinken entgehen . Das Flug¬
zeug schwamm den Rhein abwärts und landete in
Düsseldorf in der Nähe der Rhein-Werft. Wegen der
stürmischen Witterung und wegen der notwendigen
Ausbesserung des Flugzeuges wurde dieses mit Hilfe
einiger Monteure der Abteilung des Düsseldorfer Luft-
schiffer-Bataillons abmontiert.

Trauerfeier für die Opfer des „!L. 2".
Berlin . 21 . Okt. In der weihevoll geschmückten

neuen evangelischen Garnison-Kirche auf dem Kaiser-
Friedrich-Platz wurde heute mittag die Tr au er -
feier für di« mit dem Marineluftschiff „L . 2" Verun¬
glückten abgehalten. Bor dem Altar und einem Hügel
von Blumen und Kränzen waren 23 Särge aufge¬
bahrt .

"
In der Trauer -Versammlung bemerkte man

den Reichskanzler , die Minister und Staatssekretäre ,

Großadmiral von Tirpitz , die Admiralität, Generali¬
tät , die fremden Militärattaches , Mitglieder des Reichs¬
tages, Vereine und Deputationen. Mit dem Kaiser
in Admirals-Uniform und der Kaiserin waren der
Kronprinz nnd die Kronprinzessin sowie
itte anwesenden Prinzen erschienen . Prinz Adal¬
bert hatte bereits am Vormittag einen Kranz nieder-
tegen lassen . Nach dem Gesang : Jesus meine Zuver¬
sicht , hielten der evangelische und der katholische Gar¬
nisonspfarrer Ansprachen . Gesang schloß die Feier .
Alsdann setzte sich der Trauerzug mit 7 Särgen nach
dem Garnison- Friedhof in Bewegung. Kraftfahrer
senkten unter dem Salut der Infanterie und Artillerie
die Särge in die Gruft. Die übrigen Leichen werdet :
anderweitig bestattet . _

Hannover, 21 . Okt. Der Flieger Noelle , der auf
dem Wege nach Paris infolge des Nebels im Kreise
Burgsdorf eine Notlandung vornehmen mußte, hat
sich dabei das Nasenbein gebrochen und leichtere Ver¬
letzungen am Knie zugezogen .

Berlin, 21 . Okt. Infolge der zahlreichen Ab -
sturzkatastrophen bei den Nachtfiügen der letz¬
ten Tage wurde in Johannisthal eine von Fliegern
und Flugtechnikern stark besucht« Versammlung abge¬
halten. Es fand ein ziemlich erregter Meinungsaus¬
tausch über die Ursachen der Katastrophen statt ; zuletzt
wurde eine Resolution angenommen, die dem Kaiser ,
dem Kronprinzen, Prinz Heinrich und dem Reichs¬
kanzler telegraphisch zugesandt worden ist. Die von
der Versammlung gefaßten Beschlüsse haben folgenden
Wortlaut : „Anläßlich der in der Nacht vom 16. zum
17 . Oktober vorgekommenen Unglücksfälle und Todes¬
stürze deutscher Flieger, die um die Preise der Na¬
tionalslugspende geflogen sind, traten sämtliche in Jo¬
hannisthal anwesenden Flieger und Flugtechniker zu¬
sammen und faßten in dieser Sitzung nach eingehender
Besprechung der Uebelstände folgende Resolution: 1.
die versammelten Flieger erheben hiermit öffentlich
Protest gegen die ungerechte und unsachgemäße In¬
teressenvertretung der Flieger und Flugtechniker in
der Flugzeug-Abteilung des .Deutschen Luftfahrerver¬
bandes, welcher Zustand, wie Tatsachen resp . Todes¬
stürze bewe .scn , geeignet ist , das Leben und die Ge¬
sundheit der Flieger wie auch die flugtechnische Be¬
waffnung des Deutschen Reiches auf das schwerste zu
schädigen . 2 . Gegen das Kuratorium der National¬
flugspende . Die versammelten Flieger erheben Pro¬
test gegen die unsinnigen, total unfachmännischen und
jeder Sachkenntnis entbehrenden Ausschreibungen der
Nationalflugspende, weil durch die Ausschreibungen
das Leben der Flieger und große Werte an Kriegs¬
slugzeugen zerstört werden. Die Flieger verlangen,
daß in den Behörden und Einrichtungen, welche heute
noch über die wichtigsten Fragen der Flugtechnik be¬
stimmen , insbesondere beim Deutschen Luftfahrerver¬
band und den Reichsbehörden eine starke Vertretung
der Flieger Deutschlands aus ihren eigenen Reihen
ohne jeden Verzug eingesetzt wird . Nur so glauben
die Flieger in voller Begeisterung zur entscheidenden
Stunde ihrem Vaterland dienen zu können.

"

Tetfchen , 21 . Okt. Das Luftschiff „Sachsen " , das
gestern von 50 000 aus ganz Nordböhmen zusammen¬
geströmten Menschen auf dem Flugplatz .Haida erwar¬
tet wurde, mußte wegen des dichten Nebels schon bei
Königstein wieder nach Leipzig nmkehren .

Salfchina, Ist. Okt. ( Eig . Drahtbericht.) Der Flieger-
Leutnant Amoljaninenn ist mit einem Newport-
Eindecker aus 40 Meter Höhe abgestürzt und hierbei
schwer verletzt worden.

Paris , 21 . Okt. Der Protest gegen den französi¬
schen Flieger Guilleaux , der von Brindejonc des
Moulinais eingereicht worden war , ist jetzt von der
französischen Luftliga anerkannt worden. Die
Lustliga zog auch gleich die Konsequenzen aus jhrqx
Feststellung und schloß Guilleaux bis auf weiteres von
allen ihren Veranstaltungen aus . Der Protest Brinde-
jcncs richtet sich bekanntlich gegen di« Angabe Guille¬
aux er sei auf seinem Bewerbungsfluge um den Mi-
chelin-Pokal von Biarritz bei Brakel in der Nähe von
Bremen gelandet und habe eine Flugstrecke von
1386,67 Kilometer zurückgelegt, gegen die frühere
Bestleistung von Brindejonc von 1382,55 Kilometern.
Brindejonc stellte fest , daß bei Brakel kein Flugzeug
gelandet sei, daß vielmehr ein Ort Brokel gleichfalls in
der Nähe von Bremen in Frage komme, der in der
Luftlinie von Biarritz 50 Kilometer weniger weck ent¬
fernt liege als Brakel. Die Ermittelungen der Lust¬
liga ergaben die Richtigkeit der Brindejoncfchen An¬
gaben und man hacke Ursache anzunehmen, daß Guille¬
aux in der Bescheinigung seiner Landung das Wort
Brokel in Brakel umgeändert habe. Guilleaux war
zu den Verhandlungen nickst erschienen . Brindejonc
bleibt nunmehr Anwärter auf den Pommery-Pokal,
der am 31 . Oktober definitiv zur Verteilung gelangt.

Zweites Blatt.
Paris , 21 . Okt. Lei Lhaumont sind zwei Militär .lieg er infolge einer Motovexplosion abgestürztBeide waren sofort tot .
Sens , 21 . Okt. (Eig. Drahtbericht.) Der FliegerDaucourt ist mit seinem Passagier um 11 Uhr gzMinuten hier gelandet. Der Flug war durch heftigeWinde verzögert worden.
össy les Rouliaaux . 21 . Ott . Der Flieger Dau .court ist heute stich 8 Uhr 20 Minuten , begleitet

von seinem Passagier Roux, bei strömendem Regen
nach Schaffhausen, der ersten Etappe auf dem Wege
Paris —Kairo, aufgestiegen .

Vom Vetter.
Wetterbericht des Zentralbnreans für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 21 . Oktober ISIS .
Nordwestlich von Schottland ist eine neue, ziemlich

tiefe und weit nach Süden hin ausgebreitete Depreß
sion erschienen . Der hohe Druck hat sich zwar ver¬
stärkt , doch hat er sich weiter auf den Osten zurückge¬
zogen . Im Nordwesten Deutschlands war es am
Morgen bereits trüb , sonst herrschte noch teils heite¬
res, teils nebliges Wetter. Da das Ürtsbarometer
fällt, so wird sich die Depression wohl auch bei un,
geltend machen : es ist deshalb bei mildem Wetter zu-
nehmende Bewölkung und später Regenfall zu er¬
wecken .

H.M «tr»r« l^ . Statt »» Karlsruhe ,
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Barom- Therm.
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Wind Himmel

20. Okt. NachtS S Uhr 7L0.S 5.2 6,5 SS EM Nebel
Ll . . M»r, . 7 . : s»,s 4.2 6.1 «8 Still
LI . , « itt ^ SL . 746,4 11,9 S.l 79 WSW walkl.
HSchste Temperatur am 20, Olt . ».0, niedrigste in der baruuiftilgeMa ,
Nacht 4,0, Niederschlagsmenge am LI . Okt . früh 0,1 mm.

Wasserst »»!» deS RtzeiaS a« 21. Okt . srlib .
Schalterinsel ns , gesallen 10, Kehl Llö, gefalle » 4, Maxau SSI,

gefallen s. Mauuhet « LSS, gefalle» 7.

Wetterbericht der Deutschen Seewarle
vo« 21 . Okt . 1918, s Uhr vormittags.

Stationen : Baro¬
meter

Therm.
Celsius

Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . 7»7 -l- » G S bedeckt
Hamburg . . . . 7»0 OSO » Nebel
Lwmemünde . . . 7S2 -t- s S 3
Memel . . . . . 7«7 -l- 7 8 4 dunstig
Hannover . . . . 7L0 -I- « S 5 heiter

762 -i- 4 S 2 wolk-uloS
Dresden . . . . . 763 s OSO 2 heiter

7S4 ^ r> SO S wolle »!»«
Metz . 760 -I- s OLL 2 heiler
Frankiurt (M .) . .
« arlorude (B.) . .

7SL -l- « SW I dunstig
7N -l- s Stille Nebel

München . . . . .
Lcilly .

765
751

-t - s
4 - »

§ 2
W 4 halÄbedeikt

Aberdeen . . . . . 74S -l- n S 4
Ile d'Aix . . . .
Parti .
Llimuze». . . . . 7S4 -s. 14 S 4 « Olllg
Helder . 7 >5 1- tl SSO 4
Thorshalm . . . . 746 -i- 3 Still - wolkig
Sevölsljord . . . . — 2 NO 2 Schneefrll
Christiaainnd . . . 754 z- io NO l wolki«
Stagen . 75S -t- w SsO 5 dunstH
Itopenhagen. . . . iFi -t- ii SSO 3
Stockholm . . . . 763 -i- » WSW 2 bedeckt
Hapa«u0>« . . . . 755 -t - » W 4
Archangelsk . . . .
Petersburg . . . . 7SS -I- » S 3 bedeckt
Siiga . . . . . . 763 -i- » SSW 2
Warschau . . . . 763 -i- s SSO l wollenlb»
Wien . . . . . . 765 -i- 7 SsL 2
Rom . . . . . . 76S 10 R 1
Flaren, . 766 7 SO r
ltagliari . . . . .
Briudiß .
Trieit .

. . . . . 766 4- » N l wolkenlos
- -

öiarritz .
Sinti » . . . . . 564 SSW S w»Kig
stugioih «. . . . . 5S2 -l- 2 SO 4 heiter

Die Muskel » und Knochenbilduug der Säug »
linge wird durch die Ernährung mit „Kufeke "
und Milch aufs beste gefördert , so daß das Körper » -
gewicht in normaler Weise zummmt . Mit „Kufeke "
ernährte Kinder sind ruhig , leiden nicht an Blähungen , i
haben gesunden Schlaf , guten Appetit , geregelte ,Verdauung und gedeihen m jeder Weise vorzüglich-

Maler «ad MM.
Srotzherzogliches Hosthealer.

Man schreibt uns : Die nächste Schauspielneuheit
wird Hugo v . Hofmannsthals „Jedermann ", das Spiel
vom Sterben des reichen Mannes , sein. Die erste
Aufführung wird in der nächsten Woche stattfinden.

Pforzheinrer Rlusikbries.
(Von unserem Mitarbeiter .)

Das 1 - Mufikvereinskonzert (es finden
deren 8 statt) vereinigte die zu einer stattlichen Ge¬
meinde herangewachsene Mitgliedschaft in großer Zahl
im städt. Saalbau . Zwei Solisten von hohem Können
teilten mit Theodor Röhmeyer , ihrem feinfühligen
Klavierpartner, die Ehren des Abends, dessen Gaden
lebhafte Beifallskundgebungen auslösten. Regem In¬
teresse begegnete das Spiel des Amsterdamer Cellisten
Gerard Hekking - Denancy , das schon in tech¬
nischer Beziehung eine glanzvolle Leistung darstellte,
aber auch nach der intellektuellen Seite dem hohen
Können des Solisten ein ausgezeichnetes Zeugnis ab¬
gab. Zuerst bekamen wir eine Sonate in A des neuer¬
dings wieder mehr zu verdienten Kanzecksaal -Ehren
gelangenden Italieners Boecherini zu hören, reizvolle
Musik voll Fluß und Schwung und reich mit liebens¬
würdigen Einzelzügen und Feinheiten in den beiden
Sätzen ausgestattet. Schlackenlose Abklärung und Läu¬
terung , aber in eben dem Maße auch warme Empfin¬
dung und poetisch« Darstellungskraft zeigte die Wie¬
dergabe des schweren Saint -Sasns -Konzertes in A.
Recht ansprechend wirkten drei zum Schluß gespielte
kleine Sachen, besonders die zwei liebenswürdigen alt¬
italienischen Sätzchen . Die Poppersche Rhapsodie kam
in so glänzender Ausführung , daß auch der seine
Freude daran haben konnte , der Poppers musikalischer
Produttion nichts abgewinnen kann. — In großen
Werken gab die Sängerin des Abends, Frau Anna
Erler - Schnaudt aus München, ihren Teil des
Programms . Schubert, Reger und Brahms gab sie
mit innerer Wärme und tiefer Durchseistigung. Die
Künstlerin bringt zum Liedgesang speziell für das brett¬
strömende getragene Lied hervorragende Eigenschaften
mufllalischer und stimmlicher Art mit . Besonders be¬

sticht die Registerreinheit, Weichheit un- Rundung der
prachtvoll timbriecken Altstimme, die bei hohen dra¬
matischen Akzenten ebenso klangvoll anspricht wie in
der zartesten inerrs , voys und so die Künstlerin ganz
trefflich den warmbeseelten Ton für die zartesten
Regungen der Reger- und Brahmslieder finden ließ.

_ Ernst Götze.
th. Rudolf nnd öosef Schildkraut als Vetter nnd Sohn

auf der Buhne. Rudolf Schildkraut tritt nach lang¬
jähriger Abwesenheit in der ersten Aufführung von
Wilhelm Schmidtbonns Legendenspiel „Der verlorene
Sohn " in den Kammerspieten des Deutschen Theaters
in Berlin zum ersten Male wieder auf . Der gleiche
Abend bringt aber noch ein anderes interessantes De¬
büt. Die Titelrolle des Stückes wird nämlich von
Josef Schildkraut, dem siebzehnjährigen Sohne Rudolf
Schildkrauts, gespielt . Der junge Schildkraut tritt mit
dieser Rolle nicht nur im Verbände des Deutschen
Theaters , sondern überhaupt auf der deutschen Bühne
zum ersten Male auf . Der Retz wird noch dadurch
gesteigert , daß Vater und Sohn auch in Schmidtbonns
Stück Vater und Sohn darstellen .

th . Die Wahl Emil LeMags zum Direktor der Ber¬
liner Neuen Freien Volksbühne wurde vom Ber-
waltungsausschuß dieser Vereinigung bestätigt. Herr
Lesfing tritt sein Amt am 1 . September nächsten Jah¬
res an.

th. Das Nürnberger Stadttheoter und die „Genos¬
seuschast

"
. Wie aus München gemeldet wird, bewirbt

sich die Genossenschaft deutscher Bühnenangehöriger
um das Nürnberger Stadttheater , dessen Direttorposten
- ekannllich erledigt ist . Sollte sie es erhalten , so wäre
das der erste Fall , d«ch ein großes Theater in die
Hände der Genossenschaft übergeht. In der Reihe der
Bewerber ist auch der Sänger Pennarini zu finden .

th. Der Prozeß Weingartner -Hülsen . In dem Pro¬
zeß des kgl . Musikdirektors v. Weingartner nsider
den Generalintendanten der kgl. Schauspiele Grafen
v. Hülsen - Haeseler , dem verboten werden soll,die Behauptung weiter zu verbreiten, daß Weingartner
kontraktbrüchig geworden sei, beschloß die 31 . Zivil¬kammer des Landgerichts Berlin I, Beweis über die
Entstehung einiger Pressenotizen zu erheben und des¬
halb mehrere Redakteur« als Zeugen zu laden.

S««ft u«r Mfsevschaft.
k. Die graphische Ausstellung im Srqrferfiichkllbinetk

der Großh . Kunsthalle zur Jahrhundertfeier der Be¬
freiungskrieg«, die täglich geöffnet ist , verdient durch
die Reichhaltigkeit un- Vielseitigkeit des vorgeführten
historischen Materials dieser großen Zeit in hohem
Grade die eingehend« Beachtung weiterer Kreise . Sie
wurde, wie alle diese, in den letzten Jahren an gleicher
Stelle vorgeführten historischen Veranstaltungen, aus
Allerhöchste Anregung, wie aus den Beständen der
reichen und wertvollen Sammlungen des Großh.
Hausbefitzes und des Großh. Kupferstichkabinetts zu-
fammengestellt und enthält — was ihr ganz beson¬
derer, in hohem Trade künstlerischer Vorzug ist — fast
nur zeitgenössische Darstellungen in den allerverschie¬
densten , äußerst interessanten Gattungen der damali¬
gen, hochentwickelten graphischen KlmstbetäbMng.
Besonders wollen wir auf diejenigen Blätter Hinwei¬
sen — Schlachtenszenen und Bildnisse — die sich auf
den Anteil unserer engeren Heimat an den Befrei¬
ungskriegen beziehen .

w. Zur Eröfstmug des Kölner Ostasictischen Mu¬
seums. Am 28. Oktober wick» das erste Museum er¬
öffnet werden, das in Europa ganz der großen Kunst
Ostastens gewidmet ist: das von Professtlr Adolf
Fischer gebaute und gelritete Museum für Ostafiatische
Kunst der Stadt Köln. In mehr als zwanzigjähriger
Arbeit hat Fischer die Sammlungen systematisch aus¬
gebaut und vor vier Jahren an die Stadt abgetreten.
Der Museumsbau, der zwecks örtlicher Zentralisierung
der städtischen Museen im Anschluß an das Kunst¬
gewerbemuseum am Hansaring errichtet wurde, ist eine
Schöpfung des Architekten Franz Brcmtzkn, im Aus¬
sehen von ernster Würde, im Innern ganz schlicht , ohne
Stilspielereien. Hängen doch auch die Chinesen ihre
Bilder an die glatte Wand . Um eine Vorstellung
davon zu geben , wie die Kunstwecke in ihrem ost-
asiatischen Milieu leben , hat Fischer drei japanisch«
Origmalräume von einheimischen Aimmrrlentsn, dir
nach alter Tradition arbeiten, in Japan Herstellen las¬
sen. Die kostbaren Seidenmalereien hängen in flachen
Kästen an der Wand, um der Erhaltung willen unter

Glas . Die kleineren Kunstwerke stehen in Schränken
mit Holzfasstmg . Alles ist getan, um di« Wirkung der
Arbeiten möglichst rein zu bewahren. 32 Räume in
drei Etagen gruppieren sich um das Treppenhaus.
China als das beherrschende und schöpferischste der Län¬
der macht den Beginn. Für di« Zeit des Buddhis¬
mus sind die Kunstwerke von China, Korea und
Japan vereinigt aufgestellt. Den Schwerpunkt bilden
hier Plastik und Malerei . Korea, über das die chine¬
sische Kultur nach Japan kam, ist dann ein eigenerRaum gewidmet. Den Beschluß macht die japanische
Kunst in Plastik und Malerei und nicht zum wenig¬
sten in ihrer köstlichen Zierkunst, mit dem Farbenholz¬
schnitt, mit der Textilkunst . Wissenschaftliche Spezial¬
kataloge, die fast ausschließlich in Ostasten selbst be¬
arbeitet wurden, sollen in den nächsten Jahren die
Museumsbestände veröffentlichen . Professor Fischer,
der hochverdiente Schöpfer des Museums, will dessen
Ausbau seine wettere Tätigtest widmen. Zu de» Be»
dingungen seiner Schenkung gehört auch, daß nach sei¬
nem Ableben eventuell seine Gattin und Mitarbeiterin
die Leitung übernimmt, damit das Museum in seinem
Sinne weitergefühck wird.

Akademische Nachrichten. Der Kunstmaler W . ff
Tylander ist in Kopenhagen im Alter von 73 Jah¬
ren gestorben . Cr hat sich fast sein ganzes Leben hin¬
durch in Deutschland aufgehalten, wo viele seiner Bil¬
der in den großen Galerien zu finden find. Di« letzter
Jahre verbrachte er in Kopenhagen. — Der ordentliche
Lehrer an der Kgl. Akademischen Hochschule für Musil
in Charlottenburg Professor Felix Schmidt ist zu»
Vorsteher und ersten Lehrer der Abteilung für Ge¬
sang daselbst ernannt worden. — Der Prioatdozevr
für Hygiene und Bakteriologie, Oberstabsarzt a . D>
Professor Dr. med . Richard Otto hat infolge sein«
Berufung an das Kgl . Institut für Infektionskrank¬
heiten „Robert Koch " in Berlin die Tätigkeit als Pr >-
oatdozent an der Technischen Hochschule in Hannover
cmfgegeben . Professor Otto wurde zum Abteilungs¬
vorsteher am genannten Berliner Institut als Nach¬
folger des Geh. Med.-Rats Prof . Dr . o. WafsermaiMernannt . — Auf eine 25jährige Tätigkett als Unioer -
fitätsprofeffor kann am 25. Oktober der ZoolvM D --
Otto Laschend erg in Halle a. S . zuckickblicken .
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Die seither im Hause

MriWatz t
von der Eisenbahnableilung des
Finanzministeriums innegehabten
Räume :
Bel -Etage , S Zimmer

mit reichlichem Zugehör.
L Trepp . 4 ir. S Zimmer

mit reichlichem Zugehör
sind auf sogleich zusammen od .
einzeln billig zu vermieten . Die
Räume werden wunschgemäß ber-
gcrichtet . Näheres 3 Treppen
rechts oder bei Herrn Kornsaud ,
Laiserstraße 56 .

Friedrichsplatz 1» ist eine Woh¬
nung — Bel-Etage — v. 8 Zim¬
mern nebst Zubehör auf sogleich zu
vermieten. Näh . beim Hauseigen¬
tümer im 4. Stock ._
4 Zn vermieten

hmsW . Wchu«g
! von 8 Zimm . , Garten , 2 Mcm-
! sarden , 3 Kellern , Anteil cm der
Waschküche u . Trockenspeicher:

! Helmholtzstraße9, 3 . St . Zu
s erfragen daselbst , parterre .

Wege » Versetzung
ist im

Klm HackmljWttkil
eine berrschaftiche Wohnung
von 8 Zimm . , Bad , 2 Veran¬
den , etwas Garten und reich¬
lichem Zugehör zu vermieten . ,Elektrisches Licht - auf Wunsch
Zentralheizung . Näheres von !
11 bis 1 und 3 bis 5 Uhr :
Moltkestratze 5,1 Treppe hoch .
Telephon 1437-

Adlerstrafte 30
Hud die Bel-Etage -Wohnung mit
1 »roßen Zimmern und großer ,» ichloff. Veranda , Preis 120« , 4k.
svwic die Parterrewohnung mit 6
Zimmern und offener Veranda ,
Preis 8VÜ . lt , auf sofort od . später
M vermieten. _
Msmarckstrafte 77

eine Treppe hoch eine Wohnung
Zn 7 Zimmern . Bad und großer
Aeranda nebst allem Zubehör so¬
gleich oder später zu vermieten . Zu
LUchllen Westendstr. 63». 3 . Stock .

Verlängerte
Hirschstrafte

ist eine Herrschaitswohnung
rm 1 . Stock von 7 Zimmern ,
3 Mansarden , Küche, Speise¬
kammer, Bad rc . levtl . mit
elektr .Licht) auf 1 . April 1914
iu vermieten . Näheres
Rüppurrerstr . 13 , Bureau ,Tel . 87 , oder Hirschstr. 130,1 - Stock, Telephon 2007.

Baden -Baden
Prachtvoll gelegene , neu¬

erbaute Billa mit allem
Komfort per sofort oder
lvater zu vermieten -
. Näheres Sofienstrabe 118.
Telephon 192.

' > Beimttluns kosteMs

Herrschastswohmmg .
An der Kaiser -Allee ist eine

Wohnung von 7 Zimmern und
reichlichem Zubeh. auf sofort zu
vermieten . Anzuseh. von 10 Uhr
vorm, bis 5 Uhr nachm . Näheres
Kaiser-Allee 80. 2. Stock .

Beierthkimer Allee 32
sind 2 Herrschaftswohnungen mit
ie 6 Zimmern und großer Diele
und 1 solche mit 4 Zimmer «, Zen¬
tralheizung und allem Komfort der
Neuzeit entsprechend , per sofort
zu vermieten . Näheres parterre .

Hirschstr. 73 ist der 2. Stock von
6 Zimmern , Balkon, Bad u. reich !.
Zubeh., in freier Lage, auf sofort
od. später zu vermieten . Näh. Part .

m 122
ist im 3 . Stock eine Herr¬
schaftswohnung von 6
Zimmern,Küche,Bad,Keller ,
Speisekammer , Mansardeund
großen Gartenanteilauf sofort
zu vermieten. Näheres Rüp-
purrerstraße 13 im Bureau
oder Hirschstr. 130,1 . Stock .

G GO OOO OG l

Kochstratze 3
ist sofort oder später die herrschaft¬
liche Bel -Etage , bestehend in 6
Zimmern , Bas , Küche. Speisekam¬
mer. 3 Ballonen rc. zu vermieten .
Näheres Helmholtzstr. 7. 1 . Stock .

Sofitllstraße 54,
eine schöne. Helle Wohnung , 3
Treppen , 6 Zimmer , Bad. Kü¬
che, Keller, Mansarden . Verandas ,
Waschküche rc. sofort oder später
zu vermieten . Zu erfrag , im La¬
ben oder Erbprrnzenstratze 25 im
Laden , auch Ettlingerstr . 17 , Part .

Sofienstr . 62, 2 . Stock, ist schöne
Wohnung, besteh , aus 6 großen
Zimmern mit Balkon und groß.
Veranda , 2 Mansarden u. Keller,
auf sofort billig zu vermieten .
Näheres daselbst oder auf dem
Büro Sofienstr . 57. Anzusehen
von 11 — 1 und von 3—6 Ilhr .

MLoriastraße 18,
2. Stock, ist eine Wohnung von
6 Zimmern. Badezimmer :c. zwei
Glasabschlüsse , auf sogleich zu
vermieten . Näheres im 4. Stock §
oder bei Karl Kornsand , Kaiser¬
straße 56.

Wendtstr . S« ist die
schaftlicki eingerichtete
terrewohnung mit elek. .
Lichtanlage , Zentralheizung ,
6—7 Zimmer , Bad mit Ein¬
richtung , 2 Keller , 2 Man¬
sarden, Garten aus sofort od.
später zn vermieten . Näh .
bei K. Wilh . Hosmanu ,
Kaiserstr. 69. Telephon 1752-

Herrschaftliche
6 Zimmerwohnung , Ecke Wendl-
straße , zu vermieten durch Walther
Niemann , Bachstraße 41 .

6 Zimmer , Küche u. Zuüeh^ Gäs '
.

Wäger , 2 Kammern per sogleich
zu vermieten . Räh . Viktoriastr . 8.Seitenbau . 2. Stock . Anzusehen v .
11 bis 5 Uhr nachmittags .

ükmekMmliiiulig
im sobönstsn Teils ckes Barcltvalclstackttsilss , sntlialbsnck 9 — 10
Ainnrer , selir ^roLs Halls , Terrasse , Balkon , viele blsbsnräurne mit
elektr . Oielit , das , 2sntrallisiming , Warinrvasssrlsitung , 6 arte Ir¬
an teil , NitbsnütLUNA cisr Dunkelkammer , eigenen Troolcenspelvlisr ,
von Oktober ab 211 vermieten . dlLksres Woatenckstrsü» 67 , parterre .
S »

Hevrschastl. SZimmerwohrmng
( Wohnung wird wunschgemäß hergerichtet ),

S. Stock, Erker , Bad , Mansarde rc- ist Edelsheimstraße 8 per
sofort evt. später zu vermieten . (Preis SO« Mk . ) Näheres
daselbst im 3- Stock bei Herrn Oberbetriebs -Jnsp . Bertram

und Südendstratze 24 - Telephon 560.

Herrschaftswohnungen
am Stadtgarten , Ecke Ettliugerftraße , von S Zim¬
mern mit Diele rc ., oder auch getrennte Wohnungen
von 4 und 5 Zimmern mit allem Komfort, Bad , Toilette ,
Zentralheizung, elektr . Licht rc. per 1 . November oder später
zu vermieten . Näheres Südendstraße 24 , Telephon 560,
und ans der Baustelle.

Im Neubau . Ecke Bahnhof -
Vlatz und Neue Bahnhof¬
straße , sind auf 1 - Avril 1914
Herrschaftswohnungen sowie
große Bureauräumlichkeiten
zu vermieten . Näheres Bau¬
geschäft Wilh . Stöber . Rüv -
purrerstraße 13, Telephon 87 ,
und Behncke L Zschache,
Klauprechtstraße 9, Tel - 1815-

. . . . „ 4
ohne Vis - a-vis

Helmholtzstr. 5 ist der 2 . Stock ,
bestehend aus 6 großen Zimmern ,
Badezimmer . 2 Ballonen u . einer
Veranda , im 4. Stock Fremden¬
zimmer u . 3 Kammern zu vermie¬
ten . Die Wohnung hat elektr.
Beleuchtung u . wird neu hergerich¬
tet . Auskunft parterre .

" NiWtt-WHmz
in bester Lage , per soglei ch
zu vermieten .

Eignet sich sehr gut für
l Arzt , Rechtsanwalt oder
t Pension . Zu erfragen

Büro Kornsand ,
Kaiserstr . 86 .

Amalienstr . 46, 3 . Stock , ist eine
Helle, sonnige Wohnung von 5 Zim¬
mern nebst reicht. Zubehör per sof .
oder später zu vermieten . Näher ,
im Laden.

Bismarckstraße ist im 2 . Stock
eine geräumige Wohnung , 5 Zim¬
mer u. großes Badezimmer , sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Stemnienstrake 84.

Bunsenstraße 3
auf sofort eine schöne Hoch¬
parterrewohnung von 5 Zimmern
mit Bad , großer Veranda u . Gar¬
tenanteil . Preis 850 Zk. Näheres
Hirschftraße 114 .

Kaiserstr. 4«, 1 Treppe hoch , ist
die Wohnung, besteh , aus 5 Zim¬
mern mit Bad , Balkon. Gas . elektr.
Licht , per sofort od. später zu ver¬
mieten . Auch für Büro sehr ge¬
eignet. Die Wohnung wird ganz
neu hergerichtet. Zu erfr . im 3.
Stock od. Kriegstr. 35 . Tel . 1581 .

Karlstrche 3K ^
ist der 3 . Stock , bestehend aus
5 Zimmern oder 4 Zimmer
und Badezimmer nebst Küche
und kleiner Kammer auf
sofort cm ruhige kinderlose,Leute zu vermieten . Näh .
daselbst im 2. Stock.

Karlstraße 92 ist die Parterre¬
wohnung. bestehend aus 5 Zim¬
mern . Küche, Badezimmer u. Zu¬
gehör per sofort oder sväter zu ver¬
mieten . Näh . Karlstr . 90 . Hth. , II .

Nelkenstraße 13. 2 . Stock, ist per
sofort eine schöne 5 Zimmerwoh -
nung mit Zubehör zu vermieten .Näheres daselbst oder Goethestr . 27,
1 . Stock.

Nokkstraße 5
Südweststadt , ist im 3 . Stock eine
schöne 5 Zimmerwohnung mit
Erker , Veranda und Gartenanteil ,
der Neuzeit entsprechend einge¬
richtet , auf sogleich zu vermieten .
Näheres Marieustr . 89. 1 - Stock.
Telephon 2862-

Parkftrafte 3
ist eine sehr schöne Hochparterre¬
wohnung von ö gr . Zimmern , Bad
u . reicht . Zubeb. sofort od. später
zu vermieten . Näh . Schützenstr. 23 .
2. Stock, od . Parkstr . 5. parterre .

Redtendalherstraße 21
ist im 1 . Stock eine große 5 Zim-
merwohruing mit Bad rc. aüf so¬
fort zu vermieten . Elektrische
Lichtanlage ist vorhanden . Einzu -
sehen täglich von 10—5 Uhr.
5 Zimmerwohnung,

neu herger ., mit Bad . Ball ., geichl .Veranda , sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres
Klauprechtstraße 13, 1 . Stock .

Renda « LikbiBraße 27
sind herrschaftlich eingericht. Fünf -
Zimmerwohnungen mit Zugehör,
sowie elektr. Licht u . Warmwasser¬
heizung . auf sofort od. später zu
vermieten . Näh . Uorkftraße 38 bei
A. Fritz . Telephon 1543.

Z eventl. 4 ZminermhiiW
mit Zubehör per 1 . April 1914 evtl,
früher zu vermieten .

Vetter , Zirkel 25a.
Adlerstr. 18a, 2 . Stock, ist eine

schöne 4 Zimmerwohnung mit Bad
u . reichlichem Zubehör auf sofort
zu vermieten . Zu erfr . 3. Stock,
Vorderhaus .

Bernhardstr . 19, Ecke Dirrkacher
Allee u . vis-a -vis der Bernhardus -
kirche, ist im 3 . Stock eine schöne
Wohnung mit Balkon, besteh , aus
4 Zimmern , Bad nebst reichl. Zu¬
behör, wegen Todesfall auf 1 . Nov.
od. später zu vermieten . Näheres
im 2. Stock links.

Bunsenftraße LO, 2 Treppen ,
schöne 4 Zimmerwohnung nebst
Bad , Mansarde und allem Zugchör
per sogleich zu vermieten . Näh.
Douglasstraße 22 , 2. Stock.

im
Herrenstratze 35
T Stock , gegen die Blmnenstr .,

4 Zimmer , alle gegen die Straße ,mit Zugehör , auf sofort oder spä¬
ter zu vermieten . Räh . b . Eigen¬
tümer I . Rettich daselbst.

Haiserstratze 73 ,
sehr schöne 4 oder S Zimmerwoh¬
nung nebst Bad u . Zubeh . auf sofort
zu vermiet . Näh . Fritz Stimmest «.
Äaiserstrane 73 , parterre .

Kornbiumenstr . K schöne 4 Zim¬
merwohnung . hochvarterre, mit Er¬
ker . Veranden . Gartenanteil und
sonstigem Zubehör sofort zn ver¬
mieten . Näheres daselbst 3 . Stock
oder Ühlandftraße 10, 2. Stock .

Lachncrstr . 15 , 2 . St ., ist in ruh.
Privath . neuz . einger . 4 Zimmer¬
wohn. mit Bad . Balkon, Veranda .
Maus . u . Zubehör per sofort oder
später zu verm . Zu erfrag , pari .

i Zimer-Wshmli
groß u . neuzeitlich mit Bade¬
zimmer , Mansarde , Balkon ?c.
Schillerstraße , per sogleich
zu vermieten . Näheres Wil¬
helmstraße 87 . Telephon IW .

4 Zimmerwohnung sofort oder
später zu vermieten . Schöne, große
Räume . Näheres Friedenstr . 20.Atelier .

Im Neubau

I»Mer Alke »7
sind

SttrsWs -MnsnM
von 4 Zimmern , Küche . Bad .
Keller , gr . Mansarde , elektr.
Licht und Ein - Ofenheizung
aus sogleich zu vermieten .
Näheres Rüvvurrerslr . 13,
Büro .

4 Zimmerwohnung
große , elegante , mit 2 Veranden.Mansarde usw. sofort in Mühlburg .
Rheinstr . 34, zu vermieten . Preis
750 «4k. Zu erfr . daselbst im Laden
oder bei Rechtsanwalt Gebhard,Kaiserstraße 140 ._Per sofort od. später zu vermieten :

Lammstraße 7 zwei Wohnungen,
L 4 Zimmer . Preis 550 u. 180 «O
Zu erfragen Cafe Bauer .

Nächst dem Mühlburgertor
schöne 4 und 5 Zimmerwohnung
mit Erker und Badezimmer zu
vermieten : Lessingstr. 1 , parterre.

4 Zimmewohnmig,
elegant und neuzeitlich, mit Bad .
Mansarde . Balkon. Dampfheizung ,
Durlacher Allee 69 . 3 Treppen , per
sofort zu vermieten . Näheres
Wilhelmstraße 57 . Telephon 187 .

i Zimn-Wmz
mit Bad u- reichl. Zubehör
per sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres
Herderstraße 3, 1. Stock.

Kllistrikaße M . 4. Stock ,
schöne 3 Zimmerwohnung , in ru¬
higem Hause, mit Küche. 2 Kam¬
mern u. Keller per sofort oder
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder im Laden Hutgeschäft
Wilhelm.

Nelkenstraße 29 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Bad und
reichl . Zubehör auf sofort zu ver¬
mieten. Näh. daselbst parterre od.
Herrenstr . 12 im Schneiderladen .
Telephon 2399 .

Schützenstr . 58 eine frisch Herge¬
richt . Mans .-Wohmmg, 3 . St ., best ,
a. 3 Zimm ., Küche u. Zub . an eine
kl . Fam . auf 1 . Nov . für 20 ^ rno-
natl . zu vermiet . Näb. 3. Stock.

Waldstratze 23 , im Seitenbau , ist
eine 3 Zimmerwohnung mit Küche
aus 1 . November zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst.

3 Zimmerwohmmg
mit Gartenanteil in der
Schumannstrabe per sofort
preiswert zu vermieten . Zu
erfragen Wilhelmstraße 57,
Teleph - 188 , od . Bachstr . 41
bei Niemann .

Adlerstratze 4V ist eine Wohnung
im 2. Stock des Hinterhauses , be¬
stehend aus 2 Zimmern u. Küche
per sofort oder später cm ruhiges
Ehep . zu verm. Näh. Vordh . , 3 . St .

Amalienstr. 17 sind im Erdgeschoß
2 Zimmer als Büro oder dergleichen
auf sogleich oder später zu vermie¬
ten . Näheres daselbst oder Karl¬
straße 65 auf dem Kontor .

Durlacherstr. 5V ist im Vorder¬
haus eine Wohnung von 2 Zim¬
mern u . Küche. Glasabschluß und
sonst . Zubeh. auf sofort od . 1 . Nov.
zu vermieten . Näheres parterre .

Hirschstr . 43 ist der 3 . Stock niit
2 bis 3 Zimmern . Küche , Kammer
rc . sofort oder später zn vermieten .
Näheres daselbst im 2 . Stock .

Steinstraße 29 . Hinterbaus . 4.
Stock, ist eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung an kinderlose, ruhige
Leute per sofort zu vermieten . Näh .
daselbst im Kontor.

Zu vermieten sind :
freundliche, gesunde , neu hergerich¬
tete kl. Wohnungen mit allem Zu¬
behör und Bad . Eventl . auch ein¬
zelne leere Zimmer cm Damen .
— nur höheren Standes — mit
eigener Bedienung . Auch passend
für vornehme, ruhige Privaie . Be¬
sichtigung nur Montags u. Don¬
nerstags vorm. 10— 1 , nachm. 4 bis
8 Uhr : Augartenstratze 62.

Rüppurrerstr . 21, 4. St . . Woh¬
nung von 1 Zimmer . Küche und
Keller für 14 -4k an Einzelperson
aus 1 . November zu vermieten .
Näheres Ettlingerstr . 27, 2 . Stoch
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mit Küche u. Keller per sofort od.
später an einzelne, ruhige Person
zu vermieten für 14 ^ monatlich.

Erbprinzenstr . 36 , Hth . , 3 . St .

Wnks Partkrrkzimmer
mit Küche cm 1 Person sogleich zuvermieten : Schillerstraße 48.

Ein Zimmer mit Küche, im Sei -
v . an il .

^tenbau , auf 1 . Nov . an kl. Fam . zu
verm . Näh. Schützenstr. 34, 1 . St .

LLLen mrü Lokale

Laden,
mit od. ohne Wohnung zu vermie¬
ten . Näh. Kaiser -Paß age 28 .

Schöner Laden
mit Zubeh. Amalienstr . 25s, sof . zuvermieten . Näh , im Pavierladen .

Sofort schöner Eckladen mit 3
Schaufenstern zu jedem annehm¬
baren Preise zu vermieten : auch
auf kurze Zeit : wäre auch f. Büro
sehr aeeign. Näheres Waldstr . 75.

Läden
mit anstoßender Wohnung u . Zu¬
gehör auf sofort oder später zu
vermiet . Näh. Hirschstr. 18, 1 . St .

Der Laden
Kaiserstraße 221
ist mit Magazinräume « auf
1. Januar oder später

zu vermieten .
Näb . Kaiserstr. 221 , 3. St .

Fnedlichsplatz 7
sind zu vermieten :
Per sofort : große Magazinsräum -

üchkeiten , für Engros -Geschäft
paffend.

Näheres Gartenstraße 12, Büro .

Vrivakhaus.
für Trödler sehr geeignet, 8000
unter der Schätzung zu verkaufen.

Carl Dictz , Kaiier -Allee 93.

Weinkeller , Achtung .
ein großer , ist sofort billig zu ver-
mieten . Zu erfr . Rudolfstr . 10 , II .

Doppel-3-Zimmerhaus , beste Lage,zu 7A rentierend , zu verkaufen.
1 . Hhp . nur 4X noch 5 Jahre fest .Offerten unter Nr . 3758 ins Tagblattbüro erbeten.

Körnerstraße 10 , 3. Stock, sind 2
schöne Zimmer auf sofort zu ver-
nneten . Näh, ebendaselbst.

? Nentehans ,

Möbl. Wohn- und Schlnsr' i ' ineran soliden Herrn od. Dame zu ver-
mieten : Kaiserstr . 230 . 3. Stack .

Hirfchstraße 18 , 2 . Stock , ist ein
kleineres, gut möbliertes Zimmerauf losort zu vermieten .

neu , im westlichen Stadtteil , bei
mäßiger Anzahlung zu verkaufenoder gegen Grundstücke zu vertau¬
schen. Offerten unter Nr . 3825 ins
Tagblattbüro erbeten.

Wohn- u. Schlafzimmer ^ elegantmöbl. od . auch unmöbl . , sofort od.später zu vermieten , freie Lage.
Näheres Gartenstraße 52 , Part .

NkMk. SNIMIM
! /In Kaut , Verbaut,lauset , cluroki
MM MM ,

I -ie8E °hakw. u.
> 7,7.7,M7„:> Uzpotbeksnhuro

Zimmer zu vermieten .
Kricgstr. 14, 2. Stock , schön möb¬

liertes Zimmer mit Balkon an bess.Herrn sofort zu vermieten .
Zn feiner Lage der Weststadl

geschmackvoll eingerichtetes Wohn-
uud Schlafzimmer auf 1. Dezemb.
zu vermieten . Anzufehen vorm,
von 9— 1 Uhr, nachm , v. 4—7 Uhr.
Zu erfragen im Tagblattbüro .

Uai'Isiuhe , t>ii-8vhste.43 , lei . 2117 .

Laden
mit Wohnung sofort oder später zu
vermieten : llhlandstraße 16. 1 . St .

Ein freundl ., möbl. , heizb . Man -
sardenzimmcr ist sof. mit od. ohne
Pens , zu verm. Zu erfr . Wilhelm-
straße 27 , Part . _

Jüngere Witwe, wohnhaft m
Herrenalb -Gaistal , in einer schön
gelegenen Villa, sucht zu ihrem 10-
lähr . Töchterch . eine kleine Freun¬
din in Pension zu nehmen . Preis
sehr mäßig . Näh. Lessin gstr. 27 , II .

1 oder 2 möblierte Zimmer
zu vermieten : Ecke Gerwig - und
Veilchenstraße 23 , 1 Treppe , links.

Chaiselongue , Vertiko , Plüsch¬
garnitur , 2 Fauteuils , 1 Diwan ,
1 Sofa , 4 Sessel , rot . Seidenvlüsch ,
Chiffonnieres , Schrank , Trumeaus ,
Salontisch , viereckigerTisch , Rauch¬
tisch, 2 Stühle , Gaslüster , verschied.
Kissen, 1 Bücherschrünkchen 1/1 m,Bauerntisch u . versch . billig abzu-
geben : Mühlburg , Bachstr . 88,3 Tr .

Billig im Auftrag zu verkaufen
hochhäuptige Bettstelle, Rost, neue
Haarmatratze , Polster 34 ^ :

Kaiserstraße 48 , Hof .

ebraucht, mit Aufsatz , für Büro ,illig abzugeben.
Riedel L Co., Adlerstrake 4.

Ern kleines Ätelrer
mit gutem Nordlicht auf sofort zu
vermieten : Herrenstr . 50a, 2 . St .
Atelier od.Werkstätte
mit Nordlicht in der Leopoldstraße
sogl . zu verm. Näh . Schillerstr . 48.

Einfach möbliertes Zimmer an
einen soliden Arbeiter sofort oder
später zu vermieten : Waldhorn¬
straße 46 , Part .

Möbl. Parterrezimmer mit sep.
Eingang an anständig . Herrn zu
vermieten : Schützenstraße 34.

Pl
st

Zu vermieten
er sofort oder später in der Süd¬

stadt schöner Laden , in guter Lage,
mit schon über 20 Jahre bestehen¬
dem Kolonialwarengeschäft. La¬
den auch zu jedem ander . Betriebe
sich eignend. Offerten unter Nr.
3543 ins Tagblat tbüro erbeten .

Werkstätte.

Gartenstr . 7 , 1 Tr . hoch , ist ein
schönes , großes , gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . _
Möbliertes Zimmer ,
einfaches, mit 2 Betten , ist per so¬
fort oder später billig zu vermie¬
ten : Akademiestr. 24 , Seitb . , 1 Tr .

Kommode ,
groß und praktisch , billig zu^ ver¬
kamen : Kaiserstraße 75, 3. stock.

2 hochhäupt . Betten mit prima
Federb . ä 50 2schläfr. Bett 20
Mark , Kommode, beinahe neu , mit
5 gr . Schubkasten 20 Schrank
m. Weißzeugfach, 150 vm br ., 20 <R ,
Chiffonn ., Plüschsofa mit 3 Stüh¬
len , Spiegel , Chaiselongue, 2 Ti¬
sche , alles sehr billig zu verkaufen :
Ludwig-Wilhclmstraße 18 , Hof .

M -semIie
Belfortstr . 15 ist e. große, Helle

Werkstätte, für jedes Geschäft ge-'
ach als "" - ' ' ' 'eignet , auch als Magazin , mit

oder ohne Wohnung, auf sofort
zu vermieten . Näheres parterre .
Große Werkstätte ,

große gedeckte Halle und Lager¬
platz , für jedes Geschäft geeignet,
ist per 1 . Januar zu vermieten .
Näb. Sofienstraßc 103. _

Borholzstratze 48
ist eine geräumige , in separatem
Hofraum gelegene

Werkstättc
für ruhigen Betrieb per sofort od.
später zu vermieten . Näh. ehpn -
daselüst sowie b. Eigentümer Fric -
denstr. 17 , Stb ., 2 . St . , 9—3 Uhr.

Ausw . Beamtenehep . init 1 Kind
sucht ab 1 . Dez. (evtl. 1 . Jan . ) bis
1 . Juli 2 Zimmer (möbl. od. leer )
mit Küche . Off. mit Preisangabe
u . Nr . 3812 ins Tagblattbüro ero.

Wohmmgs -Gcmch ,

Johs . Schlotte ,
Karlsruhe , Douglasstraße 24.

Auf 1 . März oder 1 . April 1914
sucht ein Beamter ein sonniges
Gartenhaus zum Alleinbewohnen
von 4 bis 5 Zimmern mit Zubehör,
im Preise von 650—750 -K . (Un¬
ter Umständen auch die Hälfte
eines Doppelhäuschens dieser Art . ,
Gefl . Offerten unter Nr . 3818 ins
Tagblattbüro erbeten.

Amalienstr . 22 im Seitenb . sind
per sofort 2 geeignete Räume
als Werkstätte od. Magazin preis¬
wert zu vermieten . Näh . Moltke-
ftraße 81 .

Asmrer

Werkstätte

Zimmer .
Ein großes , möbl. Tchlafzimm.

od . 2 kleine in der Nähe d . Roon-
straße gesucht . 1 . oder 2 . Stock .
Offerten an B . Pimentel , Roon-
straße 21 , 1 . Stock , erbeten .

aus sofort an ruhiges Geschäft zuvermieten Belfortstr . 7, Querbau .
Näh. Vorholzstr. 38 , 3 . Stock.

Große Räume mit Toreinfahrt ,
zu Werkstätten od . Magazinen sich
eignend, mit od. ohne geräumige
4 Zimmerwohnung im Hinterhaus
zu vermieten . Anfragen unter Nr.
3748 ins Taablattbüro erbeten .

Zu vermieten sofort oder später
Karlstraße 28

MaMMüume mit Mos.

MWM
Hans zu verkaufen .

Im Vorort Grünwinkel ist ein
schönes Dovvelrvohnhaus , komfor¬
tabel ausgeltattet , mit größerem
Garten zu verlaufen . Offerten
unter Nr . 3783 ins Tagblattbüro
erbeten .

^ ktNllklö ,
'Elch gespielt , wird

I . Hang, 2. Stock, Hinterbau .

lgazm oder Garage
kleine Villa.

mit 5 jäbr . Garantie
für .4L 32V.— abgegeben .

Heinr . Müller ,
Pianolager u . Reparaturwerkstätte ,

Wilhelmstratze 4 s .
— Teilzahlung gestattet.

per sofort zu vermieten . Näh.
äserstr . 14a u . Älauprechtstr. 20.
Auto-Garage

Reizendes , schönes Häuschen, in
schönster Stadtlagc , ist zum billigen
Preise von 37 VVVzu verkaufen.
Off , u . Nr . 3824 ins Taablattbüro .

Mreibullischillk
mit fep . Einfahrt sofort od. später
zu vermieten : Kaiser - Allee 73 .

Altertum ,
Eckschrank, barock, eingelegt, preis¬
wert abzugeben :

Schirmerstr . 5 , Hinterh . , Part .

Für tüchtigen Konditor , Friseur , Delikatessen , Nah¬
rungsmittel , Reise - und Luxus -Artikel sind

HM* paffende Läden
in bester Geschäftslage in der Nähe des neuen Bahnhofs zu
vermieten . Reflektanten belieben Offerten unter Nr. 2006 ins
Tagblattbüro zu richten.

wegzugshalber um jeden Preis ver¬
käuflich . Offerten unter Nr . 3603
ins Taablattbü ro erbeten.

Kapierprcffe miÖTischTl Diwan ,
1 Partie Fässer, 1 Original irisch .
Ofen , 20 eis . Bettstellen, 1 Partie
Wertstätie -Hängclampen f. Petrol .,
l Dezimalwage mit Gewichten,
250 Ic8 Tragkraft , sind billig zu
verkaufen : Äugartenstr . 81, Hin¬
terhaus , 2 . Stock.

Kinderwagen (Brennabor ) , nicht
gebraucht, Zimmcrwagen , wenig
gebraucht, zu verkaufen.

Lessinasirabe 5, 4, Stock .

WM Knabenrad
mit Jreilauf für 40 FL abzugeben :
Werderstraße 84, 3 . Stock.

Herrenfahrrad , wie neu , Torp .-
Freil . , 2 Jahre Gar ., billig abzug.

Goetbeitr . 17 , 3 . Stock rechts .
Firmenschild

mit gußeisernem Pfosten billig zu
verkaufen : Rüppurrerstraße 10,
Zigarrengeschäft .

Herrenstoffe ,
nur prima Qualitäten , um zu
räumen , werd . sehr bill. abgegeb .
Gartenstrake 7 , parterre .

Zwei sehr gut erh . Kostüme für
14—16j . Mädchen, versch. Herren¬
überzieher , Gaslampen , eis. Wasch¬
tische billig zu verkaufen. Händ¬
ler verbeten : Sofienstr . 120 , 2 . st .

Herde
wegen Aufgave sehr billig zu ver¬
kaufen : Waldhornstraße 46 .

Zu verkaufen : 1 guterhaltener
Dauerbrandofen Nr . 3, 1 schöne,
mrßeiserne Wendeltreppe, 1 gevr.Wand -Gasbadeofen .

Steinstraße 3 im Hof .

Kochherde
kauft man am besten u. billigsten,
lackiert und emailliert (Garantie
für gutes Backen ) :
Mohr u . Böhm, Durlacher Allee 43.

Mer L Ach
Dauerbrandofen , Größe 5 , zu ver¬
kaufen : Waldbornftraße 18.

EaKköchlMttte .
Gas -, Brat - u . Backöfen , Gasplätte¬
eisenwärmer u . Plätteeisen , Gas¬
heizösen und Kamine , große Aus¬
wahl , billige Preise : Adlerstr. 44.

Badeeinrichtung
für Gas mit Zimmerheizung und
emaillierter Wanne , ganz neu . sehr
billig zu verkaufen.

Rbeinstraße 23.
Kochherd und

Schneiderbügelofen
sehr billig zu verkaufen.

Amalienstraße 43 , 2 . Stock .

3 Stück, so gut wie neu , mit Kon-
dcnstöpfen , für Wohnung od . Büro
sind billig zu verkaufen.

Äugartenstr . 81 , Hinterh -, 2. St .
Für Schneidermeister

Neuer Gasbügelofen billig zu
verkaufen . Näh . Aorisitr . 21 . 2 . St .

Die beiden Platze Nr . 13 und 15,
Balkon, 1 . Abt., je ungerades ft«,
Abteil. 8 , sind sofort einzeln oder
beide abzuaeben. Bauinspektor
Baumgartner , Rich .- Wagnervl . 6.

Ein Hündchen
Foxterrier , sofort zu verkaufen :

Gerwicsstraße 10 , 3 . Stock . .

Zu kaufen gesucht

Vorfenstertüre
( rftugeltüre ) , rn der Grüße v«»etwa 2,48X1,18 m . Offerten umNr . 3826 ins Tagblattbüro

Kohlen .
Wer liefert 60—70 Ztr . Köhlerauf Gegenrechnung an Möbel? O»u . Nr . 3822 ms Tagblattbürn

Zahle für abgebrauchte
Brennapparatstlfte bis zu 4 i,r»Stuck . Off . aii O . Heßner , Karl-Wilbelmstraße 38 , 4 . Stock s '

Mostsässer
in allen Größen haben billig ab¬

zugeben

Heim. Laer L Söhne.
Dampfbranntrveinbrennerei .

»WWW

sii cken Drei«« ,.

6, Ib/epLon A1S6,neberi Nabatt - Kstar- ssS-sü».
Mkke amrau Fckr-eess beacht«,t

Ein gut erhaltener
Herrschaftsherd

zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 3814 ins Taablattbüro erbet.
Gebr . Bücherschrank

Naufe

zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 3811 ins Tagblattbüro erbet.

Bauhütte

getragene Herrenkleider , Schuhe , jStiefel , Uniformen , Möbel usw.
'

Groß , Ma rkgrafenftraße 6.
Flaschen, -

Lumpen , Altmetall . Bücher, Möbel . M -
Kleider, Stiefel , Keller- u . Spei- j

"
cherkram kauft fortwährend Karl M ,Kreis jr ., Äugartenstr . 81 , Hth . II.

"

zu kaufen gesucht .
Baugeschäst E . Eberle ,
_ Marienftraße 63.

Briefmarken
von Altdeustschlcmd und Alteuropa ,
bess . Einzelm . sowie Sammlungen ,
auch größ . Obiekte zu kaufen ges.
Off , u . Nr . 3821 ins Taablattbüro .

Dunkelgrauer Herrenüberzicher ,
sehr gut erh., für starke Figur , zu
kaufen gesucht. Off . mit Preisung ,
u . Nr . 3819 ins Tagblattbüro erb .

Verloren eine silberne Uhrkcttemit schwarzer Stahluhr auf dem
Wege von Lessingschule , Nelkenstr,Kaiser -Allee , Dragonerstr ., Sch» 1
bertstr . Abzugeben gegen Fiuder-
lohn Schubertstraße 2._ ^

Bei der Montag stattgesundeneii
Besichtigung des neuen Hauptbahn¬
hofes ist in der Garderobe ein ne»«
Schirm verwechselt worden . Um¬
tausch bitte Wilhelmstr. 47 , 2 . St.

Bei späterem Kauf wird die be¬
zahlte Miete rückvergütet.
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je Verkehrswege zwischen Karlsruhe
und dem neuen Hauptbahnhos.

In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag wird.
^ bekannt, der neue Hauptbahnhof dem Betriebe
ergeben. Damit treten in den Verkehrsverhältnissen

Stadt bedeutende Aenderungen ein . Die Entfer-
^ Migen zwischen dem neuen Bahnhof und den Stadt -

^ teilen sind größtenteils erheblich gewachsen. Diese Ent¬
fernungen durch die Anlage bequemer Zufahrtsstraßen
ff' und vorteilhafter Straßenbahnverbindungen nach
I Möglichkeit abzukürzen, war und ist eine wichtige und
f kostspielige oerkehrspolitische Aufgabe der Stadtver -
f waltung . Im Nachfolgenden soll dargetan werden, auf

welche Weise der neue Bahnhof aus kürzestem Wege
.. ^reicht wird und welche einschneidenden Aenderungen

an Straßen -, Weg - und Straßenbahn -Anlagen er
»ringt.

Während bisher hauptsächlich die Kriegs - , Karl-
Friedrich -, Kreuz- , Adler- , Kronen- und Kapellenstraße
berufen waren , dem Bahnhofe den Verkehr aus der
Stadt zuzuleiten, gehen diese Aufgaben nunmehr zu
einem großen Teile auf andere Straßen über.

Hauptzugangswege sind künftig:
Von Osten : die Kapellen- , Rüppurrer-, Schlacht¬

haus- und Wiesenstrahe, und im Anschluß die Nebe-
mus- , später die Rotteckstraße, mit deren Bau dem¬
nächst begonnen wird :

aus der östlichen Innenstadt : die Karl-
Friedrich - und Ettlinger Straße , die Beiertheimer Allee
und die Neue Bahnhofstrahe , auch die Ritterstratze nach
ihrer bevorstehenden Durchführung durch das
Schmiedersche Gelände , ferner die Karlstraße in
Verbindung mit der Neuen Bahnhofstraße .

Aus der inneren Weststadt : die Westend-
praße mit ihrer Verlängerung längs des Militärspitals ,
die Jolly -, Kurven- und Neue Bahnhofstraße .

Aus der äußeren Weststadt werden zunächst
die bestehenden, von West nach Ost ziehenden Straßen
Miser -Mlee , Sofien - und Kriegsstrahe) den Verkehr
zum Bahnhof vermitteln . Später , wenn die Südend¬
straße bis zur Schillerstraße durchgeführt sein wird,
nimmt zweifellos diese den Verkehr aus der äußeren
Weststadt auf.

Für die Vororte bleiben die bisherigen Zu¬
gangswege bestehen.

Von den Hauptstraßen, die zum neuen Bahnhofe
führen, sind die Ettlinger - und Karlstraße bereits mit
hohem Kostenaufwand in Stand gesetzt : die Fahrbahn
mit Asphalt belegt, der Bahnkörper der Straßenbahn
in Granitpflaster eingebettet, zu beiden Seiten der
Straße fest eingedeckte oder gut unterhaltene Kies¬
gehwege , das ganze bei Nacht in reichlichem Maße
elektrisch beleuchtet. Eine gleiche Ausstattung der
Rüppurrer- und Rotteckstraße hat der Bürgerausschuß
vor kurzem beschlossen . Ferner werden auf den frei-
werdenden Gleisen der Maxaubahn zwischen Kaiser-
Allee und Kriegstraße, zwischen Krieg - und Karlstraße
und zwischen Karlstraße und Beiertheimer Allee
Straßen angelegt , die gleichfalls die Verbindung
zum Bahnhof verbessern. Das alte Bahnhof¬
gebäude wird nach etwa 7Hährigem Bestehen
imr noch ein baugeschichtliches Denkmal bilden. Er¬
bauer war Professor Friedrich Eisenlohr, gest . 1855.
Der Mittelbau soll erhalten, die beiderseitigen Flügel
aber sollen abgebrochen werden . Außer dem allen
Lohnhof gehen auch die Bahnhöfe Mühlburg , Mühl¬
burger Tor sowie die Haltestelle an der Karlstraße ein.
Ersatz für jenen bringt der neue Bahnhof Mühlburg
an der Honsellstraß«, der in seiner heutigen Lage nur
ein Provisorium bedeutet. Mit dem Bau der Straßen¬
überführung an der Vogesen- und Honfellstraße findet
er seinen dauernden Platz an der Honsellstraße westlich
des erwähnten Provisoriums . Dieser Bau ist aller¬
dings erst in einigen Jahren zu erwarten . Für die
Oststadt, die nach dem neuen Haupümhnhof ziemlich
weite Wege zurückzulegen hat, will der Stadtrat durch
Anlage einer Haltestelle an der Durlacher Allee sorgen,
doch sind die Verhandlungen darüber mit der Groß-
herzogl . Eisenbahnverwaltung noch nicht abgeschlossen .

Zur raschen und billigen Vermittlung des Verkehrs
nach und von dem neuen Bahnhofe ist in erster Reihe
die städtische Straßenbahn berufen. Die
Neuordnung des Straßenbahnoerkehrs und die Er¬
weiterung des Straßenbahnnetzes auf den Zeitpunkt
der Bahnhofseröffnung hat die städtischen Stellen
schon seit langem beschäftigt. Zunächst sind zwei
Strecken zum neuen Hauptbahnhos durchgeführt: die
Strecke der Karl-Friedrichstraße durch die Ettlinger-
straße und die Strecke der Karlstraße durch die Reichs-
strahe . Mit Hilfe dieser neuen Strecken wurde auch
ein neuer Betriebsplan aufgestellt. Nach diesem wer¬
den vom Tage der Inbetriebnahme des neuen Bahn¬
hofes die Straßenbahnwagen in sieben Linien (bisher
sechs ) durch die Stadt und ihre Außenbezirke fahren
und so auch den Verkehr zwischen ihr und den Bahn¬
höfen vermitteln .

Im einzelnen sind dies :
Linie 1 : Rheinhafen — Durlach (wie bis¬

her) . Streckenfarbe: weiß , Wagenfolge 5 Minuten ,
seither 10 Minuten . Der Rheinhafen erhält damit die
schon lang erstrebte 5-Minutenverbindung , auch wird
eine unmittelbare Verbindung zwischen den Staats -
bohnhöfen Durlach und Mühlburg hergestellt. Dafür
geht die bestehende Linie 2, Durlach—Hardtstraße, ein.
3m Laufe des Winters wird die Linie bis an den Fuß
des Turmbergs fortgeführt werden.

Linie 2 : Mühlburg (Westendhalle) — Markt¬
platz — Neuer Hauptbahnhof . Strecken-
sarbe : weiß -grün . Wagenfolge 10 Minuten . Die Linie
beginnt an der Westendhalle und führt über die Kaiser-
Allee , Kaiser- und Ettlingerftraße zum neuen Haupt¬
bahnhof . Sie bringt den Einwohnern der Weststadt
und des Stadtteils Mühlburg eine unmittelbare
Straßenbahnverbindung mit dem neuen Hauptbahnhof,
dem Stadtgarten und der Festhalle .

Linie 3 : Schlachthof — Hauptbahn Hof —
Beiertheim . Streckenfarbe : rot. Wagenfolge
^

0. Minuten . Die Wagen laufen vom Schlachthof über
Kaiserstraße, Marktplatz, Ettlingerftraße , neuer Haupt-
Mfhnhof nach Beiertheim . Die Oststadt und der Stadt¬
teil Beiertheim erhalten dadurch unmittelbare Berbin-
"ung mit dem Stadtinnern , dem Hauptbahnhof, Stadt -
öurten und der Festhalle .

Linie 4 : Beiertheim — Friedhof . Strecken-
mrbe : gelb. Wie bisher . Wagenfolge 10 Minuten .

Linie 5 : Stösserstraße — Neuer Haupt¬
satz nhof . Streckenfarbe: grün. Wagenfolge zwischen
Stösserstraße und Hauptpost 5 Min ., von hier aus laufen
A Wagen abwechselnd über Karl- und Reichsstraße und
Marktplatz — Ettlingerftraße zum neuen Bahnhof . Für
me Rückfahrt vertauschen die Wagen ihre Wege. Auf
mese Weise ist eine zweite unmittelbare Verbindung
der Weststadt mit dem Hauptbahnhof, dem Markt-
platz , dW Festhalle und dem Stadtgarten gewonnen.
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Linie 6 : Kühler Krug — Neuer Haupt¬

bahnhof — Alter Bahnhof . Streckenfarbe:
blau. Wagenfolge 10 Minuten . Die Wagen laufen
ab Kühler Krug bis Hauptpost (wie bisher), sodann
über Karlstraße , Reichsstraße, neuer Hauptbahnhof,
Ettlingerftraße zum alten Hauptbahnhof . Unmittel¬
bare Verbindung der Südweststadt beim Kühlen Krug
mit dem neuen Hauptbahnhos und des neuen Haupt¬
bahnhofes mit den Gasthöfen beim alten Bahnhof .

Linie 7 : Kühler Krug — Friedhof über
Kaiser st raße . Streckenfarbe: blau -rot. Wagen¬
folge 10 Minuten .

Durch den Wegfall der meisten Bahnübergänge urtti
die Aufhebung einiger früherer Haltestellen wird der
Strahenbahnverkehr wesentlich beschleunigt
werden. Künftig dauert eine Fahrt auf Linie 1 vom
Rheinhafen nach Durlach bis an den Fuß des Turm¬
berges 42 Minuten , Streckenlänge 10I Kilometer,
Zahl der verkehrenden Motorwagen IS : auf Linie 2
von Mühlburg bis Hauptbahnhof 22 Minuten , Strecken¬
länge 5,05 Kilometer , 5 Wagen : auf Linie 3 vom
Schlachthof nach Beiertheim über Hauptbahnhof 26
Minuten inkl . 3 Minuten Wartezeit am Hauptbahn¬
hof, Streckenlänge 5,2 Kilometer, 6 Wagen ; auf
Linie 4, Friedhofs -Beiertheim , 20 Minuten , Strecken¬
länge 4,99 Kilometer, 5 Wagen : auf Linie 5, Kranken¬
haus— Hauptbahnhos über Karlstraße , 21 Minuten ,
Streckenlänge 5,07 Kilometer, 10 Wagen ; auf Linie 6,
Kühler Krug—Alter Hauptbahnhof über Neuer Haupt¬
bahnhof, 32 Minuten , Streckenlänge 7,04 Kilometer,
8 Wagen ; auf der Strecke vom Kühlen Krug nach dem
neuen Hauptbahnhof 21 Minuten , Streckenlänge 5,04
Kilometer : auf Linie 7, Kühler Krug—Friedhof , 23
Minuten , Streckenlänge 5,39 Kilometer, 6 Wagen .

Auf den Außenstrecken, z . B . Rheinhafen —Mühl¬
burg, Kühler Krug—Kaiser-Allee , Krankenhaus— Mühl¬
burger Tor , Friedhof— Durlacher Tor , Durlach—
Schlachthof, wird der 5-Minutenbetrieb aufrecht er¬
halten, während auf allen übrigen Strecken im Stadt¬
innern die Wagenfolge in betten Fahrtrichtungen bis
zu 1 )4 Minuten Aeitabstand verdichtet wird.

Ab Hauptbahnhof setzt der Frühbetrieb um 5 .08 Uhr
morgens ein, der Spätverkehr dahin dauert bis 1 .01
Uhr nachts.

Mit der Wegräumung der Gleise am alten Bahnhof
wird am 23. d. M . begonnen werden . Die Ueber-
gänge in der Rüppurrer - und Ettlingerstraße werden
innerhalb eines Tages von den Schienen befreit, ab¬
gesehen von einem Strange , über den ab und zu ein
Materialzug fährt , der den Abraum aus dem Bahn¬
hof fortbringt . In einigen Wochen wird auch dieses
Schienengleis verschwinden. Die Straßenbahn , die in
der Ettlingerstraße jenseits des Bahnübergangs bereits
einen Pendelbetrieb bis zum neuen Bahnhof ausgenom¬
men hat, wird schon vom nächsten Donnerstag an
über den Uebergang hinwegfahren , vorerst allerdings
nur auf einem Meis . Der Eisenbohndamm in der
Reichsstraße, der den Straßenbahnverkehr zwischen
Karlstraße und neuem Hauptbahnhof unterbricht, wird
in etwa 2 Tagen nach Ueberleitung des Staatsbahn -
verkehrs in den neuen Bahnhof durchstochen sein , so
daß die Straßenbahn dann auch dort ungehindert durch¬
fahren kann. Bis zum Durchbruch des Dammes müs¬
sen die Fahrgäste auf Treppen den Damm übersteigen.
Wer das vermeiden will , benützt eine der durch die Ett¬
lingerstraße zum Hauptbahnhof führenden Linien.
Für die Durchführung des Straßenbahnbetriebs vom
neuen nach dem allen Hauptbahnhof bis zum Zeitpunkt
der Fortführung der Straßenbahn in der Kriegstraße
nach der Kapellen- und Rüppurrerstraße ist ein provi¬
sorisches Gleis von der Ettlingerstraße nach der Krieg-
strahe verlegt worden . Mit dem Bau der Straßen¬
bahn durch die Rüppurrer - und Rotteckstraße wird
begonnen , sobald die Angrenzer sich mit der Stadt über
die Abtretung ihres Borgartengeländes verständigt
haben werden . Ebenso ist die Führung einer Zweig¬
linie vom Stadtviertel beim Kühlen Krug durch die
Gartenstrahe und über den Bahnkörper der bisherigen
Maxaubahn zum Anschluß an die Linien in der Karl-
und der Ettlingerstraße vorgesehen. Damit wird eine
sehr günstige direkte Verbindung der Weststadt mit der
Frsthalle , dem Stadtgarten , dem neuen Hauptbahuhof
und der Oststadt geschaffen.

Nach den derzeit geltenden Beförderungsbedingungen
wäre für die Fahrten von den Endpunkten der bis¬
herigen 10- L -Strecken nach dem neuen Bahnhof und
umgekehrt ein Fahrpreis von IS L zu erheben, weil
diese Strecken aus mehr als 3 Teilstrecken bestehen.
Das Straßenbahnamt prüft zurzeit im Aufträge des
Stadtrats die Frage , ob die Grundlagen des bestehen¬
den Tarifs eine Aenderung erfahren sollen. In¬
zwischen werden für Fahrten vom neuen Hauptbahnhos
bis zu den Haltestellen Krankenhaus, Weinbrenner¬
straße, Richard-Wagnerstraße , Friedhof und Schlacht¬
hof oder in umgekehrter Richtung nur 10 ^ erhoben.

Für eine rasche und ausreichende Vermittlung des
Arbeiterverkehrs zwischen dem neuen Hauptbahnhof,den Bahnhöfen in Durlach und Mühlburg und dem
Stadtinnern hat das Straßenbahnamt Vorsorge ge¬
troffen.

Dynastische und nationale Politik.
Von

Gymnastaldirektor a . D. Professor Rösiger,
Heidelberg.

Tagtäglich füllt die Welfenfrage unsere
Zeitungen , und im Ausland lacht man über die
Rutschen Sonderlinge , die sich über den Streit
um das Reich der Pumpernickel die Köpfe zer¬
brechen . Die Parteien , die in nationalen Fragen
noch stets in den vorderen Reihen gestanden
haben, verlangen , daß man das Volk in dieser
Angelegenheit hört . 1848 sagte Friedrich Wil¬
helm IV . zu Frankfurter Parlamentariern :
„Vergessen Sie nicht, daß es auch deutsche
Fürsten gibt" . Die Vergeßlichkeit rächte sich
schwer durch die Vereitlung aller nationaler Hoff¬
nungen . Aber jetzt, wo das Deutsche Reich
mit der gewaltigen Krastentsaltung des Volkes
geschaffen ist, möchte man rufen : „Vergessen Sie
das deutsche Volk nicht "

, das nicht etwa
das erbliche Eigentum einer Anzahl Familien ist.

Bismarck errichtete den Einheitsbau , in¬
dem er die Tradition der ollen historischen Dyna¬
stien mit hineinfügte, sie schonte, sie nützte . Aber
als es galt , den preußischen Staatsgedanken als
Vorbedingung des deutschen Reichsgedankens
zu verwirklichen, da hat er nicht BÄenken ge¬
tragen , die dynastischen Neigungen der Fürsten¬
häuser auch zu bekämpfen. Als Schteswig-
Holstem aus der Hand der Dänen genommen

war , da gcttt den Vertretern der fürstlichen Legi¬
timität es als selbstverständlich , daß der
Augustenburger in den Elbherzogtümern einen
Thron besteige . Der oielgeschästige Herzog Ernst
von Gotha setzte seine Feder in Bewegung und
zettelte eine Jntrigue gegen Bismarck an , er rief
die Hilfe von Karlsruhe und London an , ver¬
handelte mit dem österreichischen Minister Graf
Lamsdorf , er Holle sich ein Gutachten von der
englischen Schwiegermutter -Königin, die den
Bismarck ganz abscheulich fand, und Bismarck
selbst ließ in der „Kreuzzeitung" grobes Geschütz
ausfahren gegen den Schützenkönig -Herzog und
seine Generalprobe eines deutschen Kaisertums,
gegen seine demokratische und unpreußische Hal¬
tung in der Heeresfrage , und aus den Rechtssinn
seines Königs wußte er mit einem Rechtsgut¬
achten preußischer Kronsyndici zu wirken, welche
nachwiesen , die Ansprüche des Augustenburgers
seien unsicher oder trügerisch.

Was Bismarck im Norden wollte und 1866
erreichte , war im Ergebnis , die Nordsee
zu einem deutschen Meer zu machen. So¬
lange die Dänen oder als Nachfolger dann ein
in sich kraftloser Staat zweiten Ranges von der
Elbemündung bis hinauf an die Fjorden Jüt¬
lands geboten , und solange das seewehrlose Han¬
nover, dessen Fürstenhaus durch alle Familien¬
bande mit England verknüpft war , die
deutschen Küsten beherrschte , war an die
Entfaltung deutscher Seemacht nicht zu
denken . Man weiß, daß Eduard VII ., der Sohn
des Koburger Prinzen , es als den schwersten
Fehler bezeichnet«:, daß England die Geschehnisse
des Jahres 1866 geduldet habe . Me viel be¬
quemer hatte es doch England , als es in der
Nordsee nur mit unbedeutenden Mittelstaaten
zu tun hatte. Es bräuchte heute auch nicht seine
Flottenrüstung so cmszudehnen, hätte es ringsum
nur geduldige und fügsame Küstenstaaten. Han¬
nover, so wie es ist, ist vollkommen in den Rechts¬
bestand des Deutschen Reiches ausgenommen,
wir bedürfen es auch, wie es ist, für unsere
nationale Stellung .

Was sollen wir da lange fragen nach den
Ansprüchen eines Fürsten mit englischem Rang
und Titel, der die reichen Schätze , die ihm aus
dem Heimatstaate zugeflossen sind, nur benützt
hat, um grollend das Reich zu beeinträchtigen
und Unfrieden zu erhalten . Wenn doch das
Welfenreich in Braunschweig, der allen Domäne
Heinrichs des Löwen , des großen Staufen -
feindes, aufgerichtet werden muß , so sei es mit
vollkommen klarer mü> unzweideutiger Formel ,
daß man nicht von Braunschweig aus Hannover
schielt und zielt , dcmn sei es aber für alle Zu -
kui . st. „Wer nicht mit will deichen , muß
weichen ." Dieser Rechtssatz sollte gelten auch
fürDynastien,die einen Anteil begHren
cm der Leitung deutscher Geschicke . Es sieht
nicht so aus» als ob eine finessierende höfische
Politik dafür ein kraftvolles Wort findet, so wird
also bitteres Mißtrauen viel« treue deutsche Män¬
ner erMen , und sie werden sich fragen , ob wirk¬
lich das eben so herrlich gefeierte deutsche Volks¬
tum dazu gckoren ist, verjährte Rechte
von Outsiders bei sich aufleben zu lassen .
Es gäbe ja . so viel zu restaurieren von 1803
und 1N)6 her ! -

Leue Stürme in Belgien.
(Von unserem Korrespondenten .)

cS Brüssel , 20 . Okt .
Die Voraussicht , baß die Kammerdebatte über

das neue Volksschulgesetz die kaum abgeschlos¬
sene Aera der inneren Agitationen und Erschüt¬
terungen tn Belgien wieder eröffnen werde , hat
sich rasch bewahrheitet . Kaum ist der amtliche
Text des Gesetzes bekannt geworden , so hat die
gesamte liberale , radikale und sozialdemokra¬
tische Presse des Landes den Sturmlauf gegen
die Vorlage begonnen , die sie als ein Attentat
auf das staatliche Schulwesen und als eine Ver¬
letzung der Verfassung betrachtet . Es handelt
sich dabet keineswegs um einen bloßen Pretz -
feldzug , sonder » um eine umfangreiche , po¬
litische Agitation , die von den Parteileitungen
d . r Liberalen , Radikalen und Sozialdemokra¬
ten zu dem offen eingestandenen Zwecke begon¬
nen wird , um das ultramontane Schulgesetz zu
Falle zu bringen . Mit gesetzlichen Mitteln , wenn
dies möglich ist , oder mit ungesetzlichen Mitteln ,
wenn es nicht anders geht . Denn die antikleri¬
kalen Parteien behaupten , daß das Klosterschul¬
gesetz des Ministeriums de Brogueville diejenige
belgische Berfassungsbestimmung verletzt , die
besagt , daß der Staat durch die Errichtung öf¬
fentlicher und allen Staatsbürgern ohne Unter¬
schied der Religion zugänglicher Volksschulen
für den Bolksunterricht zu sorgen hat . Die
Verfassung widersetzt sich nicht der Gründung
konfessioneller Schulen , aber diese müssen aus¬
schließlich mit dem Gelbe der Anhänger der be¬
treffenden Konfession ausgehalten werden . Der
Inhalt des vorliegenden Klosterschulgesetzes ist
aber ein ganz anderer . Der Staat wird darin ,
wie man weiß , verpflichtet , den katholisch -kon¬
fessionellen Klosterschulen ganz bestimmte und
sehr erhebliche Subsidien aus den Staatskassen
zu gewähren , so daß Protestanten , Israeliten
und Freidenker — von den letzteren gibt es in
Belgien eine gewaltige Anzahl — gezwungen
wären , die konfessionellen Schulen der Katho¬
liken zu unterstützen , aus denen ihre Kinder
grundsätzlich ausgeschlossen werden . In der
Tat liegt darin ein Widerspruch mit den Be¬
stimmungen der Verfassung , und eben weil die
Regierung sich nicht scheut, einen Verfassungs¬
bruch zu begehen , scheuen sich die Oppositions¬
parteien nicht, ihm durch alle Mittel , auch durch
ungesetzliche , entgegenzutreten .

Mit dem heutigen Tage hat denn wieder Sie
Periode der lärmenden Stratzendemonstrationen
begonnen , die sowohl in der Hauptstadt wie in
den Provinzen stattfinden und von der allge¬
mein herrschenden Aufregung Zeugnis ablegen .
Der Nationalrat des liberalen Bürgertums ist
sogar einen Schratt weiter gegangen und hat
einen Aufruf an oas belgische Volk zu einer
regelrechte» Volkserhebung für den Aast be-
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schloffen , daß das Parlament das Klosterschulgesetz
annehmen sollte . Um die schwere Bedeutung
dieses Beschlusses zu verstehen , mutz man be¬
denken , daß dieser Nationalrat aus den ge -
gemätzigtesten Elementen des liberalen Bürger¬
tums in Belgien besteht , und wenn schon diese
Elemente so denken , was ist erst von den Radi¬
kalen und Sozialdemokraten zu erwarten ?
Bor zwei Jahren ist die Politik der Straßen¬
demonstrationen bei einer ähnlichen Gelegenheit
siegreich gewesen . Damals hatte das Ministe¬
rium Schollaert eine Schulreform angebracht ,
die sich im wesentlichen mit dem Inhalt des vor¬
liegenden Entwurfes deckte. Aber eine Volks¬
erhebung in Brüssel zwang das Ministerium
Schollaert , sich und seinen Entwurf zurückzu¬
ziehen . Wird sich dieser Vorgang jetzt wieder¬
holen ? Das ist keineswegs so sicher. Denn
seither hat sich die Lage sehr zu Gunsten der bel¬
gischen Klerikalen verändert . Inzwischen haben
die allgemeinen Parlamentswahlen vom s . Juni
1912 stattgefunden , welche die ultramontane
Herrschaft in Belgien nicht erschüttert , sondern
im Gegenteile befestigt haben , und es ist des¬
halb keineswegs ausgemacht , daß das Mini¬
sterium de Brogueville in der Klosterschulfrage
dem Beispiele seines Vorgängers folgen wird .
Man sieht , daß ein folgenschwerer Zusammen¬
stoß zwischen der Regierung und den Oppo¬
sitionsparteien sehr wohl zu den Möglichkeiten
gehört .

Zu diesen inneren Sorgen politischer Natur
kommt noch die Möglichkeit einer neuen gro¬
ßen Arbeiterbewegung , die auf wirt¬
schaftliche Gründe zurückzuführen ist . Infolge
der anhaltenden Jndustriekrise , welche in Bel¬
gien eine seit einem halben Jahrhundert nicht
mehr erlebte Intensität erreicht hat , haben die
Leiter der Kohlenzechen und Eisenwerke be¬
schlossen , die Arbeiterlöhne um fünf bis zehn
Prozent herabzusetzen . Angesichts der unge¬
wöhnlich schlechten Geschäftslage ist dieser , wohl
nur vorübergehenden Maßnahme die Berech¬
tigung nicht abzusprechen , trotzdem wollen die
Arbeiter die Maßnahme mit einem General -
ansstand beantworten , der , wenn er wirklich zu¬
stande kommt , die inneren Wirren in Belgien
noch weiter vermehren müßte .

Der Klemer Mordprozetz.
Kiew, 21 . Ott. Der Zeuge Journalist Bruschkowsky»

der auf Grund eigener Ermittelungen den Mord als
ein gewöhnliches Verbrechen darzustellen sucht , gibt
seine Gespräche mit Wera Tscheberjak wieder , die er¬
folglos geblieben seien.

Bekanntlich fungieren als medizinische Sachver¬
ständige Prof . Kosilwotow , Prof . Bechterew und
Dr . Karpinsky . Prof . Sikorsky , der sich bekannt¬
lich in der Voruntersuchung für einen Ritualmord aus¬
gesprochen hatte, und gegen den sich jetzt Prof . Ernst
Ziemke in Kiel cmfs schärfste wendete , hat sich, wie
wir in der Petersburger Medizinischen Zeitschrift
lesen, krank gemeldet und ist fakuttativ von der Gut-
achtertätigkeit dispensiert worden.

Berlin , 21 . Ott. In einer israelitischen
Volksversammlung gelangte nach mehreren
Referaten über den Kiewer Prozeß folgende Erkä -
rung einstimmig zur Annahme :

„Die vom Reichsoerband deutscher Juden einbe -
rufene jüdische Volksversammlung erhebt anläßlich des
Kiewer Beiliß -Prozesses feierlich Protest gegen die
ungeheuerliche Beschuldigung, daß es Juden gebe, die
zu Religionszwecken Menschenblut verwenden .

Sie Wirren in Mexiko.
Mexiko , 20. Okt. Die mexikanische » Ein¬

fuhrzölle sind mn SO Prozent erhöht
worden . Man befürchtet als Folge davon eine
bedenkliche Verteuerung der Lebenshaltung . Für
Europa würde allerdings die Einführung von
Exportzöllen noch gefährlicher sein , die
man hier mit ziemlicher Bestimmtheit erwartet .

Eine neue Komplikation bringt auch die Mel¬
dung , Huerta werde trotz allem für die Prä¬
sidentenwahl und General Blanquet für das
Amt des Vizepräsidenten kandidieren .

Halbamtlich wird lt . „Frks . Ztg ." die Nachricht
verbreitet , die Rebellen hätten Torreon wie¬
der geräumt , aber das klingt vorerst recht un¬
wahrscheinlich und wird von den Urteilsfähig¬
sten für irrig schalten .

Neuyork , 21. Okt. Diaz ' Verhaftung i»
Veracruz wird erwartet .

Washington , 21 . Okt. (Reuter .) Aus guter
Quelle wirb berichtet , daß der amerikanische Bot¬
schafter in London das koreigo Oküce besuchte ,
um die Haltung Englands in der
mexikanischen Frage kennen zu lernen .
Als Grund wird angegeben , daß der britische
Gesandte in Mexiko sein Beglaubigungsschreiben
an dem Tage , an dem General Huerta sich der
Diktatur bemächtigt hätte , überreichen werde .
Ferner soll der britische Gesandte in Mexiko in
verschiedenen Richtungen tätig gewesen sein » um
der amerikanische » Politik ent¬
gegenzuwirken .

Sie Lage auf der valkauhalblusel.
Serbiens llachgeben .

Wien, 21 . Okt. Die Matter nehmen die Mitteilung
von dem vorbehaltlosen Einlenken Ser¬
biens mit großer Befriedigung auf und betonen ,
daß in Oesterreich -Ungarn keine feindlichen oder un¬
freundlichen Gesinnungen gegen Serbien bestehen.
Sie sprechen die Hoffnung aus , daß nun endlich die
Herausforderungen des Nachbarstaates aufhören und
die Zeit freundschaftlichen und wirtschaftlichen Ver¬
kehrs beginnen möchte .

London, 21 . Okt . (Eig . Drahtbericht.) Die „West-
minster Gazette" das Blatt der englischen Regierung ,
schreibt : Wir können den Stimmungswechsel
in der Balkansrage ermessen , wenn wir die
fast völlige Gleichgültigkeit , mit der
Oesterreich -Ungarns einseitige Intervention in Belgrad
ausgenommen wurde, mit dem erregten Protest vor
einigen Monaten vergleichen, als Oesterreich-Ungarn
ein« ähnliche Aktion in der Skutari -Frage plante .
Diesmal sprach niemand von einer Kriegsgefahr zwi¬
schen Oesterreich -Ungarn und Rußland und iüe Pan¬
slawisten gaben kein Lebenszeichen. Frankreich scheint
sich wegen Serbien und Griechenland zu beunruhigen ,
aber schließlich setzt Oesterreich -Ungarn nur die Ent -
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scheid ung betreffend Albanien durch und
wenn feine Intervention Erfolg hat, haben wir an¬
deren kein Recht zur Klage .

Dle türkisch-griechischen Verhandlungen .
Athen, 21 . Okt. Der König ist hierher zurückgekehrt .

In einer Konferenz zwischen dem Ministerpräsidenten
Benizelos , dem Minister des Aeußern Panas
und dem türkischen Delegierten G h a l i b Bey wurden
mehrere Punkte des türkisch-griechischen Ver¬
tragsentwurfes , die in den vorhergehenden Sitzungen
in der Schwebe gelassen worden waren , geregelt .

konslantinopel, 21 . Okt. Meldung des Wiener
Korr.-Burcaus . Die französische Regierung hat der
Pforte mitgeteiit, daß, solar - die Frage der Kilo¬
meters ar an tie für die Verbindungsbahn zwi¬
schen Saloniki und Dedeagatsch nicht geregelt
sei, weder eine Anleihe noch ein Vorschuß der Türkei
an der Pariser Börse zugelassen werden würde.

Sofia. 21 . Okt . Die griechische Schule und die
griechische Kirche in Sofia , die bei Ausbruch des Bal¬
kankrieges geschlossen worden waren , find wieder
geöffnet worden . — Der Orientexpreßzug
Krr stantinopel—Paris wird vom 23 . Oktober ab wie¬
der regelmäßig 4 Mal in der Woche verkehren.

w. Sofia , 21. Okt . (Eig . Drahtbericht .) Die
Wieüerbesetzung des westlichen Thraziens voll¬
zieht sich etappenweise in voller Ruhe . Die
Muselmanen , die geflüchtet waren , kehren in die
Heimat zurück. Die bulgarischen Truppen dürf¬
ten heute abend noch Mastaulue erreichen .

Aus baden.
(Nachtrag.)

— Freiburg , 21 . Okt. Ueber die Gefährdung eines
Eisenbahntransports auf der Höllentalbahn macht die
Großh. Staatsanwaltschaft bekannt, daß am 21 . Sep¬
tember 1913 auf der Bahnstrecke Höllsteig—Hinter¬
zarten wahrscheinlich von verbrecherischer Hand meh¬
rere etwa faustgroße Steine auf die Schienen und die
Zahnradstange gelegt wurden. Ferner wurden von
dem neben dem Bahnkörper liegenden steilabfallendenRain drei große Stein« herabgerollt. Die General-
direktion der badischen Staatsbahnen hat auf die Er¬
mittelung des bis jetzt unbekannten Täters eine Be¬
lohnung von IM ausgesetzt . — Das Denkmal des
bekannten Volksschriststellers Alban Stolz , das
seinen Platz vor k̂ r Konfiktskirche erhält, wird am
kommenden Sonntag vormittag enthüllt . Alban Stolz,der am 16. Oktober 1883 hier starb , wurde am 3. Fe¬bruar 1808 in Bühl geboren , besuchte dos Gymnasiumin Rastatt, studierte in Freiburg und Heidelberg und
wurde 1833 Priester . Von 1841 bis 43 wirkte er als
geistlicher Lehrer am Bruchsaler Gymnasium, wurde
dann provisorischer Direktor des erzbischöflichen Kon¬
vikts in Freiburg und 1847 Universitätsprosessor da¬
selbst. Alban Stolz, der in Bühl beerdigt ist, gilt als
der bedeutendste katholische Volksschriftsteller des 19.
Jahrhunderts .

Aus aller Welt.
Unglückssall oder Verbrechen? In Thouard (Dep .

Deux Ssores ) wurde der Gutsbesitzer Thilipot ver¬
haftet unter dem Verdacht , daß er auf einem Spazier¬
gang aus Eifersucht seine Frau mit einem Gewehr
erschossen habe . Thilipot behauptet, daß seine Gattin
während eines Iagdausflugs das Opfer eines ver¬
hängnisvollen Zufalls geworden sei . Sein Gewehr
fett mit dem Hahnen an einem Brombeerstrauch hän¬
gen geblieben , der Schuß sei losgegangen und habeder Frau die Lunge durchbohrt.

Allerlei vom Tage. In der Breslauer Sitt¬
lichkeit saffäre wurde von der Breslauer Straf¬
kammer unter dem Vorsitz des Landgerichtsdirektors
Mundry gegen 10 Angeklagte wegen Vergehens gegen
8 176 Abs . 3 St .G .B. verhandelt. Es erhielten der Ge¬
schäftsführer Max Goldschmidt 3 Jahre , der Musiker
Felix Kaiser und der Schlosser Kurt Menzel je 1 Jahr ,der Schneider Emil Kunz 9 Monate , der Versiche¬
rungsbeamte Franz Grollmus , der Bürstenfabrikant
Wiersbitzky und der Kaufmann Hugo Kuschelewski je6 Monate Gefängnis, der Kaufmann Arthur Bender-
Berlin 7 Monate Gefängnis . Der frühere Student
Fritz Wiedemann und der Zahnarzt Alfred Schindlerwurden freigesprochen . Zu dem Urteil wird verschie¬denen Blättern berichtet , daß der Verlauf der Ver¬
handlungen gezeigt habe, daß von einem sexuellenPanama keine Rede sein könne . Es handele sich ledig¬
lich um zwei sittlich verkommene Mädchen, die trotzihres jugendlichen Alters bereits gewerbsmäßigeDirnen waren. — Aus Heroe st ( Wests .) : Bei dem
Festzug zur Einweihung des Bismarckturmes in Her -
vest-Dörsben fuhr ein Privatauto in den Zug des
Kriegeroereins Hervest . Zwei Personen wurden le¬
bensgefährlich, 20 leichter verletzt .

Letzle Uschrichlen.
Geburtstag der Kaiserin.

Berlin, 22. Okt. Am 22. Oktober jährt sich zmn SS.Male der Tag, an dem Deutschlands dritte Kaiserinauf dem Gute Dölzig als Tochter des Herzogs Friedrichvon Schleswig-Holstein -Sonderburg - Augustenburg un¬feiner Gemahlin, der Prinzessin Adelheid zu Hohen -
lohe-Langenburg, geboren wurde. Am 27. Februar1881 wurde sie dem Prinzen Wilhelm von Preußenangetraut . Der Tod des Dulders auf dem Throne
machte die Kronprinzessin Auguste Viktoria am IS .Juni 1888 zur deutschen Kaiserin.

Der Brief des Kronprinzen .
(Eigener Drahtbericht.)

ö. Berlin , 21. Okt. Zu der vielfach geäußertenAnsicht, das Fernbleiben des deutschenKronprinzen an der Leipziger Feier
hänge mit dem Briefe zusammen , den Ser Kron¬
prinz in der braunschweigischen Frage an den
Reichskanzler gerichtet habe , erfährt die „Deutsche
Tageszeitung "

, - aß eine Teilnahme des Kron¬
prinzen an der Festlichkeit niemals ins Auge
gefaßt worden war . Mit Ausnahme der säch¬
sischen Prinzen haben deutsche Prinzen über¬
haupt nur beigewohnt , wenn ihnen die Vertre¬
tung der betreffenden Landesfürsten übertragen
war .

b . Berlin , 21 . Okt. (Eig . Drahtbericht.) Wie man
der „Nationalzeitung" mitteilt, soll eine Unter¬
suchung darüber !m Gange sein , auf welchem Wege
der .Brief des Kronprinzen an den Reichskanzler in die
Oefsentlichkeit gelangte . Eine Bestätigung
dieser Nachricht war, wie das Blatt hinzufügt, bisher
nicht zu erlangen.

b . Berlin , 21. Okt . (Eig . Drahtbericht .) In
der Krouprinzaffäre erfährt die „Boff . Ztg ."» daß

Karlsruher Tagblatt, Mittwoch , den 22. Oktober 1S13.
in der Tat der Brief des Kronprinzen an den
Reichskanzler einem Vertreter der „Leipz . Neue¬
sten Nachr ." zum Zwecke der Veröffentlichung
zugegangen ist. Nur daß der Kronprinz un¬
liebsam überrascht war , daß sich das Blatt nicht
auf eine Inhaltsangabe beschränkte , sondern
einzelne Sätze im Wortlaut wiedergab .

Erzherzog Iran ; Ferdinand als Gast des
Deutschen Kaisers.

Berlin, 21 . Okt. Erzherzog Franz Ferdi¬
nand von Oesterreich wird als Gast des Kaisers an
der am 30 .. und 31 . d . M . in der G ö h rd e stattfinden¬
den großen Hofjagd teilnehmen, zu der auch der
Reichskanzler sowie der österreichisch-ungarische
Botschafter in Berlin Einladungen erhallen haben.

Sasonoff in Berlin .
Berlin , 21 . Okt. Der russische Minister des Aeußern,

Sasonoff , ist heute morgen mit dem Nordexpreß
aus Paris auf dem Bahnhof Friedrichsttahe eingetrof¬
fen und In der russischen Botschaft abgestiegen . Saso¬
noff nahm das Frühstück in kleinem Kreise beim
Reichskanzler ein .

Das Befinden der Gemahlin des Exkönigs
Manuel .

München , 21. Okt . Ueber das Befinden der
Gemahlin des Exkönigs Manuel wurde heute
mittag >L1 Uhr der nachfolgende Bericht aus¬
gegeben : Der König und feine Gemahlin haben
am 21. Oktober mittags das Krankenhaus links
der Isar verlassen und sind nach Sigmaringen
abgereist . Das Befinden .der Königin war wäh¬
rend - er letzten Zeit vortrefflich . Die Krank¬
heitserscheinungen haben sich während der letzten
Zeit so zurückgebilüet , wie dies aus der Art der
Veränderung mit Sicherheit anzunehmen war .
Wir erklären , wie dies schon in der ersten Mit¬
teilung geschehen ist, aufs allerbestimmteste , daß
bakteriologisch einwandsfrei Darm -Bakterien
lkLdsrilim coli) als ausschließliche Ursache der
Krankheit festgestellt sind. Alle anderweitig
durch einen Teil der Presse und sonstwie verbrei¬
teten Gerüchte über die Krankheitsursache ent¬
behren jeglicher Grundlage . München , 21. Ok¬
tober 1913. Gez . Romberg , Schwatz, Veil .

Marineelal 1914.
Berlin , 21. Okt . Der Marineetat für 1914

wird um einige Millionen niedriger aus -
fallen als der für das laufende J ' bx, der be¬
kanntlich 467 Millionen Mark beträgt Die Er¬
fordernisse belaufen sich zuzüglich der für das
Jahr 1914 vorgesehenen Mehrausgaben durch
die letzte Marinenovelle und der zweiten Rate
für Las neue Kaiserschiff „Hohenzollern " auf
etwas über 460 Millionen Mark . Dazu treten
noch Mehrausgaben , die durch die Erhöhung der
Deckoffiziergehälter verursacht werden .

Aenderung der Geschäftsordnung de»
Bayerischen Landtags .

München, 21 . Okt. Die Fraktion der Vereinigten
Liberalen hat bei dem Geschäftsordnungsausschuhdes
bayerischen Abgeordnetenhauses einen Antrag auf
Aenderung der Geschäftsordnung gestellt .
Danach sollen bei der Besprechung von Inter¬
pellationen auch Anträge eingebracht werden kön¬
nen, in denen die Kammer das Verhallen der Regie¬
rung in der den Gegenstand der Interpellation bil¬
denden Angelegenheit billigt oder nicht billigt. Ferner
wird die Einführung der „ kurzen Anfragen" gefordert.
Weiter wird vvrgeschlagen der Ersatz der ermüdenden
mündlichen Berichterstattung durch schriftliche Berichte.
Außerordentlicher Mecklenburgischer Landtag .
Schwerin, 21 . Okt. Die Plenarversammlungen des

Landtags begannen mit der Verlesung der Reskripte der
Regierungen und des ablehnenden Votums des Ratze¬
burger Landtages. Aus den Reskripten ergibt sich, daß
noch eine Reihe wesentlicher Differenzen zwischen
Ständen und Regierung besteht. Vor allem hat sich
die Strelitzer Regierung nicht dazu verstehen kön¬
nen, ihren Entwurf im Sinne des Schweriner zu oer-
schlechtem. Die Stände andererseits gehen nicht von
ihrem Beschluß ab, die Landtage auch zukünftig in
Sternberg und Malchin abzuhalten, da man in Schwe¬
rin die Beeinflussung durch die Nähe des Hofes fürchtet .
Schließlich ist auch über den Wahlmodus, ob öffentlich
od« : geheim , noch keine Einigung erzielt . — Beim
Empfang hatte der Großherzog dringend gebeten , das
Verfassungswerk endlich zustande zu bringen.
Bundestag der technisch-industriellen Beamten .

Berlin . 21. Okt. Der hier abgehaltene Bundes¬
tag der technisch - industriellen Beam¬
ten , der unter Teilnahme von über 400 Delegierten
stattfand, beschäftigte sich u . a . mit dem Referat des
Diplom -Ingenieurs Kortenbach (Berlin ) über den Er¬
finderschutz der technischen Privatangestellten . Seine
Ausführungen faßte der Redner in eine Resolutton
zusammen , in der es heißt: Befriedigen kann nur eine
solche Regelung, bei der 1 . das Ersinderprinzip an
Stelle des Anmeldeprinzips folgerichtig durchgeführtwird : 2 . die Vergütung dem angestellten Erfinder un¬
zweideutig und unabhängig von Lohn oder Gehalt
sichergestellt wird : 3. der soziale Schutz des Angestellten
durch die Beschränkung der Vertragsfreiheit verwirk¬
licht wird. — Die Resolution wurde einstimmig an¬
genommen.

Parteitag des reichsländischen Zentrums .
Straßbvrg , 21 . Okt . Der gestrige Delegierteu -

tag der elsaß -lothringischen Zentrumspartei war
von 120 Delegierten , 21 Lanötagsabgeoröneten
und den der elsaß-lothringischen Zentrumspartei
angehörigen Reichstagsabgeordneten besucht.
Gegenstand der Verhandlungen waren partei¬
politische und organisatorische Fragen . Nach den
Mitteilungen des Parteisekretärs hat die lokale
Organisation gute Fortschritte gemacht. Für die
kommenden Gemeinderaiswahlen wurden die
Richtlinien festgelegt und die Fraktion des Land¬
tages angewiesen , bei der kommenden Session
aus ihren Antrag betreffend den Proporz für die
größeren Städte zu beharren .

Sozialdemokratischer Sieg in Offeabach.
Offenbach, 21 . Okt. Bei der Stadtoerordnetenwahl

betrug die Zahl der unabgeänderten sozialdemokrati¬
schen Stimmzettel 5869 , die der bürgerlichen 5319 . Die
Sozialdemokratie zählt jetzt insgesamt 33 gewählte
Vertreter, während die Bürgerlichen einschließlich der
zwei Fortschrittler und der zwei Zentrumsvertreternur noch über 9 Mandate verfügen . Dazu kommen
noch als stimmberechtigte Mitglieder der Oberbürger¬
meister und vier bürgerliche Beigeordnete, für die
Sozialdemokratie noch ein Beigeordneter, so daß ins¬
gesamt 14 Bürgerlichen 34 Sozialdemokratengegenüber¬
stehe».

Oeffenkliche Speiseanstalken konzesfionspflichlig.
(Eigener Bericht .)

n. Berlin, 20 . Okt. In der kommenden Novelle zur
Gewerbeordnung wird dem Vernehmen nach auch eine
Erweiterung der Konzessionspflicht in Vorschlag ge¬
bracht , und Mar in bezug auf die öffentlichen Speise¬
wirtschaften , d . h. Gewerbebetriebe für den Verkauf
zubereiteter Speisen zum Genuß auf der Stelle. Die
Ueberwachungderartiger Wirtschaften ist mit Schwierig¬
keiten verbunden, da die Polizeibehörden vielfach über
ihr Bestehen nicht unterrichtet sind. Es sind infolge¬
dessen in nicht geringer Zahl besonders in den großen
Städten Speisewirtschaften errichtet , die tatsächlich
Schankwirtschaften sind, und die dem Schank -
wirtsgcwerbe eine lästige Konkurrenz bereiten, weil
sie den beschränkenden Bestimmungen nicht unter¬
worfen sind, die für Gast - und Schankwirtschaften be¬
stehen . Durch die Unterstellung der Speisewirtschaften
unter die Gewerbeordnung würde auch für sie künftig
die Bedürfnisfrage maßgebend sein.

Die parlamentarische Lage in Oesterreich.
Men , 21. Okt. Die heute beginnende Tagung

des Reichsrates ist wenig aussichtsvoll .
Der wieder gescheiterte deutsch-böhmische Ausgleich , die
Affäre der Canadian Pacific, in die außer einigen
höheren Staatsbeamten und Zeitungsleuten auch meh¬
rere Abgeordnete verwickelt sein sollen , die Drohung
der Ruthenen mit der schärfsten Opposition , nicht zu¬
letzt die Unzufriedenheit der Staatsbeamten , die unter
dem Druck einer argen Teuerung am schwersten leiden,
verheißen eine bewegte aber politisch fruchtlose Ses¬
sion . Das Kabinett hat lt . „Frkft. Ztg .

" keine einzige
Partei hinter sich, braucht aber für seine finanzpoliti¬
schen Ausgaben und die neuen Wehroorlagen sogareine Zweidrittel -Majorität .

Men , 21 . Okt. Der Deutschnationale Ver¬
band hat beschlossen, vor der Durchführung der
Dienstpragmatik für die Staatsangestellten und zur
Sicherung der Mittel für die Lehrer keine neuen
Forderungen der Regierung zu beraten .

Der Niederösterreichische Landtag nahm
unter lebhaftem Beifall den Entwurf betr. die Fest¬
legung der deutschen Unterrichtssprache an
den Volks - und Bürgerschulen Niederösterreichs (Lex
Koliake ) an, der bereits in früheren Landtagssejsionenin anderer Form angenommen wurde, aber nie die
Sanktion erlangte.

Vorgehen Oesterreichs in der Auswanderungs¬
frage .

(Eigener Drahtbericht .)
Men . 21 . Okt. Die Regierung hat heute dem Ab¬

geordnetenhaus den Entwurf eines Auswanderungs¬
gesetzes vorgelegt, das die Auswanderung einer ein¬
gehenden Regelung unterwirft und insbesondere die
Auswanderung verbietet, die die einheimische Wehrkraft
schädigt und den Mädchenhandel begünstigt. Ferner
werden Bestimmungen gegen gewinnsüchtige Aus¬
wanderungspropaganda getroffen und die Werbetätig¬
keit einer scharfen Polizei-Kontrolle unterstellt werden.
Endlich soll durch die Ausgestaltung der inländischen
Arbeitsvermittlung der Auswanderung entgegengearbei -
tet und für den Rechtsschutz der Auswanderer im Aus¬
lande gesorgt werden.

Wien, 21 . Ott . Die Polizei schloß das Reisebureau
Universal und verhaftete dessen Leiter. Das Bureau
stand in Verbindung mit Auswandereragenten des Jn -
und Auslandes. Es hatte auch die ausschließliche Ver¬
tretung der in Oesterreich-Ungarn nicht zugelafsenenUranium Steamship Company in Rotterdam . Das
Bureau hatte mehrfach ungarische Wehrpflichtige in
Gummimänteln und anderen verkleidet , in denen sie
als harmlose Reisende erschienen, in Automobilen über
die Grenze befördert.

Deutsche Flugzeuge für die Schweiz
(Eigener Drahtbericht.)

b. Geuf , 21. Okt. Der bekannte Schweizer
Flieger Oskar Bider ist nach Berlin abgereist ,um dort im Aufträge der Schweizer Bundes¬
regierung eine größere Anzahl Flug¬
zeuge für die schweizerische Heeresverwaltung
anzukaufen . Bevor dieser den Auftrag erhielt ,
fand im Schweizer Bunöesrat eine lebhafte Dis¬
kussion über die deutschen und französischen
Flugmaschinen für die Schweiz statt .

Verbot feuergefährlicher Films in Paris .
Paris , 21 . Okt. Polizeipräfekt Hennion teilte in

einer von ihm einberufenen Versammlung, welcher
der Oberst des Feuerwehrregiments, Mitglieder des
Gemeinderats des Seine-Departements sowie die Er¬
zeuger von Kino-Films und Direktoren von Kino-
thsatern beiwohnten, mit, daß er die Absicht habe ,
in kürzester Zeit die Verwendung der feuer¬
gefährlichen Zelluloidfilms zu verbieten,
da eine Reihe von Versuchen ergeben hätten, daß auch
unentzündbare Films verwendet werden könn¬
ten. Diese Mitteilung fand allgemeine Zustimmung,
nur wurde von den Filmlieferanten und Kinodirektoren
eine längere Frist zur Einführung der neuen Films
gefordert.

Zum Grubenunglück in Cardiff.
Cardiff, 21 . Ott . Die Rettungsmannschaften auf

der Grube Universal, die von drei verschiedenen Stel¬
len aus Vordringen, sind durch eine undurchdringliche
Gasschicht aufgehcrlten worden. Die Beseitigung des
Gases könnte in einem bis zwei Tagen geschehen,
wenn nicht Vorkehrungen gegen den Einsturz von
Gesteinsmassen zu treffen wären . Die Rettungs¬
mannschaft ist etwa zwei Drittel Meilen von der Stelle
entfernt , wo man ohne Zweifel die Mehrzahl der
Leichen finden wird. Jede Hoffnung, noch irgend je¬mand zu retten, ist endgültig aufgegeben. Die Hinter¬bliebenen der Verunglückten dürften sich auf etwa
1000 belaufen. Die Mitglieder der Rettungsmann¬
schaften haben, ehe sie einfuhren, AbschiedÄriese ge¬
schrieben und ihr Testament gemacht .

Schreckliches Anglück beim Seltern .
Limoges. 21. Okt. Während fünf Winzer in Bru -

gier-Correze mit Keltern beschäftigt waren, fielein Mädchen in einen Trog, wo es erstickte. Vier
Männer stürzten ihr nach, um zu helfen , ersticktenaber gleichfalls , jo daß m«N nur fünf Leichen empor¬
ziehen konnte .

Unglücksfälle und Verbrechen.
Frankfurt a. M.. 21 . Okt. (Eig . Drahtbericht.) In

Kaltbach im Taunus geriet in der vergangenen Nacht
gegen 11 Uhr der Wohnungswagen zweier reisender
Korbmacher -Familien in Brand , während fünf Kün¬der im Wagen schliefen. Drei Kinder, ein drei Monatealter Knabe und zwei Mädchen von 1 ^ und 4 Jahrenerlitten so schwere Brandwunden, daß sie bald darauf
verstärken.

b. Amsterdam , 21 . Okt . (Eig . Drahtber .) Na»
einer Meldung der Schiffahrtsgesellschaft , der ütrverbrannte Dampfer „Bolturno " gehörte , wer.
den von den Paffagieren 103 Personen
vermißt . _

Leipzig , 21 . Ott . Der am 20 . und 21 . Oktober hj,r
tagende Vorstand des Reichsverbandes deut .
scher Städte hat in seiner heutigen Sitzung h«.
schloffen, sich an der Wettausstellung in St . Franziska
nicht zu beteiligen.

Berlin . 21 . Ott . Gestern fand im Lichthof des Keinst.
gewerbemuseums die Eröffnung der Ausstellung stau
die die Königliche Porzellanmanusaktur aus AnlH
ihres 150jährigen Jubiläums veranstaltet hat.

Berlin, 21 . Okt. Wie aus Rom gemeldet wich,wird der Erzbischof von Köln, Dr . v . Hartmany ,Mitte Dezember zum Kardinal ernannt werden. Von
der Ernennung eines deutschen Kurienkardinals
noch keine Rede .

Berlin , 22. Okt . Gestern nachmittag begann
im Ebenholzsaal des „Rheingolö " die Tagungder Bundesleitung des Jungdeutschlaud -,
bund es unter Vorsitz des Generalfelümar »
schalls Freiherrn von der Goltz . Exz . Jäger »
schmidt war als Vertreter Badens anwesend.

Wilhelmshaven, 21. Ott . Der Kommandeur des
2. Seebataillons , Oberstleutnant v . Lettow - Vor -
beck , wurde zum Kommandeur der Schutztruppe fürKamerun ernannt .

Men , 20 . Okt. Der Direktor der Unionbank Otto
Wiedmann ist auf Brioni im 67. Lebensjahre einem
Herzschlage erlegen .

Rom. 21 . Okt. Der russische Ministerpräsident Ko -
kowzoff , der sich privatim in Rom aufhält, P
gestern abend erkrankt .

Paris , 21 . Okt . Wie aus Toulon gemeldet
wird , ist gestern morgen ein aus den Panzer¬
schiffen des ersten Geschwaders «Voltaire ",
.^Diderot " , „Mirabeau " Danton ", „Conöorcet "
und „Vergniaud "

, einem Panzerkreuzer und
einer Torpedobootsflotttllc bestehendes Ge¬
schwader unter dem Befehl des Admirals
Boue de Lapeyrere für eine sechswöchent¬
liche Kreuzungsfahrt nach der Levante
abgegangen . Das Geschwader begibt sich zu¬
nächst nach Alexandrien .

Petersburg , 21 . Okt . Mit Rücksicht auf die Klagen
des Auslandes über eine Verfälschung des zur Ausfuhr
kommenden Flachses hat das Handelsministerium eine
Gesetzesoorlage ausgearbeitet, die den Flachsproduzen-ten dieselbe Verantwortlichkeit auferlegt, wie den
Flachshändlern.

w . Lissabon , 21. Okt . (Eig . Drahtbericht .) Hier
sind ernste Unruhen vorgekommen , die jedoch
schnell wieder unterdrückt wurden .

Reuyork, 21 . Ott . Die Erlaubnis zum Betteten der
Landes ist Frau Pankhurst unter der Bedingung
erteilt worden, daß sie sich verflichtst , in den Ber¬
einigten Staaten kern« Kampfpolitik zu proklamieren
und das Land nach Erfüllung der eingegangenen Bor-
lesungsoerpflichtungen zu verlassen .

Washington » 21 . Okt . Präsident Wilson
äußerte sich in einem Briefe au den Vorsitzen¬
den des Komitees zur Beratung einer Wäh -
rungsreformbill dahin , daß der Bericht
des Senats über die Geldumlaufbill frühestens in
der ersten Woche des November zu erwarten sei.

Klelschleuemng.
Die Kommission zvr Prüfung der Verhältnisse

im Vieh - und FleischhauLel
ist zum 28 . ds . Mts . zu einer Sitzung in Berlin
eingeladen. Es wird ihr das Ergebnis der Verneh¬
mungen von 180 Sachverständigen, das inzwischen im
Reichsamt des Innern zu einer systematischen Zusam¬
menstellung verwertet ist , unterbreitet werden. Die
Kommission steht unter dem Dorsch des Staatssekre¬
tärs des Innern Delbrück , ihr gehören 30 Mit¬
glieder aus den verschiedenen Interessentengruppen,
der Landwirtschaft, des Diehhanüels und des Fleisch^gewerbes, sowie Parlamentarier und Vertreter der
Kommunalverwaltungen an . Die Kommission wird
zu beschließen haben, welche Vorschläge etwa zur Ab¬
stellung vorhandener Mißstände im Vieh- und Fleisch-
Handel zu machen sind. Sie wird fernerhin entschei¬
den, ob es angebracht erscheint, die Gutachten der
Sachverständigen zu veröffentlichen .

Geschäftliche Mitteilungen.
Frostsichere Eisenbahnwagen. Um der bei Spedition

von Mineralwasser während der kälteren Jahreszeit
verbundenen Frostgefahr zu begegnen, hat die Direk¬
tion der Kaiser-Friedrich-Quelle in Offenbach am Main
ihre Eisenbahnwagen nach Art der Münchener Bier¬
waggons gebaut. Diese bieten infolge ihrer dreifachen
Isolierung Gewähr für eine frostsichere Spedition.
Einen guten Eindruck machte ein Eisenbahnzug, der
mit vier solcher Wagen hier einttas, die für Herrn
Wilh. Engel Karlsruhe, Markgrafenstraße 26, bestimmt
sind. — Die Wagen stehen im Ausladegeleis am grünen
Hof ._ ,

Die Welffirma Jürgens L Prinzen G. m . b. H.
Goch, bekannt durch ihre Spezial- Margarine -Marten
Rheinperle, Solo und Locosa , feierte am 11 . Oktober
das Fest ihres 25jährigen Bestehens. Die Feier ver¬
lief in überaus glanzvoller Weise : sie erhielt ihre be¬
sondere Weihe durch eine Reihe von Stiftungen so¬
zialer und wohltätiger Natur in Höhe von 100 000
die durch die Eeschäftsleitung am Morgen des Fest¬
tages bekannt gegeben wurden.

nach fieberhaften Krankheiten me
Influenza, Lungenentzündung , Bronchial¬

katarrh, Masern, Diphtherie , Tyvhus re. oft als einzige
Nahrung verwendet und wiikt belebend und kräftigend wie
der Hausarzt bestätigen wird . Das echte Bioson , hergestelltunter Benutzung des D .R .P . 171371 , ist erhältlich in allen
Apotheken und Drogerien, die Dose (ca. */. Kilo) -4t 3.—

Krosse ^ ssacaki aparter vessins .
O» " 8olmittauister gratis . "Ml

4,6t t 0U4,tttv ,
^
lok . lloklmaoa L Sraimagel, »Weil 4. Mrttisinirrio .

fSlisgvM ssspIsMKi8kn .^ kskeW -«-
Vorbrtg . kr . all» KI . , dEa . rum Abitur , ^äknr .-u. blnMkr .- ülx . ; kür Kies . 6 >mnasiast « n uns
klealsvkoisr OeloMnkeit rmr l-ösung cler 8okul -

aukgabsn unter l-skrornukslettt .l -SM- Lokmlctt <L WIekl
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M LNenkallisode larttrelorw.
^ Or . rer . pol . Rudolk 8t » ab (Karlsruks ).

wirtsckaktlicke Reformwerk , da » sieb Kräsi -

^ Moodrow Wilson bei seinem Amtsantritt als
zeiner vornebmstsn Krogrammpunkte gesetzt

I ^ jzt vollendet ; die Ondsrwood -Kariibill ist rum

I ^ etr erbobso worden . Melck Grolls Lsdeutuog
I ^ «r Virtscbaktsrekorm rukommt , erksllt sckon
1 »aäer Katsacks , dall es sieb um eine grundlegende
Äderung in der Handelspolitik eines Landes

das mit seinen 1l>l> dkillionen Kivwoknsrn
^ einem Lesamtaullenkandsl von 16 diilliarden

das rweitgröüte Mirtscksktsrentrum der
darstellt und inkolgs dieser seiner Ledeutung

r-rope in der nackkaltigstsn Meise keeillkluüt .
diese Rskorm trotz der Versckleppuvgspolitik

Opposition und trotz aller sonstigen entgegen -

^ eoden Hemmungen in der kurren 2eit von kaum
Kalben dakr durcdgskükrt werden konnte ,

M dss Verdienst des demokratiscken Kräsidsnteo

j, , ock Kellerern Lickte ersckeinen , und ruglsick
Lskäkigung rur Ourckkükrung der übrigen

g- >». ten Rekormen , in erster Linie der sckwisri -
^ tzaok- und Mäkrungskrsgen , erkennen .

nordamerikaniscke Onion Kat seit dakrrskn -
in berug auk die autonome Lestaltnng ikrer

T̂ ü- und Handelspolitik eine Rigorosität bekundet ,
sie von keinem anderen Mirtsckaktsstaat je

^ jekt oder gar üdsrtrokksn worden ist . ^ us dis -

jM Orunde dürlte es sick sckon verloknen , etwas

^ chruiorscken , welcke ökonomiscken latsacken

^ IiauptsLckllck waren , die die Onion so lange aul
Kkade ikrer extremen llocksckutrrollpolitik

kügekalten kaben .
Der Hntang einer protektiooistiscken Leweguog

E den Vereinigten 8taaten , deren 2ölls von vorn -
j,v«in wesentlick kinanriellen Zwecken dienten , ist
darck den Zeitpunkt gegeben , da das junge Ltaats -
»eseo in den dakren 1808— 1815 in den Krieg gegen
loglaad verwickelt wurde , dkit dem Aufkommen
d«, Industrialismus in jener 2sit war auck ruglsick
jE Notwendigkeit gegeben , die junge Industrie in
Lrsm wirtsckaktlicken Kample durck Krriskungs -
Me ru stärken ; so entstand der erste sckuta -
röllueriscks

"larik im dakre 1816 , der vornskmlick
^ oa die üdermäcktige eogliscke Konkurrenz ge¬
richtet war . dlun kolgte eine Rsriode wirtsckakt -
Uchen Kxperimentisrens , das bald dem LckutrroU ,
bllä der rreikandeisidse rum 8iege verkalk , ^ enn
ruck «ins der Hauptursacken dieses wirtsckalt -
lichen 8^ stemwecksels in dem ^ ul und dlieder der
virtsckaktlicken Konjunkturen xu erblicken ist , so
lziw dock gesagt werden , daü die wecksslnds
politiscke RartsikonstsIIation kierbsi am sntscksi -
öenästen mitgewirkt bat . Oie polare Oegensätr -
lichksit von 8ckutrroll und Rrsikandel deckte sick
io der Hauptsacke mit dem Interessenstreit des
Hildens und des Nordens , mit dem 8treit der Oemo -
irrrten und der Republlksner um die politisebe
Hl̂ rematie . Oie 8klLven »ta »te » des 8üdens , wo
sich vorerst eine Industrie nickt entwickeln konnte ,
vrrren durckau » kreikändlsrisck gesinnt und nur kür
kmsnrrölle ru kaben , wäkrend in den Nordstaaten
du Interesse am 8ckutxe der sick kräktig entwik -
lelnden Industrie von jeker lebendig war . In der
kolgereit kam jsdock der 8ckutrroUgedanks immer
Nekr rur Oeltung , und nackdem auck der 8üdsn
sich immer mekr und mekr industriallsierts , begeg -
»sten die 8ckutxxollksstrebungsn auck von dieser
5eite keinem erkeblicksn Widerstande mekr . Oer
virtsckaktlicks Kampk der beiden Interessenströ -

rmagen verlor an 8ckärke ; er wurde durck die krei -
däncllsr nickt mekr au » Oeberreugung gskükrt , son¬
dern nur nock aus müder Tradition . Hnk den diac
üivls^-^ arik vom dakre 1890, dessen llebertreibun -
zoa durck die Revision von 1894 etwas bescknitten
»erden waren , kolgte 189? der berücktigte Oingls ^ -
Itrik, der von dem Rayne -^ ldrick -llaril 1909 an ein -
reitigsr 8tvigsruog dos bckutxgedankeo » sock über -
trvkien wurde .

k» wäre sunmekr die weitere Krage ru untsr -
>uchen , welcke wirtsckaktlicken Katsacken oder
ii»ugestaltungev di « Rückkekr ru einer ratiovolle -
rvl SckutxxollPolitik ün 8inne der europäiscksn
^traten kerbeigekükrt kaben .

Oer Wendepunkt kür den Omsckwung in der
Virtscdaktspolitik der Union war die V^irtsckakts -
kise dos dakres 1907, von deren Kolgsn sick das
ä«« ikaniscds IVirtsck aktsleben nur allmäklick
»ieder erkolsn konnte . Oie unorkörte 8teigsrung
>Ü«r notwendigen Oebsnsmittel in Verbindung mit
Ringelnder Losckäktigung und sinkende » köknen
*mde von der grollen ddekrkeit des amerikaniscken
Volkes dem bestekendon Hocksckutxxollsystem xu-
kosckrieken ; daru kamen nock andere ^kuswückse

keimiscken V^irtsckaktslebens , vor allem dis
Vnists mit ikrer Verteusrungspolitik , die ebsnkali »

kerrsckeodon IVirtscdaktss ^ stem xur käst ge -
>̂gt wurden . Oiesom ootsckiedenen V/idsrstand
k̂ gen di« Vertouerungspolltik der Lckutxxöllner ist
äenv auck io der Oauptsacde der Lieg der Osmo -

fkaten bei der Rräsidontsckaktswakl im vorigen
kerbst xuxusckreiden . dlit der vurckkükrung der
?euen larikrekorm Kat sick nun die demokratiscke
^»rtei wieder ikrer Vorgangenksit erinnert und ein
Orsetrgekungswsrk gosckakken , das , wie die „New
Vorker XVorld" sckreibt , daru beruken ist , „dem
Konsumenten den kobensuntorkalt ru verbilligen ,
^ d aus den 2ollrckutrbsstimmungen die betrüge -
kscbe Osbervorteilung , das 8pekulantentum und
die rek , monopolistiseke Versickerung ausrumer -
ren.

"
Oer neue Ilarik , der eine Nerabsetruog der 2ölle

^vn durckscknittlick 40 Rrorevt auk 26 Rrorent ge¬
eckt Kat , ist kein Kreikandelstarik und keine blolls
kiaaurmaünakme . Kr kält am Rrinrip des 2oll -
"diutres überall da lest , wo nack der dleinung sei -
"or Ilrkober ein Lckutr notwendig ist . Oies liegt
*uck ganr in der Ricktung des vorsicktigen Vor -
!ekeos des ^ residenten IVilson , der die neue Vor¬
ige im Kongreü unter anderm mit kolgenden V^ or -
ion einkükrte : „>Vir dürken an dis Ltelle der künst -
^ diev Förderung die Kreikoit nur insoweit setren ,

sie sckövkeriscd wirken und nickt rorstören
*kd .

"
^ elcker -krt die Wirkungen sein werden , die das

larikgesetr auk das amerikaniscke ^Virtsckakts -
>*ben ausüben wird , kann jetrt nock nickt gesagt
worden ; kräsideot V^llson erkokkt davon die Lekrei -

der keimiscken Volkswirtsckakt von seinen
^ atürllcken Kesseln , wäkrend ? ayne . der Lcköp -
*r des vorkergskeoden lariks , einen verkängnis -
v<Aen Rückscklag kür Handel und Industrie vorsus -

sagt . Kbensowenig lallt sick keuts sckon abseken ,
inwieweit die neue Llll unserer ^ .uskukr eine wirk¬
licke Krleickteruog bringen wird , dl an Kat kierboi
ru bedenken , daü bei einem 2olltarik , rumal bei dem
amerikaniscken mit seinen ^Vertröllen , die ^ uslük -
rungsbestimmungen so wicktig wie die 2ollsätre
sind . Ks kommt auk den Leist an , mit dem die
neue Rekorm gekandkabt wird . In dieser Lerie -
kuog dark man sick jodock keinen ru weitgekenden
Nokknungen kingeden ; denn die Verwaltungsbostün -
mungen des neuen T'ariks mit seinen vielkacken Oik-
kerenrierungen sckeinen ganr daru angetan ru sein ,
auck in 2ukunkt das Kapitel über amerikaniscke
2ollsckikanen nickt ganr versckwindon ru lassen .

Oobsrblickt man oockmals das ganre Rekorm -
werk , so muü sick der sympatkiscke Kindruck des¬
selben nock orkökon , wenn man sick die Katsacke
vor laugen kält , daü der durck die Herabsetzung
der 2ölle bewirkte kinanrielle >Ku»kall durck eine
erst bei einem ködern Kinkommso einsetrends Kin-
kommensteuer gedeckt werden soll , eins dlaü -
nakms , die der demokratisckon Kartei alle Kkre
mackt ,

llläulllrisll .
Oie Kisenwerke Laggenan , d, .-L ., sckllollon ikr

Lesckäktsjakr 1912/13 mit einem Oebersckuü von
485 056 dlk . si. V . 444 657 dlk .) ab . wovon Z32 559
dlark s178 595 dlk .j ru ^ bsckreibungsn , und 60 624
dlark (49 923 dik .j kür Rückstellungen verwendet
werden sollen . Kerner wird bekanntlick eins
Dividende von wieder 4 ?5 vorgescklagen .

Tuckererreuguvg in Laden , ln dem Letriebsjakr
vom 1 . 8sptsmber 1912 bis 31 . August 1913 wurden
im Lrollkerrogtum Laden verarbeitet (die Krgeb -
nisse des vorkergekeoden Letriebsjakres sind in
Klammern beigesetrtj : Robe Rüben 1014 510 dr
(603388 dr ) , Rokrucksr (als Kinwurk usw .) 296 511
Ooppelrentner (303 040 dr ) , 2ucksrab1Luks 0 dr
(0 dr ) . Hieraus wurden gewonnen : Verbrsucks -
rucker 352 441 dr (326 221 dr ) und 2uckerabläuke
(dlelasss ) 54 237 dr (58 229 dr ). In den kreien Vsr -
Kekr gesetrt und versteuert wurden 53 495 dr kri¬
stallisierter und klüssiger Mucker (364 535 dr ). Oie
erkobene 2uckersteuer betrug 4 948 922 dlark
(5 103 468 - lk .).

X dlannkeim , 21 . Okt . ^ uk der Internationalen
Laukackausstsllung in Keiprig erkislten die Lenr -
werke den König ! . 8acks1scken Ltaatspreis ru -
erkannt . Oie Kirma batte eine Keeröl -Oiesel -Klek -
triritätsreotrale und eins grolle ^ nrakl Verbren¬
nungsmotoren in Verbindung mit Laumasckinen
ausgestellt .

dlannkeim , 21 . Okt . Oem Lruttogewinn der
Oörklingerscken Keksen - und Kedern -
kabriksn , ^ .-6 . , dlannkeim von 228549 dlk .
(220 781) stellen Leneralunkosten mit 124 702 dlk .
(122 847 ) , ^ .bsckreibungen mit 24 263 dlk . (23 369)
und Reparaturen mit 18491 dlk . (8130 ) gegenüber .
Oer im vergangenen Lesckäktsjakr errislte Rein¬
gewinn beträgt sinscklielllick Vortrag 68 012 dlk .,
aus dem nack den üblicksn Rückstellungen wieder¬
um eine Dividende von 6 Krorent wie im
Vorjakre an die Aktionäre rur H.usscküttung ge¬
langt , wäkrend 3461 dik . (3920 ) auk neue Rsck -
nung vorgstragen wurden . Im Lsrickt kür das 6s -
sckaktsjakr 1912— 13 wird ausgekükrt : Im Lerickts -
jakrs konnte unser Kedernwerk Obrigkeim auk sein
25jäkriges Lesteken rurückblicksn . Unsere beiden
Anlagen waren gut besckäktigt . Oie Omsstrs bat¬
ten sick in bekriedigender IVeise entwickelt , wäk -
rend die Verkauksprsise immer nock sekr ru wün -
scken übrig Hellen . Unsere V^ arenlagsr erkukre »
gegen da , Vorfall « eine Krkökung , da wir inkolHe
der politiscken Verkältnisse es vorgerogen batten ,
eins Reibe kester ^ uslandsaukträgs nack Kertig -
stellung einstweilen nickt rur ^ bliskerung ru brin¬
gen . Oer allgemeinen Lage auk dem Kisenmarkt
entspreckend kaben wir unsere Lestände sekr vor -
«icktig bewertet . In der Lilanr stellen bei einem
Aktienkapital von 900 000 dlk . Immobilien mit
293 730 dlk . (294 500 ) , dlasckinen mit 146 349 dlk .
142194 ) und V/aren mit 414 315 dlk . (341773 ) ru
iZuck . Leteillgungen kiguriereo mit unverändert
' 00 000 dlk . Den Debitoren mit 279 648 dlk .
(365 779 ) stellen Kreditoren mit 354 716 dlk . (358 0l8j
gegenüber , ^ n Kassa waren 2698 dlk . (8856 ) ver¬
landen , an V/sckseln 36 660 dlk . (29 607 ) , an Kkkek -

ten 600 dlk . (600 ). IVsrkrsugs , Lerätsckakten und
diodslls sind auk 1 dlk . abgssckrieben .

Liegen , 21. Okt . In einer Versammlung des Liv -
gerländer Kisensteinvervins wurde mit -
gstsllt , daü auk dem Kisenmarkt eine weiters ^ b -
sckwäckung ru verreicknen sei , so dsll auck
der Rokeisenpreis um 3 dlark kerabgesetrt werden
muüte . In Kisenstein ist der ^ bruk vorläukig nock
bekriedigsnd . Ks wurde einstimmig bescklossen ,
den Lestand de » Vereins auk weitere tüok dakrs bis
rum 1 . -lull 1919 ru verlängern . Ilinsicktlick des
^tusnakmstarikss nack Oberscklssien wurde mitge¬
teilt , dall dis Verlängerung rwar nock nickt de -
scklossen , aber wokl nickt daran ru rweiksln sei ,
daü die Verlängerung genekmigt werden wird , da
der Karik äuüsrst segeosreick gewirkt Kat .

LedUkaliri .
/

Rkeinscklkkakrt nack Ltraübarg , Lsgenüber sn -
dsrueitigen Angaben , wvvack die Kinstellung der
Lckikkakrt auk der Ltrscke dkannkeim —
Ltraüburg wegen Kleinwasser und Nebels un¬
mittelbar bevorsteks , sckreibt die Ltraüburger
Hakenverwaltung , daü es mit der Kinstellung der
Kakrt nock gute Meile und niemand Veranlassung
Kat , seine kür Ltraüburg bestimmte Mare sckon
in dlannkeiin der Lakn ru übergeben . Oer Masser -
stand sei allerdings sckon wäkrend des ganren
dionat » in langsamem Kalles begrikksn , und die
Lckikte werden durck Nebel zeitweise in ikrer
Kakrt gekemmt . Diese Krsckeinungen macken sick
aber ebenso gut auk der Rkeinstrecke unterkslb
diannkeim geltend und können die Kakrt dis Ltraü -
burg nickt okne weiters » rum LtiUstand bringen .
Oie Kakrwasserverkältnisse sind trotz des niederen
M asssrstandes immer sock derart , daü die Lckikks
mit Abladung auk mindesten « 160 cm Kiekgang bis
Ltraüburg kakren . Da die RksinsckiKakrtsgssell -
sckakten gemäll ikren Konossementsbedingungsn
rur Ourekkükrung der Kakrt bis Ltraüburg ver -

xklicktet sind , solange dies mit einem Hekgaog
von mindestens 125 cm möglick ist , dark der Mas -
serstsnd nock reckt beträcktlick rurückgeken , bis
die Kinstellung der Lckikkakrt nack Ltraüburg Kat -
sacke wird .

Köln , 20. Okt . Inkolge des Nebels und de »
sckleckten Masssrstsndes ist die Rkeinsckikk -
kakrt sekr bekindert . Oie Kinstellung der
LckleppsckiLakrt dlannkeim —Ltraüburg stellt un¬
mittelbar bevor .

VsrviuasrLt .
a . Rastatt , 21 . Okt . Oer gestrige Lckweine -

markt war mit 114 I >äukersckweinen und 855
Kerkeln bekakren . Oer Kreis der Käukersckweine
sekwankte rwisckeo 50 und 100 dlk . pro Kaar , der
Kreis der Kerkel rwisckeo 20 und 40 dik . pro Kaar .
Oer Lssckäktsgang war lebkakt ; der gröüte Kell
der rugekskrenen Mare wurde verkaukt .

a. Rastatt , 21 . Okt . ^ uk den keutigen Kruckt -
markt wurden 2100 kg neuer Meiren gekrackt ,
der einen Kreis von 20dlk . pro 100 kg erzielte ;
kerner wurden 5800 kg neuer Roggen rugekükit ,
die einen Kreis von 17 dlk . pro 100 kg erzielten ,
auüerdem 1000 kg neuer Leiste , die kür 18X dlk .
pro 100 kg verkaukt wurden , und scklieülick 500
Kilogramm neuer Haler , dis 16)4 N1K. pro 100 kg
erzielten .

Ltuttgart , 21. Okt . Kakslobstpreiss auk
dem Kngros -dkarkt : ^ .epkel 12—30 dlk . , Lirnen
13—30 dlk . , Meintrauben 15—24 dlk . , Himbeeren
50 dlk . , Krsiseldeersn 32—35 dlk . , Ouittsn 23 bis
25 dik . , 2wetsckgen 14— 15 Nik , Hagebutten 12
bis 15 dlk . , lomaten 15— 16 dik . per 50 kg . —
2ukukr genügend , Verkauf lebkskt .

Zeitteilungen der 2entralvermitt1ungsstelle kür
Obstverwertung in Ltuttgart , Kllllngerstrqüe 15 , I.
lelepkon 7164.
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Keterskurg , 21 . Okt . ^ ngesickts der Tunakme des
2uckerkonsums in Ruüland sowie der Krökk-

nung der Auslandsmärkte kür die russiscks
Tucksrindustrie Kat der Kinanrminister dem
diinistsrrat vorgescklagen , statt 80 000 140 000 Kud
kür den inneren dlarkt ru lieksrn .

Vsrsvwväviivs .
Kin neues Lraunkoklenlsger io Lteiermark . .̂ us

Lrar wird der „Krkk. 2tg .
" bericktet : ln der Ost -

steiermark in der Legend von Lt . Katkrein am

Ravenstein und Kretulalpe im Lerirke Meir wurde
nack dem Krgebvisss der Lckürkungen und Lok -
rungen ein ergiebiges Lraunkoklenlsger entdeckt .
Nack dem Orteile von Kackleuten lagern zwei
mäcktige Klötre Lraunkokle von mittlerer bis aller¬
bester Lorte übereinander . Megen Anlage eines
Koklenbergwerkes und Verkracktung der Kokte
kinden gegenwärtig Lespreckungen statt , so dall der
Ausbau der Laknlinie Meir —Lirkkeld in kürzester
2eit in ^ ussickt stekt .

Auswärtiger Landet Oeatscklands im Leptember
1913. Oie Kinkukr betrug 6 383 775 t gegen 6 192 182
Können im Leptember 1912; -die Hustukr betrug
6348 428 t (5 810 256 t ) ; von danuar bis Leptember
betrug die Kinkukr 53 848 850 t gegen 52 144 852 1
im Vorjskr , die ^ uskukr 54 694 417 t (48 021 666 tj .
Oie Merke erreickten (in dkillionen dlaiTc) in der
Kinkukr 830 .2 an Maren , 79. 1 in Kdslmetalleo ge¬
gen 816 .6 und 31 .6 im Leptember 1912, die ^ uskukr
869.9 und 5.4 gegen 767.3 und 5.3. Von danuar bis
Leptember erreickte die Kinkukr 7881 .1 und 3450
gegen 7869.0 und 242.4, die Huskukr 7422.4 und 85.9
gegen 6398. 0 und 84.3.

krsuvurisr ^ bvuS -vürLS .

Krankkurt , 21. Okt . Omsätre bis 6 )4 Okr abends .
Kreditaktien 198' /s br . , Diskonto Kommandit

184 br . ult . 183.90 etw . br . u. örk . cpt . , Dresdener
Lank 149' /s br . , Ketsrsb . Internat , llandslsb . 207)4
bis )4 br .

Ltaatsbakn 150 br . , Lombarden 23V» br . , Lalti -
more und Okio 94 dr ., Lckantungbakn 121— 121)4
br . ult . , 120.75 dz . cpt .

Nordd . Lloyd 120V» br .
3?L diexikansr 49 )4 br . ult ., 4)5 Ongar . Ltaats -

Rts . 79 .80 br . 6 .
Lelsenkircken 175)4 br . , Kkönix Lsrgbau - und

Rüttenbetr . 252Vs—253)4 br . ult . 252 .90 br . cpt . ,
O .-Luxemburger 143)4— 144 br . , Oürkopp -Merke
332.75 br . 6 . , dkasckinenkabr . diönus 184 br . 6 . ,
2sltstokk Maldkok 211.25 br . L „ Lad . Hnllin 564 .90
br . L . , Rolrverkoklung 289 .25 br . L .

Klektr . öligem . (Kdison ) 244)4 br . L ., Klektr .
Lckuckert 150)4 br .

6 )4 bis 6)4 Okr : Lckuckert 151 br . L ., Ketsrsb .
Internat . Handelsbank 20?Vs. O .-Luxemb . 144)4.

M König ! . ZettenL
Llan sollte genau auk den Namen . Rein natitr -
liok gsküllt unter Ltaatskootrolls . Literatur
durek dis Lrunnen -Inspekliou in Niedsrssltsrs

(K^ .-Ler . Missbadsn ).
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NNL93 : CcitelL Karlsruher Tagblatt , Mittwoch de» 2? : Oktober 1913. Drittes Blatt.
VersomIuerSil-emageu.

Personalnachrichleu aus dem Bereiche des
Dolksschulwesens.
2. Versetzungen,

b) Unterlehrer .
Hall Anna, Unter! , in Birndorf , nach Dürrheim,Amt Dillingen; Harder Fritz, Schult., als Unter!,

nach Neudingen, Amt Donaueschingen : Hartmann
Hans , Unter!, in Ulm , nach Fützen , Amt Banndorf :
Hauß Karl, Unter !., zuletzt beim Militär , als Schulv.
nach Meißenheim, Amt Lahr ; Heger Friedr ., Schul-
kandidat , als Unterl .

'
nach Ibach, Amt Oberkirch ;

Heitz Wilhelmine, Hilfsl. in Oberbiederbach , als
Unterl. nach Weizen: Held David , Unter! ., zuletzt
beim Militär , als Schulv . nach Schluchsee, Amt St .
Blasien: Hellmuth Oskar , Unterl. in Odenheim ,
nach Oberhausen , Amt Bruchsal ; Hellstern Emma,Unterl. in Limpach , nach Ueberlingen a . R ., Amt Kon¬
stanz : Hengst Erwin , Unterl. , zuletzt beim Militär ,
nach Linkenheim , Amt Karlsruhe ; Herrmann B .,
Schult ., als Unterl . nach Kork, Amt Kehl ; Heß
Rudolf, Hilfsl . in Eppingen, als Unterl. nach Ottenau.Amt Rastatt : Hessenauer Friedrich, Hilfsl. in
Grünenwört , als Unterl. nach Ziegelhausen, Amt Hei¬
delberg: Heumann Bernhard , Unterl., zuletzt beim
Militär , als Hilfsl. nach Mannheim ; Hill er Rich .,Schult ., als Unterl. nach Obrigheim, Amt Mosbach;
Höfert Josef, Unterl. in Unterwittighausen, nach
Lauf, Amt Bühl ; Hoffmann Albert, Schulv. in
Heddesbach , nach Treschklingen , Amt Sinsheim ; Hof¬mann Josef, Schult ., als Unterl. nach Distelhausen .Amt Tauberbischoftheim; Hofmann Phil ., Schult .,als Hilfsl. nach Sandhaufen, Amt Heidelberg : Hol¬
lenbach Friedrich, Unterl. , zuletzt beim Militär , als
Hilfsl. nach Sandhaufen , Amt Heidelberg : Höller¬
bach Berta , Unterl. in Mannheim , nach Freiburg :
Huber Josef, Unterl. in Karlsruhe, als Hilfsl. an
Landwirtsch . Kreiswinterschule Bühl ; Hund Phil .,Hilfsl. in Stetten a . k. M ., als Unterl. nach Lahr . —
Jäger Augustin, Unterl. in Ibach, nach Hilsbach ,Amt Sinsheim : Jen ne Hermann, Schult., als Un¬
terlehrer nach Berwangen , Amt Eppingen, Joh Fr „Unter!. , zuletzt beim Militär , nach Friedrichsfeld, Amt

Schwetzingen ; Jost Gustav , Hilfsl. in Vorderlehen¬
gericht, als Unterl. nach Oberbaldingen, Amt Donau¬
eschingen : Jung Wilhelm, Hilfsl. in Sachsenflur,als Unterl. nach Karlsruhe. — Kämmerer Friedr .,Unterl. in Niklashause », als Stellvertreter an Ober¬
realschule Freiburg : Kern Hedwig , Schult-, als
Hilfsl. nach Hausach, Amr Wolfach : Kirchmann
Johann , Hilfsl. in Dumbach , als Unterl. nach Leimen,Amt Heidelberg ; Klauser Stephan , Unterl. in Dör-
linbach , als Hilfsl. an die Landwirtschaftliche Kreis¬
winterschule Waldshut : Kling Anna , Schult ., als
Unterl. nach Meersburg , Amt Ueberlingen; Klin -
ger Sophie, Hilfsl. in Watterdingen, als Unterl . nach
Birndorf , Amt Waldshut ; Klob Wilhelm, Schult .,
als Hilfsl. nach Mannheim ; Kluge Richard , Unterl.
in Bahnbrücken, nach Ladenburg, Amt Mannheim :
Kn eil er Franz , Schult., als Unterl. nach Zeutern ,Amt Bruchsal ; Knörzer Karl, Schult., als Unterl.
nach Forst, Amt Bruchsal ; König Josef, Unterl. in
Mörsch nach Radolfzell , Amt Konstanz : König K ..
Hauptl. a . D ., als Schulv . nach Neuhausen, Amt Vil -
lingen; Kohl Robert, Schult., als Hilfsl. nach Mann¬
heim , Kopf Josef, Unterl. in Göschweiler , nach Lahr.
Krämer Kurl, Unter! ., zurzeit enthoben, als Schuko,
nach Krozingen, Amt Staufen ; Kratzmann Ernst,
Schult . , als Hilfsl. nach Mühlhausen, Amt Pforzheim:
Krautinger Gertrud , Schult ., als Hilfsl. nach
Pforzheim : Kuhn Adolf , Hilfsl. in Au a . Rh -, als
Unterl. nach Oetigheim , Amt Rastatt ; Kunz Adelb .,Unterl., zuletzt beim Militär , nach Donaueschingen . —
Laddey Gerhard, Hilfsl. in Hockenheim, als Unterl.
nach Großsachfen , Amt Weinheim: Lafontaine
Gustav , Unter ! ., zuletzt beim Militär , als Schulv . nach
Waldshut : Lang Engelbert, Schult ., als Unterl. nach
Karlsruhe ; Lang Hermann, Unterl. in Werbach , nach
Königshofen, Amt Tauberbischofsheim: Lang Rosa .Unterl. in Murg , nach Dillendorf, Amt Bonndorf:Lau bis Friedrich , Unterl. in Lahr , nach GöschweilerAmt Neustadt: Leibbrandt Hermann, Unterl. in
Forst, als Stellvertreter an Realschule Sinsheim :
Leicht Albert, Hilfsl. in Grüningen , als Unterl. nach
Schutterwald, Amt Offenburg: Lenz Max, Unterl.in Karlsruhe , nach Mannheim ; Letsch Annemarie,Unterl^ zurzeit enthoben, als Hilfsl. nach Baden;
Linnenbach Hermann, Unterl., zuletzt heim Mili¬

tär , nach Emmendingen, Löser Ottilie, Schult., als
Unterl. nach Zell -Weierbach , Amt Offenburg. —
Mackert Franz , Unterl. in Pforzheim, nach Offen¬
burg , dann als hilfsl . an die Landwirtschaftliche Kreis¬
winterschule Freiburg : Mackle Gisela , Unterl. in
Freiburg , nach Mannheim , Magen er Hans, Unterl.
in Kirchheim , nach Breisach : Maier Adolf , Unterl.
in Wagshurst, nach Epfenbach , Amt Sinsheim,Maier Otto , Unterl. in Neudingen, nach Nußbach ,Amt Tribrrg , Maisch Helene , Unterl. und Zeichen » ,
in Wangen , an die Bürgerschule Rielasingen, Amt
Konstanz, Marx er Eugen, Unterl. in Frickingen ,
nach Oberrotweil, Amt Breisach : Massa Hermine,Unterl., zurzeit enthoben, nach Windenreute, Amt Em-
mendingen; Mechler Olga , Schult. , als Unterl. nach
Waibstadt, Amt Sinsheim , Mersi Josef, Schult .,als Hilfsl. nach Ortenberg, Amt Offenburg, Metzler
Alfred , Schult., als Unterl. nach Mannheim , Miller
Alois, Unterl. in Prinzbach, als Hilfsl. nach Jestetten.
Amt Waldshut, Mössinger Wilhelm, Unterl. in
Karlsruhe , an Landwirtschaftsschule Augustenberg bei
Grötzingen , von Molitor - Mühlfeld , Ludwig,
Schult ., als Unterl. nach Konstanz , Müller Anna,Unterl. in Haagen, nach Maulburg , Amt Schopfheim ,
statt Altenschwand , Müller Heinrich , Hilfsl. in St .
Leon, als Unterl. nach Vimbuch , Amt Bühl, Müller
Johann , Schulv. in Maulburg , nach Nimbnrg , Amt
Emmendingen, Müller Willy, Schult., als Hilfsl.
nach Heidelberg , Muhler Wilhelm, Unterl., zuletzt
beim Militär , nach Singen , Amt Konstanz, nicht nach
Waldshut . — Neidhart Friedrich, Schult . , als Un¬
terlehrer nach Altenschwand , Amt Säckingen; Nei¬
nin g e r Albin, Hilfsl. in Attlisberg, als Unterl. nach
Kleinlaufenburg, Amt Säckingen : Obländer Fried.,
Schult., als Unterl. nach Bödigheim, Amt Buchen ,Ockert August , Schult., als Hilfsl. nach Schopfheim ,Ort Emil, Hilfsl. in Altglashütte, als Unterl. nach
Tannheim , Amt Donaueschingen . — Raidt Anton,Unterl. in Schultern, als Hilfsl. nach Honau, Amt
Kehl , Reiß Alfons, Schult., als Unterl . nach Karls¬
ruhe, Reschke Elisabeth, Hilfsl. in Emmendingen,als Unterl. nach Brettental , Amt Emmendingen,
Reuther Fritz, Unterl., zuletzt beim Militär , nach
Neckarzimmern , Amt Mosbach, Reuther Karl.
Hilfsl. in Opfingen, als Unterl. nach Breiten , Reu¬

ther Oskar, Schult., als Unterl. nach Rust, Anit ^ i
tenheim, Ribler Lina, Unter! ., zurzeit enthoben Az
Hilfsl. nach Karlsruhe, Riegger Luise, Hilfsl. j
Zell i. W ., als Unterl. nach Wangen, Amt Konst ^ -
Riffel Hermann , Schulv . in Flehingen, nach i
lingen, Amt Pforzheim, Ritter Karl, Schult. A '
Unterl. nach Sulzfeld, Amt Eppingen, R öder,7
Theodor, Schult. , als Hilfsl. an die Landwirtschg ,Kreiswinterschule Mosbach , Rößler Heinrich , !
kandidat, als Unterl. nach Mannheim. Rambus
Seraphine , Hilfst, in Gütenbach, als Unterl. noch M
fingen, Amt Neustadt, Rothenbiller Friedr« !
Unter!., zuletzt beim Militär , nach Limpach , Amt Ueb« '
lingen, Ruby Jda , Unterl. , zurzeit beurlaubt, »i- iHilfsl. nach Freiburg , Rück Lorenz, Hilfsl. in Cchb̂als Unterl. nach Wagenstadt, Amt Emmendinq»

'
Rupp Emil, Hilfst, in Schaffhausen, als Unterl. n« ,
Ottenheim, Amt Lahr . — Salzmann Heinrich !
Schult ., als Unterl. nach Pforzheim, Schäfer Mick

'
Hilfsl. in Kuppenheim nach Bermersbach, Amt RastattSchäzle Ernst, Unterl. in Oberschwärstadt , nach
derschwörstadt , Amt Säckingen , Schalhorn Hertel
Schult . , als Unterl. nach Weinheim, nicht nach
mendingen, Scheifele Edmund, Unterl. in Laû
denbach, als Hilfsl. an Mädchenschule Baden, Schi ? , ,Maria , Unterl. in Meersburg , nach Frickingen , An»Ueberlingen, Schill Frieda , Hilfsl. in Wyhl,Unterl. nach Kuhbach , Amt Lahr , Schlez T«or»
Hilfsl. in Dietlingen, als Unterl. nach Peterzell, An»Villingen, Schley Friedrich, Schult., als Unterl. nach
Kirchheim , Amt Heidelberg , Schmidt Karl, HMin Büchenbronn, nach Pforzheim, Schnarrender -
ger Hermann, Schult ., als Schulv . nach Gerlachs
heim , Amt Tauberbischofsheim, Schnei 'der Friedr, !
Hilfsl. in Hertingen, nach Neidenstein, Amt Sinsheim! i
Schneider Friedrich, Schult., als Hilfsl . nach M
trugen, Amt Lörrach , Schnerr Karl Friedrich, Schul, !
kandidat, als Unterl. nach Ottersweier, Amt Bühl,Schnetzer Gustav , Schult., als Unterl. nach Sinz¬
heim, Amt Baden, Schnitzer Adolf , Unterl . m i
Achern , nach Gernsbach, Amt Rastatt, Schreck S.Schult ., als Unterl. nach Unterwittighausen, Amt Tw.
berbifchofsheim , Schumacher August , Unter !, m j
Hugsweier, nach Gersbach, Amt Schopfheim .
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1 . Usd Milk .,
228 .
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Dine im kreise
srwLssigte Lortis

WW
billiget bei

UMg Oehl,
Karlsruhe , Lolsorstrollv US.

« . VMM
Xokisnsäui 'vbLllei ' unci

eloganls

HiSMilIiSllel '
1^ II . Ullä III . XlLWtz.

kur Dame» ood Herren gsöiknst :
» wertet»« von vormittags
8 Ulli vis abends 8 bikr
sowie Lonntags 8—13 Ilkr .
8awst»gs 1 8ttwäe Kläger,saeb über dlittex gsSüvst.»

/V>. / SSS .

Star/sw - e

U^
'
e/rs/ '

/9S9

AMÄ ' / ür - eM MsM - eS

e/2F/ .

- er -4«sM - /rr ^
uo/r / ZS a/r/ stb/ü/e Oanr/r/re .

>Ver was von „Oamembert " verstellt , rten blencien nickt
kranrösisclle dlsrlcen, nickt Lckleutterpreis, nickt ZrvKes Ltüclc,
«ter icautt nur

Mmieni - yimMt .
ln raklreicken einsckIäxiAenOetail^esckätten erdältlick ! Dieselben
verölen von mir, aus täAck eintretkesäen Senäunxen , reZelmäkiZmit triscker V/are versorgt .

Qeneralvertrieb kür Karlen :
c. vistsek «, NMerel SMrmMe.
Ksrl8ruke , ^ mslien8trake . — l ^elepkon 120.

Oroke kosten bessere
tt6rrsnklsill6k '8loffs, -

palklol-, Ul8tsr-
8o^ ie !.ol! sn- unö

Xv8iümrs8lv
sind enorm billig abruxeden

1 Treppe Kock ,
Ucke Kaiser- und KreurstraLe .

ksusvk L kesler
kkotograpb. Steller
Ver§rVöeruiiAS -^ ,vstaIt

Lrdprtnasnstr . S Tsi. 2678.

«Iliiler -aiikillllMil
— /12 Visit von 4.50 SN

X 12 Kabinett V. 9.— °^ an
Litte Dirma u. 8tral!s deaebtsn.

Falzziegel und
Biberschwanzziegel

in Naturfarben und rot poliert ,sowie la Backsteine offeriert bill.
Ziegelwerk Rheinzabern .

kl» illSllüillzen
äsr DarmstLäter und SÜO °F ,sovis diverse anders 6 «vivvs
der Distzvaebsr I -ottsris kawsn
visdsr an weine verte Kond-
sekatt. HIs , Lueb die kleinen
OarwstLdtsr aadls dar aus oder
tausode x^ sn kotkonburgvr ,LsawtsnvokUakrt , vsdsr -
Ungsr und 8tuttg »rtsr ä 3 -L,Dveidrüoksn L 1 .10 °F , 8traö-
knr»er, DannstLdtvr, Lad.Krsua und Ladsnsr ä 1 bei
10 8tüek Dreilos, solange Vor¬
rat rsiodt.

( sei <-ütr
üedeirtnne 11/18 , b . ksHisn .

Motten !
u. anderes Ungeziefer, nebst Brut
werden unter Garantie vernichtet .
Beschädigung der Politur , Stoffe
rc . ausgeschlossen.

E. Telchnann Nachfolger.
Udlerstraße 4. Telephon 2244 .

Eine besonders
gute Zigarre kauft man im
Svezml -Zigarren -Haus Krieg¬
straße 24 lneb . Hotel Viktoria ) .

Entglänzt ,
chem. gereinigt , gefärbt u. repariertwerden Herren - u . Damenkleider ,Militärmäntel rc. rc.
Färberei Thomas , Akademiestr. 26,in Durlach : Hauptstraße 65.

LMM Bllüchlj
bei Abnahme von

5 Ztr . per Ztr . 1.60,10 Ztr . per Ztr . -4t 1.50,empfehlen zur Lieferung frei Keller
Billing L Zoller, A.-G.

Telephon Nr . 89.

Parkettböden !
läßt man am best. u. billigst, durch!

Hermann Knab,
Spezial -Institut für Jnstandsn-I
zuna u. Reinigung v. Parkettböd«, IWilhelmstr. 30 u. 33 , Tel .
wie ne« herrichter^
Jahresabonnement äußerst bllli»Neue Böden sowie Reparaturwl
zu mäßigen Preisen . Modern«»
Methoden, zuverlässige Speziau -Isten, feinste Referenzen . Besuch!und Kostenvoranschläge ohne Ver-1

bindlrchkert .

D

üroflk Nokpesiteuk

Moderne lagerkäume
äoerislität - ^1öde! l<sdiiieli

bMig und
Reparaturenall.Stzstemr. jede Ga-

Telephon 1070 . rautie .
Billiges

buchenes Brennholz ,kurz gesägt, wird von 10 Ztr . abfrei vors Haus geliefert , pro Ztr .
1 .10 -4t. Bestell, per Postkarte .

Fritz Schweizerhof ,Karlsrube -Rirttbeim .

Illllli ?ni« — NiikttriMe

Laiserstr . 94. — Telspdon 1563 .

lirseiitiscke Gemeind «.
Schlustfest.

Mittwoch , 22 . Oktober : Abenb
gottesdienst 5 .30 Uhr .

Donnerstag / 23 . Oktbr . : Morgen
gottesdienst 9 .00 Uhr . Predigt
10 .00 Uhr . Nachmittagsgoir ^
dienst 4 .00 Uhr . Abendgoilch
dienst und Jugenügottesdieim
6.00 Uhr . .

Freitag , 24 . Oktbr. : Morgengottv >
dienst 9.00 Uhr . Wendgotte »'
dienst 5 .15 Uhr.

Samstag / 25. Oktober : MorgA
gottesdienst 9D0 Uhr. NE
Mittagsgottesdienst 4.00
Sabbat - Ausgang 6.00 Uhr . .

An Werktagen : MorgengottesdE
7 .00 Uhr . Wendgottesdiel »
6 .15 Uhr . _ -

Ilrseittiscke R-eligions-
gekellsckskl.

Schlustfest und Gesetzesfreude-
Mittwoch , 22 . Oktober : Morgen

gottesdienst 6.00 Uhr . W -A
gottesdienst und Festes Anfa»
5 .15 Uhr .

Donnerstag , 23. Oktbr . : MorgA,gottesdienst 7 .30 Uhr . NM'
Mittagsgottesdienst 4 .00 lUN-
Abenogottesdienst 6.00 Uhr . ^

Freitag , 24 . Okt . : MorgengoE
dienst 7.30 Uhr . AbendgoE
dienstu . Sabbat -Anfang 5 .00 iE

Samstag , 25 . Okt . : MorgengottAdienst 8.00 Uhr . SckülergoE
dienst 2.30 Uhr . NachmittE
gottesdienst 4 .00 Uhr. AbeA -
gottesdienst u . Sabbat -Ausglv "
6.05 Uhr . ^An Wochentagen : Morgengott ^
dienst 6 .15 Uhr . Nachmittag
gottesdienst ö.üv Uhr .
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Große Mobiliar - Versteigerung .
Nächsten Freitag , den 24. Oktober , vormittags 9 Uhr beginnend zu

Bergzabern im Kurhaus Pfaff , läßt Frau Witwe Heinrich Pfaff wegen
Aufgabe des Kurhausbetriebes die sämtlichen zu diesem Betriebe dienen¬
den Gegenstände ösfentl . auf Kredit versteigern . Namentlich kommen vor :

1 Klavier ( Scknedmayer ) , 2 Buffets , worunter 1 Eckbuffet , 1 runde
Wanduhr , 23 vollständige Betten , bestehend aus nußbaumener Bettlade ,
votiert , Lteiligcn Roßhaarmatratzen , Plumeaus , Kissen , Patentmatratzen ,
Schoner und Kopfkeil , 3 eiserne Bettstellen mit Zubehör (Gesindebetten ) ,
4 vollständige Kinderbetten , 15 Waschtische mit Marmorplatten verschie¬
dener Größe , 23 nußbaumene Nachttische mit Marmorplatten , 15 nuß -
bauinene Kleiderschränke und 2 einfachere , 1 Nachtstuhl , 20 nußbaumene
Tische mit Schubladen , 1 Schreibtischstubl , 15 Toiletteeimer , 23 Wasch¬
tischgarnituren , als Leuchter , Feuerzeugständer , 23 Handtuchständer , 20
Spiegel verschiedener Größe , 70 Stühle , 1 Sofa , 4 Chaiselongues . 1
großer Eisschrank , vollst . Kücheneinrichtung , bestehend aus 2 großen
yvd 2 kleinen Schränken , großer Anrichttisch mit 4 Schubladen , Küchen -
tisch , verschied . Stühle . Holzkiste , Wasserbank , Kochkiste rc„ 8 Garten¬
tische , 80 Gartenstühle , 2 Badewannen , 2 große Waschbütten , Eis¬
maschine , Passiermaschine , Bügeltisch , Bügeleisen , Waschmange , 1 großer
and 1 kleiner Garderobeständer , 18 Paar Fenstervorhänge mit Galerien
und Draperien , sämtliches Geschirr , worunter namentlich 300 verschied .
Teller , 200 Gläser , 200 Tassen , 60 Kannen , 50 Schüsseln , 60 Platten rc .,
ferner Silberbesteck , bestehend aus je 48 Messern , Gabeln , Dessert -
Messern, Eß - und Kaffeelöffel , weiter 6 Lorbeer , 1 Oleander , 1 großer
und 4 kleine Ephonimus und dergleichen mehr .

Ferner sämtliches Getüch als : 120 Bettücher , 120 Kissenbezüge ,
60 Plumeaubezüge , 18 große und 18 kleine Tischtücher , 12 Dtzd . Ser¬
vietten , 2 Dtzd . Servierservietten , 2 Dtzd . Kaffeeservietten , 14 bunte
Tischtücher , 17 Dtzd . Handtücher , 12 Kinderbettücher und dazu 12
Kissen und 12 Plumeaubezüge .

Die Sachen sind alle von den besten Qualitäten und in sehr gutem
Zustande .

Geschäftsagent Schneider , Bergzabern .

Karlsruher NrotkliauteilMkiil.
Sonntag , den 2 « . Oktober , abends 8 Uhr , im

großen Rathaussaal Voi »1nsg des Herrn Stadtpfarrers
v » Brückner über das Thema :

„Vom Apostolikrrmszwang".
Freier Eintritt für jedermann . Zur Deckung der Kosten

werden freiwillige Beiträge am Eingänge des Saales mit Dank
entgegengenommen.
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n . Abonnements-Vortrag.
Sonntag , 28. Oktober 1913 , abends 6 Uhr : Vortrag des

Herrn O . tüsol . Diebl (Friedberg in Hessen ) über:

.Lle Notzeit des ZWHrigen Krieges in Mdeutschlaud.
eine Zeit des Kulkursorkschrikks

".
Eintrittspreise

Vordere reservierte Abteilung 1 .50 . /-(», Saal 1 .
Der Vorstand .
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Der Einzug des Schulgeldes für
das erste Drittel des laufenden
SchuljahreslSchulbeginnbisWeih -
nachten ) findet am
Donnerstag , de« 23. Oktober1913,
vormittags im Schulgebäude statt .

Die Verrechnung.

ZiMgs -Nttßtjgerimg.
Mittwoch , den 22 . Oktober 1913,

nachmittags 2 Uhr » werde ich im
Pfandlokal , Steinstraße 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungsweg ösfentl . versteigern :

1 Sofa , 1 Tisch u . 12 neue Her¬
renhemden .

Hesch, Gerichtsvollzieher .
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Satirischer Roman aus dem Theaterleben
von Gustav Repperl .

- (Nachdruck verboten.)
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Ms Micaela auftrat , erschien zu gleicher Zeit der Direktor in
seiner Loge . Die Beziehungen zwischen ihm und der Soubrette
waren ein öffentliches Geheimnis unter den Kollegen . Lottchen
Walter herrschte als unumschränkte Gebieterin im Theater¬
bureau , und Kapellmeister und Regisseur machten ihr um die
Wette den Hof . Die intrigante und geschäftstüchtige Sängerin
ritz alle Partien an sich , die sich irgendwie lohnten . Sie hatte
auch nicht geruht , bis sie die Micaela bekam , die eigentlich
der Koloratursängerin gebührte . Diese , ein junges , leidlich
hübsches Mädchen mit einem nachdenklichen Gesicht und stillen,
tiefen Augen , satz als dritte in der Loge bei Alma und der
Altistin . Sie war eben erst vom Konservatorium ins Engage¬
ment gekommen und viel zu schüchtern und unerfahren , um
der gerissenen Soubrette gegenüber ihre Rollen verteidigen zu
können . Zctzt lehnte sie traurig in ihrem Stuhl und sah mit
umflorten Blicken auf die Bühne , sie schimpfte nicht , wie die
Altistin , aber grotze Tränen bildeten sich unablässig an den
Rändern ihrer Augenlider , zitterten eine Zeit lang an den
Wimpern und rollten dann über ihre Wangen hinab . Das
arme Mädchen wagte nicht , sich zu rühren und sich die Tränen
abzuwischen , damit die beiden anderen nichts merken sollten .
Sie merkten es aber doch und begannen , um die schüchterne
Kollegin zu trösten , auf den Direktor zu schimpfen . Besonders
Alma tat sich dabei eine Güte , weil auch sie Grund zu haben
glaubte , über schlechte Beschäftigung zu klagen . Sie erzählte ,
der Direktor hätte in Berlin ein festes Verhältnis mit einer
Schauspielerin , die ihm auch das Geld gegeben hätte , damit
er die Direktion übernehmen könnte . Das wußte Alma ganz

Karlsruher Tagblatt. Mittwoch , den 22. Oktober 1913.
Altmaterialien öffentlich zu ver¬

kaufen :
.O Betriebsmaterialien : Seile ,

Plüsch , Wagendeckenstücke , Gurnmi -
abfälle , Asbestabfälle , Glühlampen ,
Glasabsälle , leere Fässer , leere
Karbidbüchsen u . a .

L . Metallwaren : Feuerbüchs -
knpfer , Kupferabfälle , Kupfer¬
stutzen , Kupferspäne , Rot - u . Gelb¬
guß , Weißmetallasche u . a .

0 . Oberbaumaterialien und son¬
stige Eisen - und Ztahlwarcn :
Schienen , Schwellen , Kleineisen¬
zeug , Auslenkungen , Drehscheiben ,
Brückenträger , Zentralweichen¬
material , Radreifen , Bleche,
Bremsklötze , Roststäbe , Drehspäne
u . a.

Angebotsbogen auf postfreie An¬
frage bei uns erhältlich und mit
Aufschrift „ Verkauf von Altmate¬
rial am 12. November 1913 " ver¬
schlossen und postfrei spätestens
Mittwoch , den 12. November 1913,
nachmittags 2 Uhr , bei uns cinzu -
reichen .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe , den 17 . Oktober 1913.

Rechnungsbureau
der Großh . Generaldirektion der

Bad . Staatseisenbabnen .

Aufforderung .
Die Zahlungspflichtigen werden

hiermit aufgefordert , das Schul¬
geld für die

Bürgerschule ,
Töchterschule und
Knabenvorschule

für das III . Vierteljahr 1913/14
(23 . Oktober 1913 bis 23. Januar
1914) bis längstens 30. Oktober
1913 unter Vorlage der zugestell¬
ten Forderungszettel anher zu ent¬
richten .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1913.
Stadt . Bolksschulenkasse .

Znmgs-Utrßtjgttitllg .
Donnerstag , den 23 . Oktob . 1913,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
dem Pfandlokale Steinstraße 23
hier gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege ösfentl . versteigern :

1 Ladentheke mit Schreibpult¬
aufsatz , 2 Handpressen , 700 Ver -
zierletsten aus Masse , 1 antiken
Schreibtisch , 1 antike Standuhr , 1
Aktenschrank und 1 Nähmaschine .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1913.
Strang , Gerichtsvollzieher .

Verkauf .
Am Freitag , den 24 . Oktober

1913 , 10 Uhr vormittags , wer¬
den auf dem Hofe des Train -
devots XIV . Armeekorps , Got -
tesauerstraße 6 , ausrangierte
Fahrzeuge , Wasserfässer , Mes¬
sing , altes Eisen , Zinkblech ,
Leder usw . meistbietend ver¬
steigert .

Traindevot 14. A - K.

Mne Wien
weldNek

Wir suchen zu alsbaldigem Ein¬
tritt eine tüchtige , an selbstän¬
diges Arbeiten gewöhnte

Verkäuferin.
Offerten mit Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit und Gehaltsan¬
sprüche erbitten wir umgehend
an den Vorstand des Konsum -
Vereins Ettlingen .

Mädchen -Gesuch.
Suche sofort oder auf 1 . Novem¬

ber ein Mädchen für Hausarbeit :
Gotte s auerstraße 27, Wirtschaft ._

FleitzrglTdraves Mädchen .wekches
an Ordnung und Pünktlichkeit ge¬
wöhnt ist, möglichst auch bürger¬
lich kochen kann , findet bis 1 . oder
15 . November dauernde Stellung
bei gutem Lohn . Näheres Bach -
stratze 31 , 3 . Stock .

Ein fleißiges , sauberes

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit wird aus
1 . November gesucht .
_ Adle rstraße 3 , 1 Trepp ».

Tüchtiges Mädchen
per 1 . November gesucht .

_ Aorkstraße 21 . parterre .

Züngeres Mädchen ,
das etwas kochen kann , zu kl . Fa¬
milie per 1 . Nov . gesucht . Näheres
Zirkel 30 . Hinterh . , 2 . Stock._

Flinkes , tüchtiges
Mädchen ,

welches kochen kann u . alle Saus¬
arbeiten pünktlich besorgt , zu klei¬
ner Familie gesucht . Zu melden
Amanenstr . 65, 4. Stock , zwischen
4 und 6 Uhr ._

Ehrl ., fleißig . Mädchen mit gut .
Zeugnissen aus 1 . Nov . für häus¬
liche Arbeiten gesucht : Sofien¬
straße 83 . 2 . Stock ._

Haushälterin .
Gesucht wird für sofort ein älte¬

res . unabhängiges Fräulein oder
kinderlose Wüwe für einfachen
Haushalt , selbständig in allen Ar¬
beiten , Liebe zu Kindern , teils Er¬
wachsene . Zu erfragen im Tag¬
blattbüro . _

Haushälterin .
'

Bescheidenes , tüchtiges Mädchen
oder Frau zur Führung des Haus¬
haltes gesucht von Witwer mit zwei
Knaben , 8 u . 12 Jahre alt . Näh .
jed . Nachmitt . Ettlmgerstr . 45, IV .

Aushilfe gesucht
für einige Stunden des Vormit¬
tags . Zu erfragen zwischen 9 u.
11 Uhr : Bismarckstraße 51.

Glaser
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Th . Schmid , Waldhornstr . 52.
Ein zuverlässiger Mann als

Hausbursche
für sofort gesucht . Bewerber müs¬
sen mit dem Packen von Kisten u .
Paketen bewandert sein und gute
Zeugnisse aufweisen können .

A . Gärtner L Comp.,
Kurz - , Weiß - u . Wollw . so gros .

Tüchtige Verkäuferin
der Kurz -, Weiß - und Wollwaren -
branche sucht per sofort oder auf 1 .
November Stellung . Gefl . Offert .
u . Nr . 3823 ins Taablattbüro erb .

Suche für meine Schwester ( ev . )
Stelle als Stütze ( oder auch zu
Kindern ) . Familienanschluß bezw .
gute Behandlung . Näh . Hirsch¬
stra ß e 63 , 3 . S tock. _ ^Ein 18lähriges Mädchen sucht
Stelle auf den 1 . Nov . zu kleiner
Familie . Zu erfragen Kaiser -
straße 201 , Automat .

Fräulein ges. Alters , tüchtig m
Küche u . Haushalt , sucht, gest. auf
gute Zeugn ., Stellung zu einzeln .,
bess. Herrn od . in kl. Haushalt . Es
wird mehr auf gute Behandl . als
auf hohen Lohn gesehen . Offerten
u . Nr . 3813 ins Tagblattbüro erb .

Gesucht
für sofort tüchtige Monatsfrau .
Näheres Gartenstraße 15, 3. Stock.

Tagsüber junges Mädchen für
Laufstelle u . für morgens Haus¬
arbeit gesucht.

Kreuzstraße 35, 2 . Stock .

MnaUek

Guter Nebenverdienst
bietet sich solv. Herrn durch Ueber -
nahme eines seit Jahren hier be¬
stehenden Geschäfts . Täglich eine
Stunde unauffällige Arbeit . Off .
mit Angabe der näheren Verhält¬
nisse wollen nur ernsthafte Re¬
flektanten unter Nr . 3736 ins Tag -
hlattbüro einsenden .

Die Firma Dr . B . Rosenberg ,
G . m . b. H ., sucht f. d Alleinvertrieb
ihres neuen Massen -Bedarfsartikcls
an jed . Platze einen fleiß ., strebsam .
Vertreter , gleich, wo wohnhaft und
welch. Berufes , dessen Person Ge¬
währ dafür bietet , daß der konkur¬
renzlose , monatl . bis 300 ew -
bringende Gebrauchsartikel m . Er¬
folg verbreitet w . Kapital , Kennt¬
nisse u . Laden nicht nötig . Auch
als Nebenerwerb geeign . Schriitl .
Angebote unt . Nr . 487 an Jnvali -
dendank , Arm .-Exped ., Köln ._

Waschmaschine 6 Mk. ,
"

amerikan . Erfindung , wiegt 1 kg ,
kleinste , beste, billigste der Welt ,

Platzvertretung zu vemeben .
Schriftl . Offerten an Mrotek ,
Hotel National .

Wir suchen per sofort für unsere
Abt . Hausinstallatwnen :

1 Montageinspektor ,
1 Zeichner ,
1 Magazinarbeiter ,

ferner :
1 kaufm . Lehrling .

_ A. E . G . Karlsruhe .
Einen tüchtigen Vertreter für

erstklassige Feuer - u . Lebensver¬
sicherungs -Gesellschaft gesucht . Gesl .
Off , u . Nr . 382(1 ins Taablattbüro .

Mtiger Westenmäitt
sucht sofort Arbeit als Westen¬
macher . Lichtenberger , Werder¬
straße 42, 3 . Stock, rechts .

Büglerin
ücht noch einige Kundenhäuf . Off .
r . Nr . 3810 ins Taablattbüro erb .

Weißnäherin
sucht Beschäftigung im Flicken und
neue Arbeit in und außer d . Hause .

Adlerstr . 3 . Hinterb . . 1 . Stock.
Tücht . Schneiderin nimmt Arbeit

an in u . aujzer dem Hause zur An¬
fertigung von Kostümen u . Män¬
teln , Straßen - und Abendkleidern .

Weinbrennerstr . 50, 4 . Stock.

werden garniert ,
IU ältere aufgerichtet
»U Körnerstr . 37 IVl .

Damenhüte
werden nach neuesten Modell
formen rasch und billig fasso - >
niert : Kaiserstraße 235 >>>.
' '-V VV V V 'V V ^ V «

SameuhiileRSLS
ältere modernisiert . Reiche Aus¬
wahl in Hüten und allen Putz »
artikeln. Kaiserstr. 235 >>>

Junger Koch , 18 I . alt , nut gut .
Zeugn . , sucht Stellung per sofort
od . 1 . Nov . Offerten mit Gehalts -
angabe unter Nr . 3815 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Porträts (Oel , Pasteü)
als Weihnachtsgeschenke

werd . nach dem Leben gemalt , auch
nach Photographie von Verstorbe¬
nen . Künstlerische Ausführung .
Oss . u . Nr . 3816 ins Taablattbüro .

Reparaturen
Ankauf von altem Gold , Silber u .
Platin . Karl Schüßler » Gold¬
schmied , Kaiserstrabe 133, Eingang
Kreuzstraße .

Das Neuanfertigen sowie Auf -
frischen und Polieren alter Möbel
wird gut besorgt . Schreinerei u .
Reparaturwerkstätte M . Jung ,
Hirschstr . 25 . Langj . Arbeiter der
Firma Distelborst .
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H . Hypothek gesucht .
4000 — 5000 Mk . werden auf ein

neues Wohnhaus , innerhalb 65 °/v
für Vorort gesucht . Offerten unter
Nr . 3782 ins Tagblattbüro erbeten .

1101 )0 Mark ,
2 . Hypoth ., auf ein Haus in vrima
Lage , tadellosem Zustande und sehr
gut rentierend , wird von pünktlich .
Zinszahlern per Januar od . April
auszunehmen gesucht . Offerten u .
Nr . 3733 ins Tagblattbüro erbet .

Tüchtiger Kaufmann
mit 3000 kann sich an gutgehen¬
dem , rentablem Geschäfte tätig be¬
teiligen . Offerten unt . Nr . 3798
ins Tagblattbüro erbeten .

UNMM
I . Dame ert . gründl . u . sichere

Nachhilfe an Schüler od . Schülerin¬
nen mit Ueberw . d. Hausaufgaben .
Beste Res . , mäß . Hon . Off . uiuer
Nr . 3777 ins Taablattbüro erbet .

Lehrer erteilt gründliche
Nachhilfestunden

in all . Mittelschulsäch . Offert , unt .
Nr . 3809 ins Taablattbüro erbet .

Student
erteilt Nachhilfestunden in Mathe¬
matik , Französisch u . Englisch , auch
Ueberwachung der häuslichen Ar¬
beiten . Gefl . Offerten unter Nr .
3767 ins Taablattbüro erbeten .

Frankreich .
Zur Erlernung der französischen

Sprache finden Pensionäre gute
Aufnahme bei Frau Professor
Simon Witwe (lange Jahre in
Karlsruhe wohnhaft ) in Chalons -
sur - Marne , 11 rue du College .
Auskunft erteilt auch Ehr . Zim¬
merer , Oberbausekretär , Winter -
straße 19 . 3 . Stock.

« MlMW
Junge Dame , kons. gebildet , die

schon mehrere Jahre unterrichtet ,
könnte noch einige Schüler anneh¬
men u . erbietet sich zum Vierbän -
digspielen . Auf Wunsch Referenzen .
Adresse im Taablattbüro zu ertr .

Erteile gründl . Anfangsunterricht
für Violine und Klavier . Offert .
u . Nr . 3808 ins Taablattbüro erb .

Stricker
Xlavisrlskrerin , rvotmt jstet

ürrrerslr . 2d III.

k . SInivlLvi » , Dsdrsriü ,
störnsrstraks 29 , 3 . 8toek .

gurstunliö .
M Z .H silliß/sn Lurssll
W können noesi Damen^ n. Herren teilneftinen .

Limsl - Unlsi ' nivkl

1 anrlelu'- ! n8ti1u1

Vrokkooff
ttspl -en8li -aks 33 .

Kind
wird tagsüber in gute Pflege ge¬
geben . Zu erfr . Brunnenstr . 3a , IV .

genau , denn sie hatte es in Berlin von anderen gehört , die es
ganz genau mutzten . Es wäre ein Skandal , daß der Direktor
seine Geliebte , der er so viel verdankte , mit einer Person wie
der Walter hinterginge , die sich jedem an den Hals würfe , von
dem sie sich Vorteil verspräche , und es täte einer ein gutes
Werk , wenn er der Betrogenen reinen Wein einschenkte.

Aber die junge Kollegin schüttelte nur den Kopf und die
Altistin meinte , dabei könnte man höchstens riskieren , raus¬
zufliegen .

Sie sahen jetzt wieder auf die Bühne , auf der Jose und
Micaela das Duett sangen . Die Walter hatte sich kokett
herausgeputzt und sah reizend aus , entsprach aber dem Charakter
des einfachen Landmädchens nur wenig . Sie liebäugelte
unausgesetzt nach der Loge des Direktors hin , während Holz ,
der nie ganz sicher war , auf den Kapellmeister aufpassen mutzte ,
um zur rechten Zeit einzusetzen. Er legte sich aber ins Zeug ,
ließ seine weiche , einschmeichelnde Stimme anschwellen und
schwelgte in einer Flut von Tönen . Micaelas sprödes und
in der Höhe scharfes Organ verschwand fast ganz neben dem
seinen . Zwei oder drei mal warf er einen schnellen Blick
zu Alma hinauf , als wollte er sagen : nur für dich singe ich !
Alma hatte die Arme auf die Brüstung der Loge gelegt und
den Kopf daraufgestützt . So satz sie unbeweglich und sah und
hörte mit gleichem Entzücken.

Als Fahrmann , der nur noch im Anfang des zweiten Aktes
beschäftigt war , von der Bühne kam, zog er sich eiligst um und
ging in die Schauspielerloge hinauf , die der für die Damen
gegenüberlag . Sie war leer und Fahrmann setzte sich dicht
an die Brüstung und starrte während des ganzen Restes des
zweiten Aktes wütend zu Alma hinüber . Diese tat , als be¬
merkte sie ihn gar nicht.

Nachdem der Vorhang gefallen war , stürzte Fahrmann
hinaus , lies um den Rang herum und traf gerade mit Alma
zusammen , als diese aus ihrer Loae trat .

Er faßte sie ohne weiteres beim Arm und zog sie zur Seite ,
und Alma , die kein Aufsehen erregen wollte , folgte ihm ohne
Widerstand .

„Du bist mit Holz gegangen !" fuhr er sie mit unterdrückter
Stimme und vor Wut und von dem eiligen Lauf schnaubend an .

„Was geht das dich an ? Bin ich vielleicht mit dir verheiratet ?"
Sie machte ihren Arm frei und fuhr energisch fort :

„Den Holz laß ' ich jetzt nich . Da kann kommen wer will ,
und er gibt eher seine Braut auf als mich ."

Alma blickte Fahrmann fest an und hob drohend den
Finger .

Der Sänger lachte gezwungen . Er sah ein , daß er nichts
mehr zu hoffen hatte , und suchte nach einem Ausweg , um den
Rückzug zu gewinnen . In diesem Augenblick kamen die
beiden Kolleginnen aus der Loge . Er ließ Alma stehen und
begrüßte die beiden . Die Altistin , die ihn wegen seiner
Spöttereien nicht leiden mochte, ging mit kurzem Gruß an
ihm vorbei und trat zu Alma . Die andere blieb verlegen
stehen und Fahrmann überschüttete sie sogleich mit einem
Schwall von Worten . Er machte ein paar Glossen über die
Gastin , über die die junge Kollegin lachen mutzte , und versetzte
der Walter ein paar Seitenhiebe , über die die Konkurrentin
sich freute . Dann sagte er ganz unvermittelt :

»Ich gehe , es ist mir zu öde . Kommen Sie doch mit zu
Koch, an den Stammtisch , da treffen wir ein paar Leute ."

Koch war ein Hotel gegenüber dem Theater , in dem die
meisten unverheirateten Mitglieder speisten und abends nach
der Vorstellung zusammensatzen . Ab und zu kamen auch die
verheirateten Kollegen mit ihren Frauen .

Die arme Kleine wäre gern mitgegangen , denn Alma und
die Altistin behagten ihr wenig . Sie fühlte sich durch die
Einladung des beliebten Kollegen geschmeichelt und dachte
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^ Aknalelikp Llana Hombungen
ruletrt S isbre Assistevtin bei Herrn Dentist Xöslg

Plomben — rsbnrieben — Lsdnersstr
Xronen - unr ! krüekensrbeiten

»lässige Preise
Ksisersti-ssse 78 IN (Narktpiatr)
II» h»«s» üvs Herr» hofjuWSlierhssr.

8 . S tl . Säer , Naiserstrsste 233
Leleptzvn llr . 748.
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zugleich an ihr ödes Chambre garni , in dem sie Abend für Abendallein und verlassen saß.
Fahrmann faßte sie einfach unter und sagte lachend :
„Na kommen Sie schon . Wir beißen Sie nicht !"
Er wollte sie mitziehen, aber sie rief ganz erschrocken :
„Meine Sachen ! Ich muß doch erst meine Sachen holen !"Sie lief in die Loge, setzte sich ihren Hut auf und zog ihrJäckchen an . Als sie wieder herauskam , nickte sie den beiden

Kolleginnen strahlend zu und rief vergnügt :
„Adieu, ich gehe zu Koch !"
Fahrmann öffnete ihr zuvorkommend die Tür nach der

Treppe und als sie an ihm vorbeiging, machte er ihr eine halb
respektvolle , halb ironische Verbeugung . Dann warf er Almaeinen höhnischen Blick zu und folgte seiner neuen Eroberung.

Alma sah ihm mit einem seltsamen Zwielichtlächeln nach.Sie war weder erstaunt noch entrüstet. Sie war vielmehr
ganz zufrieden und sagte für sich : ,

„Na , der kommt uns jetzt nicht in die Quere !" Und dadas Klingelzeichen zum Beginn des dritten Aktes ertönte,
setzte sie sich wieder in die Loge.

Endlich hatte Josö Carmen erstochen und seine letzten Worte
gesungen. Er warf sich mit aller Macht auf die Daliegendeund der Vorhang fiel . Das Publikum klatschte im Hinaus¬
strömen, der Vorhang ging wieder in die Höhe , Carmen wurdewieder lebendig» rieb sich die gequetschte Nase und verneigte sichmit Elefantengrazie. Auch Holz mußte wieder auf die Bühne .Alma beugte sich aus der Loge und klatschte wie unsinnig.
Im Parkett hielten ein paar hartnäckige Verehrerinnen ,
Else an der Spitze , noch eine Zeit lang stand und zwangen ihn,
noch mehrmals zu erscheinen . Dann erloschen die Lichterund es war aus.

über seine Hast, die er in der letzten Zeit gar nicht mehr an
chm gewohnt war .

Er wollte sich über die Ursache derselben unterrichten, aberder Sänger gab ihm keine Antwort . Er stülpte den Zylinderauf den Kops, nahm den Überzieher über den Arm und rannte
hinaus.

Am Bühneneingang stand eine ganze Anzahl Menschen ,Schauspieler, Sänger Und Mitglieder des Chors beiderlei
Geschlechts, die sich gewohnheitsmäßig bei Schluß der Vor¬
stellungen einzufinden pflegten. Allmählich kamen auch die
Verehrerinnen desTenors hinzu und sonstige müßigeZuschauer,die sich aufstellten, weil sie andere dastehen sahen, oder diedie Künstler beim Herauskommen anstieren wollten.

Als Alma herunterkam, sah sie bereits Else in einem Hellenüberladenen Theatermantel und einem riesigen rosa Hut mit
Federn im Schatten der Treppe , die zum Bühneneinganghinaufführte . Um selbst nicht gesehen zu werden , trat sieseitwärts unter die Bäume der Anlagen und wartete . Nacheiniger Zeit kamen vereinzelte Gestalten aus dem Bühnen¬haus , blieben einen Augenblick in dem Lichtkreis der Laterneüber dem Eingang und tauchten dann in das Halbdunkel desvon Bäumen eingefaßten Platzes. Sie traten entweder zudenen, die schon dastanden, oder gingen mit kurzem Grußdavon. Nach und nach kamenmehrere zugleich, allmählich ganzeTrupps , Männer und Frauen durcheinander, schwatzend und
lachend , standen noch kurze Zeit beieinander und verliefen sichdann .

Alma mußte genau auspassen , um Holz nicht zu verfehlen.
Ab und zu sah sie nach Else hin, die neben der Treppe mit

vorgebogenem Oberkörper wie sprungbereit stand.
Holz eilte in seine Garderobe , schminkte sich notdürftig ab

und zog sich um . Mehlmeier half ihm dabei, ganz verwundert (Fortsetzung folgt .)

Anerkennungen aus der Zuschneide'
schule Herrenftraße 33 .

Unterzeichnete fühlt sich verpflichtet , hiermitFräulein Weber ihren Dank auszusprechen. Dieselbehat in 3 Monaten Matznehmen, Zuschneiden, An -
probieren und pünktliches Kleidernähen ohne Vor¬kenntnisse erlernt . Ich kann Fräulein Weber jeder¬zeit empfehlen . Marie Nonnenmacher.Mit -Freuden darf ich bestätigen , während meines
kinmonatlichen Kurses bei Arl . Johanna Weber mitvollster Zufriedenheit das richtige Matznehmen, Zuschneiden , Ap¬probieren und pünktliches Kleidernähen gut erlernt zu haben.Spreche hiermit Frl . Weber meinen besten Dank aus für denreellen Unterricht und werde diese reelle und praktische Zuschneide¬schule jedermann empfehlen . Frau Ruchser.Ich bestätige hiermit gerne , datz ich in 3 Monaten das Zu¬schneiden, Matznehmen , Anvrobieren , Garnieren und pünktlichesKleidernähen erlernt habe, ebenso habe ich den sechswöchigenJackett -Kursus besucht und habe das Jackettanfertigen zur vollsten Zu¬friedenheit erlernt : kann deshalb die Zuschneideschule jedermannempfehlen : spreche hiermit Fräul . Weber meinen besten Dank aus .Tberese Ochs .Originale von obigen sowie von vielen anderen Anerkennungenliegen in der Schule zur Einsicht auf . Schülerinnen arbeiten für sich -Jeden Monat am 1 . und 16. beginnt ei« neuer Kursus.Elegante und einfache Kostüme, sowie Jacketts und Mäntelwerde« unter Garantie für tadellosen Sitz angefertigt . (PariserChic.) fSchnittmusterverkauf . j

Sprechstunden täglich von S bis IS und von S bis 6 Uhr.

g.uk DewVÄvä ,
(V6I88S Dillisv, braun . 6 mvä)

ksrtiZt io eilen ürössen billigst^
22i 8.

°" 8 . 1 '
kom » Osekk . , kkirs.kllll A.

>-!«Iitpaus -Anstalt mit slsktr . Sstrieb .

Lsvttkv , lallgAüüalielläkll 8 odmtt
xsrsntisrt meine 8perisI - k» si -Il«

» WMl - liliüekiiiMek ,in allen Breiten vorrätig!
Kit « Kssi «n»n « 8» « n vwrcksn bei
wir sorZchtltiZÄ trebgewLL »ssoblicksnmit 6sr »ntie Kr xmten Lednitt. Versanä nach smsvÄrts .

leleption 1547 . HuMINel , IVsräsrstr. ,3.

prüke vor Deckung
seines Leckarkes 6ie
bleukeiten meiner
ZperialsbteilunAfür

Ksiserstrake
143.

DE

Hssrs

^ Z.kEllbei 'IiM
In » . » MNEter -Lsll

MlulMe
Nkluwx »w ll. u . 12. liordr . MS .
8268 Sslckxevinn « Harle :

80880
28888
18888

«to. st », «to.
tors L S M. ,0 l.ors 2S «I«.
korto uoä Liste 30 vtsrmig
« nxLektt cü» SsnerLlsMNtnr
Mrdrrck ketrer, ksrlsniks1. 8.

ortensstrsSe 8.

In Xsi - I » »-» !»« ru bsbsn bei :
LsrI KStn , I-vtterivbsub , Bebel-
str . H/lS , Läosrä klnge , Lmil Bolst,
Knsiav Lüodel , kru Sasslvaucker,
k . Mbvoor , Lckmnock Lvdönvssser ,
liuävig Wobei ; in Alüblbnr -- bei :
VUbelm «über , Vilbvlm vtll .

Dürres Brennholz
kurz gesägt, ver Ztr. nur 1 Mk-
so lange Vorrat reicht. ^M . Notheis , Gluckstr . iS
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A hier angekommen u. empfiehlt
M 'm Einschneiden von Kraut u.
kruden . Bestellungen werden ent-
x ?bngenommen b . Hrn. G. Bölkle ,
reinbäckerei, Blumenstr. 25, sowie
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, Ecke Kreuz - und Hebelstr .
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relspiian ISSS .

^.iLkord.2ibb.SriL !!
mit untsrlsgbsron Hotondlättvrn

voll Sk. 10.— all . Sofort von jedermann 2ll spielen .
Unterriokt gratis . Vansslläs dkotendlLttsr ,

RVüIIvi *, Iki>8illiiI >e«>liLiillliliig,I
'iL>io8.

Itsrlsnuks , Lsiseesli »» , lüelce Walclstr. u. Laiser -kLssage .
Nadattmarken. Velepdon 1988 .
Stlmmon un«l Soiiai'aror«» »>Ioi» Inatnumonts,

MS MMt
leleoiion ??r tlorl-kriellrictittroge Z0

oseuts LcblscbNsg
/Vusscksnlc eines fk. ä^oninxer Liers

keil un6 6unlce1

8or§täItix §eptle§1e Weine
Anerkannt §uten lVUtta§stisck von 90 pf§ . an
Renovierte 8ä!e türHoclireiten un6 Oesellsckstten

Hsrlsdr » .

MemklM -
"

ru l-eiprig 18 . Oktober 1913.

fi68launant LIefanlen «»^ '-strasso 42.
eeittwovl» »dsnil 3 Uki», aus Nkunavk

mit grossem reieddaltigvm Oroxrmnm

VON äer IInmsn - Kspelle ksusvkvi '

vorn dötl. oilllaäst p » P ^ I^ 80k ,

VAZIick abenäs von 9 Okr an

KUnsrisrKvnrsrt
im

kskä Sauer u . kstskellsr .

dien einZekükrll

LirAiseber korler
vom r »k.

dake un6 Konäitorei
KaiserstraOe 90 .

MV , ff'VW vvw VVWVH-v!

<LagesLtn ^erger .
«Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen . )

Mittwoch , den 22. Oktober 1913.
Colosseum. 8 Uhr Vorstellung,
lliekidenztlieater. Vorstellung.
Kaiser -Kinematosravb . Vorstellg.
Metrovoltheater . Vorstellung.
Lurenm. Vorstellung.
fiaiier -Panorama. Indien .

Geöffnet von 2 bis */,10 Ubr.
Tnrngemeinde . Damenabteilung

V-9—V-IOUHrGoethesch . Garten -
strahe . 8 Ubr Knabenturnen
Zentralturnhalle.

Männertnrnverein . I . alte Herren -
Riege /̂.9—lOUHrZentralturnh.
Mädchenabt. 3—^ Uhr Vorsch . ,
Gartenstr . 1 . Damenabteilung'/«8—'/̂ 9 Uhr Zentralturnhalle.
3 Ubr Knabenturn . Humboldtsch .

Turugesellschaft. Damenabteil.
V-9—10 Uhr Schillerschule .

Schülerabt . /̂-7—V-8 Uhr Schil -
lerschule. Zöglinge 8— 10 Uhr
Nebeniusschule . Fechten 8—10
Uhr Humbolütschule.Verein f. neue Frauenkleidung .
3—5 Ubr Kinderturnkurse , 8 bis
8 Ubr Damenturnkurie, Goetbe -
schule . Kurs für erwerbstätige
Frauen und Mädchen 8*/? — 9V,
Uhr Kreuzstrahe 18 .

Unentgeltliche Rechtsauskunfts¬
stelle für Unbemittelte : Abends
von V-7 bis */-8 Uhr im Anwalts -
zimmer des Landgerichts, Hans-
Thoma - Strahe 7 II, Eingang
Hauvtvortal .

Museumssaal. 8 Ubr l . Kammer-
musirabend der Bläservereinig .

I-sutenbsckep

„ Zcknippckes
"

ve > il <a testen K » km ^ 3 se !
^,4 pkcl . 25 ptz -, ptcl . 45 ptz .

Von fieinscdmeclcern allen anckeren Käsesorten vorxerc ^ en .
In rsklreicken einscdläAlssen Oetail̂ esckätten erkält lick .

Oieseiden veräen von mir, aus täxlick eintrekkencien 8en-
ckunxen, rexelmässiA mit tnscker Ware versorgt.

Oeneralvertrieb kür kacken :
d . vietscke , ttollrerei Lutterdliime.

Karlsruhe i. k ., ^malienstr. I^el . 120

Hauseigentümer
welche ihre Anwesen mit Wasserklosetts nach den neuen städtischen
Anordnungen einrichten wollen , um später dieselben an die Entwässerung
anschließen zu können , erhalten kostenlos Auskunft und Angebot von

Jos . Meetz ,
Baublechnerei und Justallatiousgeschäft,
Telephon L2S2 . Erbprinzenstratze 28 .

Lodener Pastillen
kmser Pastillen

LUloliolknsie Lolnänle «.
c/ ^ Mrro7n
g ÜdÄKMOSl. 'UM MtU Ost 85.ti I

öchloarMä/Ser

/le/' /ÄrLL/tsa Z.L0 ll. 4LF

ü/rr/ L!a/e

Ksse /
— 7^arcksrr>»s«e —
emp/re/rL vo/r /«tat ab taF/nA

/ /rÄ^ än

/lr^LsÄÄür/rx- wercksr r'a a/Ln
ro/r L 20

Ksxa/rck aarA aarir.
6SS Dstezrkow 699 .

Heute sowie jeden Mittwoch
von 10 Uhr ab

warmen

Zwiebel -

kuche » .

W . Schmidt ,
Hofbäckerei, Zirkel 29.

Filialen:
Kaiserstr . 243, Kaiser - Passage 6 .

ist ckas beste Outr -
Oulver rur steinixnux

von fimaille, lEarmor , Por¬
zellan, LteinAut , Kückenge -
sckirr, plattenbeläZen ,Wasck -
unck kackeeinricktunAen. fis
reinizt rasck unck mükelos
okne im zerinzsten anru -
Zreiken . „porrelax " ist ckes-
kalbunentbekrlicktürjecken
filauskalt unck ketned , be-
sonckers auck vexen seiner
k^gieniscken fiiAensckakten

kii MMliM »eilMI
MMN

Kiviit u. kkeumatismus
ist ckas

frikllt -ieksbali .

Schöne , gute
Kegelbahn

zu vermieten : „Zum Pfanueustiel",
Eingang Kapellenstraße , Garten.

Frl., 27 I . , ev., stattl . Erschei¬
nung, 8000—6000 Verm. , schön .
Ausiteuer , wünscht ein . Herrn in
sich . Stell , kennen zu lern. betr . sp.

Heirat .
Anonym zweckl . Diskr. Ehrensache .
Gefl. Off . an A. H. 13, hauptpost¬
lagernd Heidelberg .

M Kl

W
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IfforxeurSeke , ÜLtlueW
IlA«M I» llMMI ÜIMMlMI MlNMlNlöe.

iVicr § enrocl <
We .Iiil .- mit -^tlasblenäe
dis rum 8aum . . .

» » , wie Abbildung , 3U8 v^elline mit ^ tlas -
tVrOl '

^ 6k1l ' OOl ( blende besetri , Knopfgarnierung , in H
» -— — . - --- vielen färben .

sus V^elline , Oeisbakorm mit Kaglan -
IV 4 Bermel, ldalsaussLbniti, Knopkiei8te und/VlOl ^ eilf OOIv lVlansckette mitLammetblende , Vorder- u.

— Kückenpasge mit Lammet gep 38pelt, in
vielen färben .

LU8 >Velline , balskrei , mit breitem,
rundem, durckweg gestepptem -Vtlas-

__ Kragen und Nsn8cketten , in vielen
färben

! O

75

50

» - « wie Abbildung , au8 la »Veiline , Kragen,tWOk '
^ 6k1k ' OOl ( Nsn8cbetten und Kordel, aus modern

' -— - ----- bedrucktem Latin , alle neuen färben

11 ° °

14 ° °

, , . ausWelline . Oei'skakorm, plals-
kn 66 kusscknitt , Xnopkleiste unä « 2 k-

- liäaosckette m . breiter 8ammet - » >
blenäe desetrt , viele parken

- . aus Welline, kockgescklossen W -7-B
tV »2IIH66 Omiegelcragen aus gestepp - F » 2k »ter 8eiäendlenäe , besetzt in

allen warben

, - . sus la Welline , Oeiskakorm,
tvt3 . r ! k166 ^ ^I^ilusscknitt, Xnopkleiste
— — unä IVIanscketten mit medr-

kack gesteppter 8eiäenblenäe

sus la Welline, breitem , sei-
- - . . äengestepptem 8kavlkragen ,
/ Vl5l breite Xnopkleiste u. IVtsn -r ^ i i z^ Etttzn aus gesteppter 8eiäe ,- bunt gepaspelt , 3 pascken ,alle moäeme Garden . . .

jjA

M lVkorbenrock
Wellines Xragen u. Î an-
scketten a. bunt beäruck .
abgestepptem 8atln . .

>811

ZI!

luoon ^ L ^ olle m. Plissee -Volant u. m. ^°l—!- 3 "Pressen garniert , in vielen parken

luoon 2us Wintertuck mit breitem , neuart . 4 0 - ^-!-d- pliss. Volant m. 2 "Pressen garniert VsvV

I,,n>c»n aus Wintertuck , extra veit , Oderteil I»
-> > 4 mal, Volant bmal mit Dresse des . V

luoon fnlcotrumpk m. pliss . l^oiree-Volant 4 4k
L—!»— viele parken .

illpON reinwoll .
"
pnkokmmpk, mit pliss . L ik

—!- lvkoiree-Volant , alle moä . parken . viiv
reinvoll.

"prilcotrumpk m. pliss . lkoiree - 1 ik
^Upon Volant, extra veil .

-^malienstrake 31

Ausstellung kompletten, moclennen v ?oknnäume
in soliäer , bester Arbeit

Polster und Dekorationen

sttöbelmagarin ven. äckneinenmeistenk. m . u . 6.
ämslienstraöe 31 Xarlsruke i . 8 . "pelepkon 114.

Qegrünäet im fakre 1883 .

Lmpkekle meinen soeben einxetrotke-
aen , än-elci von cler klsntnge Icominenäen

Hozfloit -V « «
Hode lieferenren , Muster §rLti8.
kostlcarte §enüxt .

ML-
Lunsenstrssse 12 NI.

Frisch eingetroffen :

Fckfter
Mell -Hoilig

garantiert rein
flüssig — goldgelb
offen und in Gläsern .

Bestellungen auf dunklen
Wiesen- und Lindenblüten¬

honig nimmt entgegen

Waldstr ., nächst Amalienstr .

jedermann probiere «len vollketten VVeicklcäse

k«sckling
aus äer I^ ollcerei kauterback . Pr ist äer vvokl-
sckmeclcenäste , nakrkakteste unä gesünäeste Xäse !
kesser unll vorteikakter als Vogkurt - Präparate.In raklreicken einscklägigen vetailgesckäkten erkältlick .
Oieselben veräen von mir, aus täglick eintrekkenäen
8enäungen , regelmäkig mit kriscker Ware versorgt .

Qeneralvertried kür Karlen :
k. mevcHe, klollierel Siitterlilliine

Xarlsruke , ^ malienstrake "pelepkon dir. 1A).

Hauseigentümer,
welche ihre Abortanlagen nach den neuen städt . Anord¬
nungen an die Entwässerung anschließen wollen , erhalten
kostenlos billigster Angebot von

Friedr . Maeyer,

e?

llervorrsgende bieukeiten
der Snisvn in enormer

pr« 8e kür Okter :

ir rr « z« zs . «
kursclien- u. sünZiinZ8 - Oro8sen

ent8precbenci billiger.

? rei5e kür Paletots :

1« N ri A zr .N
tadellose pakkorm, eleganter
Lcknitt und billige Prei8e 8ind
dieVorrüge meinerKonfektion

fin Ver8uck überzeugt .

Xonksktions -ttsus

.ttsnrs
'

Ink . : l.ou >8 ^ olk
kslLerslr . 50 kcke ^älei-str.
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